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Bio-Seehotel Zeulenroda GmbH & Co. KG
Bauerfeindallee 1, 07937 Zeulenroda-Triebes, Telefon: +49 36628 98 - 0 

info@bio-seehotel-zeulenroda.de, www.bio-seehotel-zeulenroda.de

Am idyllischen Ufer des Zeulenrodaer Meeres gelegen bietet das 
Bio-Seehotel einen der reizvollsten Anlaufpunkte für einen erlebnisreichen 
Aufenthalt im Thüringer Vogtland. In unserem ausgezeichneten 
Familien-, Wellness- und Tagungshotel erleben Sie das gute 
Gefühl bestens aufgehoben zu sein. Unser Team leistet 
mit Feingefühl und Liebe zum Detail alles für Ihr Wohl-
ergehen. Kulinarische Fülle bieten wir mit frischen Bio-
Produkten aus der Region und unserer hauseigenen 
Backstube und Fleischerei.

Unser Panorama Spa, der hotelnahe Strand und das 
wunderschöne Naturareal machen das Bio-Seehotel 
zu einem einzigartigen Erlebnisort zu jeder Jahreszeit.

 Urlaub mit 

Weitblick
am Zeulenrodaer Meer

Direkt zu unseren 
Arrangements
Weitere aktuelle Angebote 
finden Sie auf unserer Webseite.

Familien-, Wellness- und Tagungshotel erleben Sie das gute 

am Zeulenrodaer Meer

ANZEIGE

Radfahren:  
> 2 000 km Radwege,  
Bikewelt Schöneck 

höchste Erhebungen:  
Schneehübel (974 m),   

Aschberg bei Klingenthal (936 m), 
Schneckenstein (883 m)

Willkommen bei Ihrer 
Vogtland-Reise!

Fläche:  
2 493 km2  

(sächsisches und 
Thüringer  
Vogtland) 

größte Flüsse:  
Weiße Elster,  

Zwickauer Mulde, 
Göltzsch

Wandern:  
> 3 000 km Wegenetz,  

5 Qualitätswander- 
wege

Skifahren:  
450 km Loipen,  

4,5 km Skipisten 

Einwohner:  
ca. 430 000

Größte Ziegelsteinbrücke der Welt: die Göltzschtalbrücke 

 
  

Mit der  
Göltzschtalbrücke  
auf dem Weg zum  

UNESCO- 
Weltkulturerbe 

Der Kulturweg der Vögte lädt ein zu Ent­
deckungsreisen in das historische Vogtland. 
Kirchen, Burgen und Schlösser, Wehranlagen, 
Marktplätze und Stadtmauern künden von einer 
mittelalterlichen Glanzzeit, in der die Vögte 
von Weida, Plauen und Gera das Sagen hatten. 

Mit diesem Symbol gekennzeichnete Ein­
richtungen / Orte sind zertifiziert mit dem  
Prädikat »Familienfreundlich« der Tourismus 
Marketing Gesellschaft Sachsen mbH.
www.sachsen-familienurlaub.de
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Erwecken Sie das  
Vogtland Journal  
zum Leben! 

Haben Sie schon das YONA-Symbol entdeckt?   
Super, dann können Sie jetzt dank Augmented  
Reality (AR) direkt von zuhause in Ihr persönliches 
Vogtland-Abenteuer starten. Öffnen Sie dazu die 
App und halten Sie Ihr Handy im AR-Modus über  
die Karte oder mit dem Symbol markierte Bilder.
 

Jetzt YONA-App aus dem 
App Store oder dem  
Play Store herunterladen  
und interaktiv in die  
Reiseplanung starten.



Natur spüren

Grün, grüner, Vogtland. Ein tiefer Atemzug reine Höhenluft im Elstergebirge, verblassende 
Alltagssorgen am Ufer der Vogtlandseen, neue Energie beim Besuch der Heilquellen, ein 
belebender Spaziergang über sanft gerundete Berge und Täler, staunende Blicke auf die 
Göltzschtalbrücke – so fühlt sich Vogtland an. 

Beim Wandern, Radeln, Schwimmen oder Klettern lernen Sie das Land der Vögte aus ver-
schiedenen Blickwinkeln kennen und lieben. Dank des dichten Rad- und Wanderwege
netzes sowie zahlreicher Rodelberge, Loipen und Abfahrtshänge lässt sich die Region 
ganzjährig bestens erkunden. 

Nehmen Sie einen Atemzug Vogtland. #vogtlandliebe  Der Mosenturm bietet einen herrlichen Blick über die Talsperre Pöhl 
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Der Rundweg wird unterteilt  
in mehrere Etappen – die  
6. Etappe ist rund 14 Kilometer 
(etwa 4 Stunden Gehzeit) lang 
und für Anfänger geeignet.

Wandern ohne Gepäck 
Genießen Sie entspannt die Erlebnisse auf den  
Etappen des Vogtland Panorama Weges®.

Buchungsservice Vogtland 
Servicetelefon: +49 3744 19449 
Faxanfragen: +49 3744 830240 
buchungsservice@vvvogtland.de

Naturbelassene Wald- und Feldwege, abwechslungsreiche 
Landschaft am Wegesrand und sagenhafte Geschichten rund 
um Bad Brambach und den Kapellenberg machen die  
6. Etappe des VPW zu einem einmaligen Wandererlebnis.

Vogtland Panorama Weg®

Auf geheimnisvollen Pfaden um Bad Brambach 

Umgeben von Grün, mit dem sanften Plät­
schern des Röthenbaches im Ohr beginnt 
Ihre Wanderung im zauberhaften Kurpark 
von Bad Brambach. Nachdem Sie die 
geschwungenen Wege der historischen Park­
anlage hinter sich gelassen haben, führt Sie 
der Vogtland Panorama Weg© hinein in 
einen prächtigen Hochwald. Dem Klang der 
Natur folgend, erreichen Sie den Rundbau 
des ehemaligen Waldcafés. Durch Wald und 
Wiesen bringt Sie ein abwechslungsreiches 
Wegstück bis in das Örtchen Bärendorf, am 
Fuß des Kapellenbergs. Von hier aus ist es 
nicht weit bis zur Quelle der Weißen Elster 
nahe dem tschechischem Aš. Wegeverlauf, Informationen und 

buchbare Angebote 
www.vogtland-tourismus.de

Die interaktive 
Karte für  
die Region

Sagenhafter Blick vom  
Kapellenberg

Angekommen auf dem 759 Meter hohen 
Kapellenberg wird Ihr Aufstieg mit einem herr­
lichen Panoramablick belohnt. Durch den 
steilen Gebirgsabfall erhalten Sie auf dem Aus­
sichtsturm einen weiten Blick über das  
Erzgebirge, den Kaiserwald, das Egerer Becken 
sowie das Fichtel- und Elstergebirge. Ganz in 
der Nähe erzählt Ihnen die Ruine der Kapelle, 
die dem Berg seinen Namen gab, die Sage 
von drei unglücklich verliebten Schwestern. 
Und im nahe gelegenen Goldbrunnen ver­
steckt sich, der Legende nach, ein Schatz …

Am sagenumwobenen Schwarzen Teich vorbei, 
wo der Geist einer Nonne des Kapellenbergs 
noch heute durch das Hochmoor wandeln soll, 
geht Ihre Reise nahe der tschechischen Grenze 
weiter durch dichte Wälder und über grüne 
Wiesen. Unweit Ihres Pfades am südlichen Aus­
läufer des Kapellenbergs bekommen Sie einen 
Blick auf das barocke Schloss Schönberg,  
wo an Wochenenden und Feiertagen ein Café 
zur Einkehr einlädt.

Dank durchgehender Markierung 
mit den drei roten Buchstaben 
»VPW« auf weißem Grund  
bleiben Sie immer auf dem 
richtigen Pfad.

Der VPW ist nach den Kriterien 
des Deutschen Wanderver­
bandes als »Qualitätsweg  
Wanderbares Deutschland« 
zertifiziert.

2022 war der Vogtland Panorama 
Weg bei »Deutschlands Schönster 
Wanderweg« nominiert.

Etappe
6

Um noch etwas frische Höhenluft zu  
schnuppern, können Sie vor Ihrer Rückkehr 
einen kurzen Ausflug zum 702 Meter hohen 
Hahnenpfalz machen. Wieder zurück in  
Bad Brambach folgen Sie der Hauptstraße, 
unterqueren die Bahnlinie und wandern  
entlang der Umgehungsstraße bis zu einer 
ehemaligen Textilfabrik. Durch beschauliche 
Kleingärten führt Ihre Route über den Bahn­
hof weiter zur evangelischen Stadtkirche 
und endet am Marktplatz in Bad Brambach.

 ▲ Kapellenbergturm

▲ Schloss Schönberg – das am südlichsten gelegene Schloss Sachsens▲ Großer Teich (Schönberg / Bad Brambach)

Am Goldbrunnen, Bad Brambach ▶

▲ �Festhalle in  
Bad Brambach

TIPP!

Plauen

Gera

Bad Brambach
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Neue Themenrundwanderwege
Wandern durch das Vogtland 

D�� Vog�l�n����i�

Im Rahmen eines umfassenden Wanderprojektes entstehen aktuell in allen 
Ecken des sächsischen und Thüringer Vogtlands kurzweilige und themen­
spezifische Rundwanderungen, die Sie die Region von ihrer schönsten Seite 
entdecken lassen. Insgesamt sechs neue Bündel – Elstersteigen, Göltzsch
touren, Himmelswege, Bergläufe, Geh.Zeiten und Wasserläufer – führen 
Sie zu den Naturschätzen und Sehenswürdigkeiten des Vogtlands. Schritt­
weise werden die neuen Routen beschildert und mit Erlebnisbereichen ange­
reichert. Gemeinsam mit regionalen Partnern werden diese kontinuierlich 
weiterentwickelt.

Plauen

Gera

Unter dem Titel »Vogtländische 
Grüntöne« verbergen sich  
Wanderungen, die für einen Tag 

Stress und Hektik vergessen lassen. Sie beein-
drucken mit herrlicher Natur und erstaunlichen 
Entdeckungen. Vorwiegend als Rundwander-
wege angelegt sind es Tagestouren mit einer 
Länge von 6 bis 22 Kilometern. 

Wandernd durch Wald und Wasser

Entlang des kurzweiligen Kräutererlebnispfades in Schönheide wach­
sen über 200 verschiedene Arten heimischer Kräuter, Bäume und 
Sträucher. Eine andere typische Spezialität des Vogtlands ist die Kartof­
fel, die bereits seit 1675 angebaut wird. Ihrer Geschichte kann man auf 
dem Knollensteig bei Hundsgrün nachspüren.

Auf der Suche nach Naturschauspielen sollten Sie unbedingt im Pöll-
witzer Wald nahe Zeulenroda vorbeischauen. Hier gibt es einen Moor
erlebnisweg und im Frühjahr ist das blühende Wollgras eine Augen­
weide. Der Pöllwitzer Wald kann entlang des 23 Kilometer langen 
familienfreundlichen Sagenweges auch mit dem Rad erkundet werden.

Noch mehr mystische oder lustige Geschichten werden auf dem Lind-
wurmpfad, Drachenrundweg, Burgsteinpfad und Müllerburschenweg 
erzählt. Und das beliebte Wandern am Wasser macht den Talsperrenweg 
Pöhl, die Strecke zur Aumatalsperre bei Weida oder die Route um den 
Frießnitzer See zu besonderen Erlebnissen.

▲ Rund um Triebes – Blick auf Hohenleuben ▲ Auf den Wasserläufern gibt es einmalige Blicke auf die schönsten Wasserlandschaften

Hören Sie die Sinfonie der Natur? 
Vogtländische Grüntöne entdecken

Hier finden Sie alle Informationen zu 
dem neuen Wanderprojekt.

 
 
www.vogtland-tourismus.de

TIPP!

ANZEIGE

▲ Triebtal bei der Talsperre Pöhl 

geoportal.vogtlandkreis.de

Auf dem Rundweg Zeidelweide in Adorf bleibt Ihnen Zeit für einen 
Besuch im Perlmutter- und Heimatmuseum mit einer liebevoll gestal­
teten Ausstellung zur Flussperlmuschel. In Adorf treffen Sie im »Klein 
Vogtland« außerdem auf zahlreiche Sehenswürdigkeiten der Umgebung 
im Miniaturformat.

Wie kam die höchstgelegene Stadt des Vogtlands zu Ihrem Namen? Auf 
dem Äußeren Ringweg in Schöneck, mit seinen zauberhaften Aus­
blicken, lernen Sie die Geschichte rund um den Landvogt Reuß und 
den Balkon des Vogtlands kennen. Weiter nördlich wird es geologisch 
sehr interessant auf den Felsenwegen in der Nähe von Falkenstein, 
mit verschiedenen Gesteinsformationen wie dem Löwenkopf. 

Auf die Höhen rund um Erlbach lockt der 17 Kilometer lange Elster-
gebirgsrundweg. Immer wieder können Sie hier Ihren Blick ungehin­
dert in die Ferne schweifen lassen, ganz besonders spektakulär vom 
Aussichtsfelsen »Hoher Stein« auf tschechischer Seite. Auch der Besuch 
im Vogtländischen Freilichtmuseum Eubabrunn lohnt sich. 

1

www.vogtland-tourismus.de

Natur spüren

Vogtländische Grüntöne

TOP Tageswandertouren
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Prof. Dr. Karl-Ludwig Resch, 
Deutsches Institut für 
Gesundheitsforschung:

»Die RADONTHERAPIE ist bei 
unterschiedlichen Beschwer­
den hilfreich: bei chronischen 
Schmerzen, bei entzündlich-
rheumatischen und degene­
rativen Erkrankungen des 
Stütz- und Bewegungsappara­
tes, wie zum Beispiel Gicht, 
Rheuma oder Osteoporose, 
nach Sportverletzungen. 
Durch den hohen Anteil 
natürlicher Kohlensäure sind 
Bad Brambacher Radonbäder 
auch für Personen mit 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
sehr gut verträglich.«

Wirkung der Radontherapie  
auf einen Blick:
•	 Linderung von chronischen Schmerzen
•	 entzündungshemmend
•	 natürlich und schonend, ohne  

schädliche Nebenwirkungen
•	 Senkung des individuellen  

Medikamentenverbrauches
•	 Erhöhung der Lebensqualität

Der Neubau des »Wettinhauses« bildet das Herzstück für Radonanwendungen und schmerz­
therapeutische Behandlungen. In der modernen lichtdurchfluteten Atmosphäre erhalten Sie 
als Gast traditionelle Radon-Kohlensäure-Vollbäder. Auch die Trinktherapie aus der Wettin­
quelle – der weltweit stärksten Radon-Mineralheilquelle – besitzt eine hohe Relevanz. Neue 
Angebote wie Radon-Inhalationen und -Spülungen oder die Kälte-Wärme-Therapie in einem 
-10 Grad kalten Schneeraum zur Stimulation des Immunsystems, können Ihren Therapieer­
folg zusätzlich begünstigen. 

Der Neubau schließt sich direkt an das bereits bestehende Therapiegebäude an und ist über 
einen Bademantelgang für Sie bequem erreichbar. Der gesamte Gebäudekomplex, zu dem 
auch die modernisierte Bade- und Saunalandschaft mit Saunadorf gehört, ist von idyllischer 
Natur und gepflegten historischen Kurparkanlagen umgeben.

Zeitgemäß und modern

Natürliche Therapie
Radon-Mineralheilbad Bad Brambach

Seit über 100 Jahren wird das natürliche Heilmittel Radon  
erfolgreich in der Schmerztherapie angewendet. Die stärkste 
Radon-Mineralheilquelle der Welt sprudelt in Bad Brambach: 
die Wettinquelle.

Bad Brambach ist das einzige 
Heilbad in Deutschland, das 
Radon in allen Anwendungs­
formen abdeckt: Baden,  
Trinken, Inhalieren, Spülen.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

▼ Ganzjährig Winter bei -10 Grad im Schneeraum 

▼ Inhalation im Radon-Therapiezentrum

◀ �Bade- und Saunalandschaft am  
Radon-Therapiezentrum Bad Brambach

▲ Wettinquelle – stärkste Radonquelle weltweit

Sächsische Staatsbäder GmbH
Tel. +49 37438 88-100
info@saechsische-staatsbaeder.de
www.saechsische-staatsbaeder.de

GmbH

Anknüpfend an die über 100-jährige Gesundheitstradition gibt es 
seit 2021 in Bad Brambach ein neues Radon-Therapiezentrum 
mit zeitgemäßen Gesundheitsangeboten.

Als prädikatisiertes Heilbad mit einer hohen medizinischen Kompetenz bietet Bad Brambach 
im südlichen Vogtland viele Möglichkeiten, das wertvolle Radon-Mineralheilwasser zur Linderung 
chronisch-schmerzhafter Beschwerden einzusetzen. 

Schmerzen lindern mit der Kraft der Natur

Durch die Aufnahme von Radon werden der Stoffwechsel und die Selbstheilungskräfte des 
Körpers auf natürliche Weise aktiviert. Die dabei ausgeschütteten Endorphine tragen zur nach­
haltigen Linderung Ihrer Schmerzen bei. Wirkungsvoll ergänzen können Sie die ganzheitliche 
Therapie durch Physiotherapie, Sport- und Entspannungseinheiten. Auch ein Besuch der Bade- 
und Saunalandschaft mit dem idyllischen Saunadorf fördert Ihr Wohlbefinden. Im wald­
reichen Elstergebirge rund um Bad Brambach gibt es zahlreiche Freizeitmöglichkeiten, um in der 
Ruhe und ursprünglichen Natur neue Kraft zu schöpfen.

Plauen

Gera

Bad BrambachBad Elster

E4

ANZEIGE
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Die Radontherapie können Sie im  
Rahmen eines Gesundheitsaufenthaltes 
oder einer Privatkur mit badeärztlicher 
Empfehlung erhalten.

Die stärkste  
Radonquelle der Welt
Wettinquelle Bad Brambach

Bei den ärztlich empfohlenen Therapien  
gelangt das natürliche Heilmittel in kleinen, 
anregenden Mengen in den Organismus, 
aktiviert den Stoffwechsel und trägt zur Aus­
schüttung von Endorphinen bei. Radon wirkt 
als Entzündungshemmer und regt die zell­
eigenen Reparaturmechanismen an. Dank 
der Kur können Sie häufig die Einnahme von 
Schmerzmitteln reduzieren; eine Linderung 
der Schmerzen bis zu 9 Monaten ist keine 

Seltenheit. Das Trinken des 
Radon-Mineralheilwassers 

unterstützt die Bade­
therapie bei der  
Ausscheidung von 
gelösten Stoffwechsel­
produkten und  

vollendet so die 
Wirkung von 

Radon.

Gemeindeverwaltung  
Bad Brambach
Tel. +49 37438 20329
bad-brambach@
gembadbrambach.de
www.badbrambach.de

Kur- und Fremdenverkehrsverein 
Tel. +49 37438 22422
info@badbrambach.de
www.badbrambach.de

Die Geschichte der Radon-Kur

Bereits im 17. Jahrhundert gab es nachweis­
lich zahlreiche Heil- und Mineralquellen im Ge­
meindegebiet, die wiederholt auf enthaltene 
Inhaltsstoffe untersucht wurden – allerdings 
ohne diese wirtschaftlich zu nutzen. Erst  
um 1885 eröffnete ein Landwirt, auf dessen 
Grundstück sich eine Quelle befand, die  
erste Kureinrichtung als »Luftkuranstalt mit 
Sauerbrunnen«. Um 1890 begannen weitere 
Quellenbesitzer, ihre Mineralbrunnen zu 
 vermarkten. Mit der Entdeckung der Radon­
quelle begann um 1912 der bis heute erfolg­
reiche Kurbetrieb. 

Kurtradition im Herzen Europas
Aktive Erholung fernab vom Trubel 

Eingebettet in die Mittel
gebirgslandschaft des Oberen  
Vogtlands gilt Bad Brambach 
als bedeutendes Zentrum  
für Kuren, Gesundheits- und 
Erholungsurlaub.

 
Die ruhige, malerische Naturlandschaft rund 
um das Mineralheilbad verspricht ausgezeich­
nete Wohlfühlmomente und Entspannung 
vom Alltag. Ob Kuraufenthalt oder Kurzurlaub, 
vielfältige Angebote verwöhnen Ihren Körper 
und Geist. 

Bad Brambach lädt Sie zu Spaziergängen, 
Wanderungen, Radtouren und kulturellen 
Ausflügen ein. Lernen Sie das inspirierende 
Städtchen näher kennen bei einem Besuch 
im Heimatmuseum oder historischen Kurpark, 
erfrischen Sie sich im Freibad oder erleben Sie 
Kultur bei Veranstaltungen der Chursächsischen 
Veranstaltungs GmbH. Orts- und Wander­
führungen runden Ihren Besuch im staatlich 
anerkannten Kurort ab.

Unter den fünf natürlichen  
Mineralheilquellen von 
Bad Brambach besitzt die 
Wettinquelle den höchsten 
Radongehalt. 

 
Schon seit vielen Jahren schätzen die  
Menschen das natürlich-wertvolle Radon-
Mineralheilwasser der Wettinquelle in der 
Schmerzbehandlung. Neben dem Edelgas 
enthält sie viele Mineralsalze und 
Kohlensäure, welche die Stoffwech­
selvorgänge im Körper regulieren  
und eine optimale Radonaufnahme 
gewährleisten. 

Außergewöhnliches Heilmittel

Radon, ein Edelgas von seltener Qualität, 
befindet sich in granithaltigem 
Gestein und im Erdreich. 
Zu therapeutischen  
Zwecken findet es nur  
an wenigen Orten – wie 
hier in Bad Brambach – 
Anwendung. 

TIPP!

▲ �Radon-Kohlensäure-Bad im neuen  
Radon-Therapiezentrum

▲ Historische Parkanlage

▼ Festhalle, Bad Brambach

Neben dem Kurbetrieb ist Bad Brambach 
auch für sein überregional beliebtes  
und besonders bekömmliches Mineral-
wasser bekannt. 

WUSSTEN SIE 
SCHON?
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Schwerelos schweben in  
der Soletherme Bad Elster
Tiefgreifende Entspannung für Körper und Geist

Die thermale Natursole von Bad Elster lässt Sie wohltuende 
Schwerelosigkeit wie im Toten Meer erleben. Sie entspringt  
einem eiszeitlichen Urmeer im Elstertal in 1 200 Meter Tiefe.

Für einen erholsamen Kurzurlaub bietet sich 
zu jeder Jahreszeit ein Aufenthalt in einer 
Therme im Vogtland an. Die Bad Elsteraner 
Natursole ermöglicht durch den hohen 
Glaubersalzgehalt ein faszinierendes Gefühl 
des Schwebens. Herr Professor Resch erklärt: 
»Alle Muskeln entspannen und das vegetative 
Nervensystem wird auf Ausgleich und  
Harmonie programmiert – ähnlich wie beim 
Betätigen eines Reset-Knopfes: Alles wird auf 
NEU gestellt. Die Lebensbalance stellt sich 
wieder ein.« 

Sächsische Staatsbäder GmbH
Tel. +49 37437 71-111
info@saechsische-staatsbaeder.de
www.saechsische-staatsbaeder.de

In der Soletherme laden drei Becken mit 
unterschiedlichem Salzgehalt und eigenem 
Ambiente zum Schweben ein. Erweitert wird 
Ihr Schwebeerlebnis durch Saunen im 
Innen- und Außenbereich, einem heißen 
Quellwasserbecken sowie einem Schwimm­
becken. Beim Besuch der Soletherme ist die 
Nutzung der Badelandschaft im Albert Bad 
mit Innen- und Außenschwimmbecken,  
Wasserattraktionen und Sonnenterrasse im 
Eintrittspreis inklusive. 

Insgesamt stehen den Gästen 4 500 Quadrat­
meter Erholungsfläche zur Verfügung.

GmbH

Mit 15 Prozent bietet der  
Salzsee eine der höchsten 
Konzentrationen, in denen 
Sole im Indoorbereich 
deutschlandweit erlebbar ist.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

Freuen Sie sich auf  
das Jubiläumsjahr 2023, 
wenn Bad Elster mit  
seinen Königlichen Anlagen 
175 Jahre Königlich- 
Sächsisches Staatsbad feiert!

TIPP!

Prof. Dr. med. Karl-Ludwig Resch vom Deutschen 
Institut für Gesundheitsforschung erklärt: 

»Die Sole wirkt auf ganz unterschiedlichen Ebenen: 
•	 stärkt die Widerstandskraft und das  

Immunsystem,
•	 lockert und entspannt die gesamte Muskulatur,
•	 baut Stresshormone ab,
•	 fördert Tiefenentspannung,
•	 bietet Erholung wie nach einem Kurzurlaub und 
•	 ist ein Wohlfühlerlebnis für alle Sinne.

Der Aufenthalt in Bad Elsteraner Thermalsole wirkt 
wie ein Jungbrunnen …«

▼ Der Salzsee lässt frei atmen – durch feine salzhaltige Aerosole – wie im Seeklima ▼ Badelandschaft Bad Elster

◀ �Kohlensäurebad in der  
historischen Königskabine

▲ �Traditionelles Moorbad im historischen Albert Bad ▲ �Licht und Klangbad. Die Installation aus Klängen 
und Bildern bietet Körper und Geist die Möglichkeit, 
beim Schweben einen meditativen Ruhezustand zu 
erreichen.

◀ �Die Erlebnis-Lichterwelt Bad Elster setzt historische  
Architektur und Park inmitten der Königlichen Anlagen 
strahlend in Szene.

Die Sächsische Staatsbäder GmbH vereint die 
beiden traditionsreichen Moor- und Mineral­
heilbäder Bad Elster und Bad Brambach. Sie 
hüten einen natürlichen Schatz: Naturmoor 
und thermale Sole in Bad Elster, die stärkste 
Radonquelle der Welt in Bad Brambach und 
insgesamt 15 Mineralheilquellen. 

Moderne Therapiezentren, Bade- und Sauna­
landschaften, weitläufige historische Parkan­
lagen sowie ein hochwertiges Kulturangebot 
bilden den idealen Rahmen für Gesundheit, 
Kur und Prävention. 
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Ein Ort der Entspannung,  
der Erlebnisse und der Kultur 
ist das Vogtland allemal. 
Doch über die touristischen 
Höhepunkte hinaus lädt  
die Region auch zum dauer-
haften Verweilen ein. 
Besonders in den hiesigen  
Kliniken und hausärztlichen 
Praxen warten neben einem 
vielfältigen Weiterbildungs
angebot viele weitere Vor- 
teile auf die Beschäftigten. 

Die Niederlassungsstandorte locken beispiels­
weise mit Möglichkeiten, auch gleichzeitig 
klinisch tätig sein zu können. Aktuell laufen 
mehrere Forschungsprojekte, die die Themen 
Digitalisierung und Telematik in der Medizin 
weiter voranbringen sollen. 

Ein weiterer Pluspunkt: Im Vogtlandkreis  
wird die Weiterbildung junger Hausärzte 
in einem durchgehenden Ablauf angeboten. 
Der Weiterbildungsverbund »Hausärzte  
für das Vogtland« hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, möglichst rasch vielen neuen 
Hausärzten einen schnellen, zuverlässigen 
Weg in die Region zu ebnen. Schon jetzt  
werden gut 20 neue Hausärzte benötigt, in 
den nächsten fünf Jahren mindestens 45. 

Der Weiterbildungsverbund und seine Koope­
rationspartner leisten dazu jeweils ihren klar 
definierten Anteil. Unter Begleitung eines 
erfahrenen Allgemeinmediziners und in enger 

und ca. 110 000 ambulante Patienten (inkl. 
Medizinische Versorgungszentren, Notauf­
nahme) behandelt. Rund 700 Babys erblicken 
jährlich im Klinikum das Licht der Welt.

Mit hochqualifizierten Teams aus Ärzten und 
Pflegepersonal in interdisziplinärer Zusam­
menarbeit sowie mit modernster technischer 
Ausstattung erfüllt das Klinikum alle Voraus­
setzungen für eine optimale und umfassende 
Versorgung der Patienten. 

Um die Vernetzung zwischen ambulantem 
und stationärem Bereich zu gewährleisten, 
sind dem Klinikum Obergöltzsch Rodewisch 
zwei Medizinische Versorgungszentren mit 
diversen Arztpraxen angegliedert. Die Beschäf­
tigten werden regelmäßig weitergebildet und 
bei der Realisierung der beruflichen Wünsche 
unterstützt. Flexible Arbeitszeitmodelle, 
Unterstützung bei der Vermittlung eines Kita-
Platzes und die Hilfe bei der Wohnungssuche 
machen vor allem neuen Teammitgliedern 
den Start leicht. Das vorherrschende Credo 
lautet: Gegenseitige Achtung, Freundlichkeit, 
Ehrlichkeit und Kritikbereitschaft prägen  
den Umgang der Mitarbeiter untereinander. 

Medizinische Fachkräfte finden  
hier Arbeits- und Erholungsstätte.

Durch die Zugehörigkeit zum Kommunalen 
Arbeitgeberverband wird für alle Mitarbeiter 
eine tarifgerechte Vergütung sowie Umsetzung 
aller damit verbundenen Vorteile garantiert.

Weitere Möglichkeiten  
zur Entfaltung

Das Helios Vogtland-Klinikum Plauen ist ein 
Akutkrankenhaus der Schwerpunktversorgung 
mit überregionaler medizinischer Aufgaben­
stellung und damit das größte Krankenhaus 
im Vogtland. Mit rund 1 500 Mitarbeitern ver­
sorgt es jährlich mehr als 30 000 stationäre 
Patienten und rund 110 000 ambulante Patien­
ten. Seit fast drei Jahrzehnten ist es Akade­
misches Lehrkrankenhaus der Universität 
Leipzig. Hochspezialisierte Ärzte arbeiten in 
20 Chefarzt-geführten Bereichen interdisziplinär 
zusammen und leisten eine medizinische 
Qualität, die nachweisbar besser als der Bun­
desdurchschnitt ist. Die enge Zusammenar­
beit zwischen allen Fachbereichen ist auch 
das, was das Klinikum auszeichnet. Patienten 
werden so von mehreren Fachspezialisten 
gemeinsam ganzheitlich behandelt. Doch 

Absprache bieten sie Studenten vom ersten 
Tag an einen klar strukturierten Weg bis zu 
ihrem Facharztabschluss. Selbst interessierte 
Gymnasiasten sind eingeladen, sich über das 
Medizinstudium in Sachsen beraten zu lassen. 

Zudem dürften das bedarfsdeckende Angebot 
an Kita-Plätzen, das gut ausgebaute Nah­
verkehrsnetz und zahlreiche Freizeitmöglich­
keiten dazu beitragen, dass vor allem junge 
Fachkräfte den Weg ins Vogtland antreten.

Wo sich Patienten und  
Mitarbeiter wohlfühlen

Das Klinikum Obergöltzsch Rodewisch  
ist ein Krankenhaus der Regelversorgung – 
welches im Jahr 2020 sein 110-jähriges  
Jubiläum feierte. Das Leistungsspektrum des 
Klinikums ist breit gefächert. Im Klinikum 
werden jährlich ca. 13 500 stationäre Patienten 

was wäre ein Klinikum ohne seine Mitarbeiter? 
Ihnen werden beispielsweise Weihnachts- 
und Urlaubsgeld gezahlt und es gibt eine 
betriebliche Altersvorsorge. Wer in Schichten 
arbeitet, erhält bis zu vier Tage Zusatzurlaub. 
Die Mitarbeiter werden mit der Helios Plus 
Card ausgestattet, die ihnen im Falle eines 
stationären Aufenthaltes in Partnerhäusern 
Chefarztbehandlung und Wahlleistungs­
standard zusichert. Im Jahr werden gut eine 
halbe Million Euro für Weiterbildungen aus­
gegeben. Zudem gibt es eine Kita auf dem 
Klinikgelände, die von vielen Mitarbeitern sehr 
gern genutzt wird. 

▲ Helios Vogtland-Klinikum Plauen▲ Schafbrücke über das Kemnitzbachtal

▼ Der 2018 neu errichtete hochmoderne Hybrid-OP des Klinikums Obergöltzsch Rodewisch

Koordinierungsstelle  
Weiterbildungsverbund  
»Hausärzte für das Vogtland«
Geschäftsbereich  
Gesundheit und Soziales
Landratsamt Vogtlandkreis
Tel. +49 3741 300-3004
wbv-hausaerzte@vogtlandkreis.de
www.vogtlandkreis.de
www.hausaerzte-fuer-das-vogtland.de

Klinikum Obergöltzsch Rodewisch
Eigenbetrieb des  
Landkreises Vogtlandkreis
Tel. +49 3744 361-0
postmaster@ 
klinikum-obergoeltzsch.de
www.klinikum-obergoeltzsch.de

Helios Vogtland-Klinikum Plauen 
Tel. +49 3741 49-0
info.plauen@helios-gesundheit.de
www.helios-gesundheit.de/plauen

Gera

Rodewisch

Das Vogtland – mehr  
als nur ein Reiseziel

Plauen
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Natürliches Bad Brambacher 

Mineralwasser – „Vom Besten der Natur“. 

Mit einem ausgewogenen Gehalt an 

Mineralstoffen und von natriumarmer  

Qualität – besonders gut für die Zubereitung  

von Säuglingsnahrung und für die 

natriumarme Ernährung geeignet.

N

Ausgewogen  
& natriumarm

Geeignet zur  
Zubereitung von  

Säuglingsnahrung

Biogene  
Kohlensäure
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Walter-Rathenau-Straße 9
08645 Bad Elster
Tel. 037437 558-0
Fax 037437 558-66
info@anker-badelster.de
www.anker-badelster.de

H O T E L   /   R E S TA U R A N T
G O L D N E R  A N K E R

Sie wissen, wo die Natur unberührt ist, wo Heidelbeeren  
und Pilze wachsen und wo Sie mit dem schönstem  
Panoramablick auf den Luisa-See belohnt werden? 

Halten Sie inne und besuchen Sie unser familien - 
 geführtes Hotel »Goldner Anker« in exponierter,  
sonniger Lage im Herzen der Kurstadt Bad Elster.

#familiär #herzlich #natürlich
Sehnsucht nach Urlaub? Möchten Sie 
die atemberaubende Natur entdecken? 
Die Kraft der Heilquellen spüren und 
sich endlich wieder verwöhnen lassen? 

Gerne heißen wir Sie mit gelebter 
Gastfreundlichkeit, naturverbundener 
Atmosphäre und zuvorkommendem 
Service herzlich Willkommen!

Seit 30 Jahren begrüßen wir Gäste aus 
nah und fern. Freuen Sie sich auf 
genussvolle Urlaubstage zwischen 
erholsamer Entspannung und 
 sportlichem Erlebnis inmitten der 
vogtländischen Wanderregion, unweit 

der königlichen Staatsbäder! Unsere 
Küche verwöhnt Sie mit frischen und 
regionalen Produkten, die Spezialität 
des Hauses: fangfrische Forelle.

Herzlichst Ihre Familie Sauermann

Information & Buchung
Hotel Vogtland
Brambacher Straße 38, 08645 Bad Elster
Tel. +49 37437 46024
info@hotel-vogtland.de
www.hotel-vogtland.de

© LTV SACHSEN | Martin Förster
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Perlmutter- und Heimatmuseum
Tel. +49 37423 2247
www.perlmuttermuseum.de

Klein-Vogtland
Tel. +49 37423 48060
www.klein-vogtland.de

•	 8. April 2023   
Frühjahrspflanzenbörse im  
Botanischen Garten 

•	 9. September 2023   
Stadt- und Gewerbefest

•	 10. September 2023 
Herbst-Pflanzenbörse im  
Botanischen Garten 

EVENTS

Die älteste Stadt im Oberen Vogtland hat einiges zu bieten: die Geschichte der Perlmutterver­
arbeitung, eine historische Innenstadt mit dem längsten Marktplatz der Region, Erholung im 
Waldbad und das einmalige Miniatur-Vogtland. Um Adorf herum können Sie die grüne Umgebung 
auf Wanderwegen genießen oder sich einen Überblick auf dem architektonisch interessanten 
Aussichtsturm im Ortsteil Remtengrün verschaffen.

Spaziergang durch Mini-Vogtland

Umgeben von dichten Bäumen, direkt neben dem Waldbad, wartet die Miniaturschauanlage 
»Klein-Vogtland« mit über 80 detailgetreuen Modellen auf Sie. Von der Talsperre Pöhl bis zur 
Göltzschtalbrücke – lernen Sie beim Spazieren durch die idyllische Parkanlage die Vielfalt der 
Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele der Region kennen. Teil des Ausstellungskomplexes ist 
auch der artenreiche Botanische Garten, der Ihnen über tausend Pflanzen aus den Hochgebirgen 
der ganzen Welt präsentiert.  

Was Adorf mit Perlen verbindet …

… erfahren Sie im Perlmutter- und Heimatmuseum. Das große Vorkommen der Flussperl­
muschel regte im Vogtland die Suche nach noch wertvolleren Exemplaren an – mit Erfolg. 
Tausende Perlen wurden zum königlichen Hof in Dresden geliefert und Adorf entwickelte 
sich zum Zentrum der Perlmutterwarenherstellung. Aktuell wird Deutschlands umfang­
reichste museale Sammlung weiterentwickelt zum ErlebnisZentrumPerlmutter mit 
neuer Ausstellungskonzeption und außergewöhnlicher Architektur.

Die Schätze der Region bestaunen
Entdecken Sie das Tor zum Oberen Vogtland

Schillernde Perlen, kühles Nass mitten im Wald  
und die Attraktionen des Vogtlands in Miniaturgröße –  
all das gibt es in Adorf. 

▼ Freiberger Tor Adorf im Klein-Vogtland

▼ Perlmutter- und Heimatmuseum

Hier kommen Sie natürlich zur Ruhe 
Erholen und genießen im Hotel Tannenhaus

Wunderschöne Ausblicke und abwechslungs­
reiche Natur erwarten Sie im und um das Hotel 
und Restaurant Tannenhaus in Schöneck, 
direkt an der Kammloipe. Die zauberhafte Lage 
bietet Ihnen tolle Möglichkeiten für eine aktive 
Erholung: ausgedehnte Mountainbike-Touren 
im Sommer, Langlauf im Winter, Wanderungen 
in den umliegenden Wäldern und Verwöhn­
programm im Spa-Bereich. Regionale Küche 
in besonderer Atmosphäre komplettiert Ihren 
Kurzurlaub. 

Auf dem hauseigenen Tennisplatz mit 
künstlicher Sandoberfläche können  
Sie die Bälle durch die Luft surren lassen. 
Dank perfekter LED-Beleuchtung bietet 
die moderne Traglufthalle auch im  
Winter optimale Spielbedingungen.

TIPP!

▲ Hotelgäste nutzen die Sauna im Spa-Bereich kostenfrei▲ Gemütliches Ambiente im Restaurant▲ Lichtdurchflutete, moderne Zimmer

Insgesamt 21 gemütlich und modern einge­
richtete Zimmer und Suiten – ausgestattet mit 
WLAN, Sky TV und Bluetooth-Lautsprechern – 
freuen sich auf Ihren Besuch. Exklusive Wohl­
fühlmomente garantiert Ihnen die in ruhiger 
Lage gelegene Tannenhütte. Entspannen Sie 
in einer der zwei Suiten mit eigener Terrasse, 
drei Doppelzimmern und einem traumhaften 
Blick in die Natur. 

Tel. +49 37464 341110
info@tannenhaus.de
www.tannenhaus.de
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Tel. +49 37467 64832
touristinfo@klingenthal.de
www.klingenthal.de

▼ Einblick ins Instrumentenzimmer im Harmonikamuseum

Musik und Sport im Einklang
Das traditionsreiche Klingenthal 

In der Musik- und Wintersportstadt sorgen eine der  
größten Sprungschanzen Europas für staunende Blicke  
und kleine Metallplättchen für den richtigen Ton. 

Klingenthal brachte mehr als 20 Welt-
meister und Olympiasieger (wie den ehe-
maligen Skispringer Sven Hannawald) in 
den nordischen Disziplinen hervor und ist 
heute einer der drei sächsischen Bundes
stützpunkte für den Skisport. Per Ski oder 
Rad können Sie die Originalstrecken der 
Weltcup-Wettkämpfe selbst ausprobieren.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

Das Herz der Instrumente

Neben der sportlichen Tradition blickt die 
Stadt Klingenthal auch auf 300 Jahre Musik­
instrumentenbau zurück. Dabei war ein ganz 
spezielles Erzeugnis das »Zünglein an der 
Waage«: Millionenfach maschinell aus Messing 
und Edelstahl gefertigt, brachte die Tonzunge 
Mund- und Handharmonikas zum Klingen 
und trug damit auch den exzellenten Ruf der 

Musikstadt Klingenthal in alle Welt. Bei einem 
Besuch im Musik- und Wintersportmuseum 
erleben Sie die Tonzunge in Aktion und werden 
selbst zum Akkordeonsolisten. Außergewöhn­
lich ist auch die umfangreiche Sammlung 
von sogenannten Zungeninstrumenten im 
Harmonikamuseum des Klingenthaler Orts­
teils Zwota.

Plauen

Gera

Klingenthal

◀ Sommerrodelbahn Mühlleithen

Eingebettet in eine herrliche Gebirgslandschaft 
bietet Klingenthal mit seiner über 100-jährigen 
Skisporttradition exzellente Bedingungen  
für Wintersportler, Wanderer und Entdecker. 
Das Stadtgebiet erstreckt sich bis hinauf  
zum 936 Meter hohen Aschberg, wo Sie auf 
dem Aussichtsturm »Otto-Hermann-Böhm« 
eine beeindruckende Perspektive auf den 
umliegenden Naturpark erhalten.  Weihnachtszauber in Klingenthal

Klingenthals Veranstaltungskalender 
ist das ganze Jahr über gefüllt mit  
nationalen und internationalen Sport
ereignissen sowie kulturellen Höhe
punkten. Doch zur Weihnachtszeit rückt 
alles in den Hintergrund, wenn Schwib
bögen, Pyramiden und Lichterketten  
die Stadt in ein glänzendes Lichtermeer 
verwandeln. Spüren Sie bei besinnlichen 
Melodien aus dem Musikpavillon des  
Klingenthaler Weihnachtsmarktes den 
Zauber der Adventszeit.

EVENTS

▲ Kleine Auszeit am Hüttenbachteich

Das Wintersportparadies Klingenthal verfügt 
über eines der schneesichersten und umfang
reichsten Loipensysteme des Landes. Mehr 
als 100 Kilometer gespurte Langlaufloipen, 
mit Flutlicht ausgestattete Hänge und mehrere 
Sprungschanzen – darunter mit der Sparkasse 
Vogtland Arena eine der europaweit größten 
und modernsten Skisprungschanzen – sorgen 
auf Ski, Snowboard oder auch zu Fuß für 
außerordentliche Erlebnisse. 

Bewaldete Bergrücken und beeindruckende 
Blicke ins benachbarte Böhmen machen  
Klingenthal im Sommer wie Winter zu einer 
beliebten Wanderregion.

Der als »Qualitätsweg Wanderbares Deutsch­
land« ausgezeichnete Höhensteig Rundweg 
Klingenthal bietet 15 Panoramablicke sowie 
zahlreiche Rast- und Übernachtungsmöglich­
keiten.

▼ Klingenthal in der Weihnachtszeit

TIPP!
Bis zu 10 Prozent Gefälle, 11 Kurven  
und 800 Meter Spaß: Erleben Sie  
eine atemberaubende Fahrt 
auf der Sommerrodelbahn in 
Mühlleithen. 

www.freizeitkalender.eu

▼ Sprungschanze – Sparkasse Vogtland Arena
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Gastgeber im Vogtland

Mit Bus und Bahn  
entspannt reisen

Der Elsterradweg kreuzt an vielen Orten 
zwischen Bad Elster und Gera die Elstertal­
bahn. Diese brückenreiche Bahnstrecke  
führt flussbegleitend vom Egerland ins 
Thüringer Vogtland. Hier kann das Radfahren 
bequem mit einer Bahnfahrt verbunden 
werden. Zwischen den Orten Bad Elster und 
Plauen fährt zusätzlich der TaktBus 92.

Fahrplan- und Tarifauskunft:
Servicetelefon +49 3744 19449,  
www.vogtlandauskunft.de oder  
in der App VVV mobil

• �Abschnitt Greiz – Gera: Vogtlandbahn 
(www.laenderbahn.com/vogtlandbahn/)

• ��Abschnitt Gera – Bad Köstritz: Erfurter Bahn 
(www.erfurter-bahn.de) 

Rund 250 Kilometer führt Sie der Elsterradweg von der 
Quelle nahe der tschechischen Stadt Aš bis zur Mündung 
der Weißen Elster in die Saale.

Der hier vorgestellte Abschnitt beginnt in Elsterberg,  
wo Sie über den Dächern der Stadt Sachsens größte Burg­
ruine erblicken. Vom sächsischen geht es ins Thüringer 
Vogtland, in die Residenzstadt Greiz. Das einst kleinste 
Fürstentum Deutschlands präsentiert sich als moderne 
Kreisstadt mit vielfältigen kulturellen Angeboten. Neben den 
drei Schlössern mit einem umfangreichen musealen 
Angebot können Sie die wundervolle Jugendstilarchitektur 
der Altstadt, die Gründerzeitvillen in der Neustadt  
oder das klassizistische Ensemble am Elsterufer entdecken. 
Durch Berga / Elster, geht es weiter in Richtung Gera. 

Die über 1 000-jährige Otto-Dix-Stadt Gera liegt eingebettet 
in reizvoller Hügellandschaft am Ufer der Weißen Elster. 
Mit ihrem Stadtwald, dem Hofwiesenpark, den vielen 
Parks und Villengärten bietet Ihnen die Stadt viele grüne 

Die Weiße Elster ist nicht 
umsonst Flusslandschaft 
der Jahre 2020 bis 2023: 
Mit ihrem ungewöhn
lichen Streckenverlauf, 
ihrer Ursprünglichkeit 
und landschaftlichen wie 
kulturellen Höhepunkten 
besitzt die rund 250 Kilo
meter lange Route ihren 
ganz eigenen Charme 
und ist besonders für 
geübte Radfahrer reizvoll.

Oasen zum Verweilen. Kunst und Kultur gibt es neben 
dem traditionsreichen Theater, Kultur- und Kongress­
zentrum und vier Museen bei einer Tour durch das Renais­
sance-Rathaus, die Stadtapotheke mit ihrem prächtigen 
Renaissance-Erker oder das von Henry van de Velde  
entworfene Haus Schulenburg. 

Ziel der etwa 50 Kilometer langen Tagesetappe ist Bad 
Köstritz – die Stadt mit den vielen »B’s«: Bier (berühmtes 
Köstritzer Schwarzbier), Blumen (traditionelle Dahlien­
zucht) und berühmte Barockmusik von Heinrich Schütz.

Von hier aus radeln Sie entweder weiter in Richtung Zeitz 
oder planen einen längeren Aufenthalt in der Region um 
Gera ein. Dabei lohnt sich ein Besuch in der charmanten 
Kleinstadt Ronneburg. Hier erwarten Sie ein beeindrucken­
des Schloss, die Ausstellung Wismut »Objekt 90«, der  
riesige Landschaftspark »Neue Landschaft Ronneburg« 
und die sagenhafte »Drachenschwanzbrücke« über das 
Gessental.

Osterburgroute

Von der Elster  
ins Mühltal

Elsterradweg

Rundtour  
Greiz – Werdauer Wald – 

Göltzschtalbrücke

Fuchsbachtal-Route

Natur-Pur-Route

Fahrtwind an der  
Weißen Elster

Der erste Teil des Radweges durch das 
sächsisch-thüringische Vogtland ist zum 
Teil recht bergig und eignet sich beson-
ders für erfahrene Tourenfahrer. Hier ist 
man am besten mit einem Mountainbike 
oder E-Bike unterwegs. Familien mit  
Kindern sollten den Einstieg ab Gera 
flussabwärts wählen.

WICHTIG!

Nicht direkt am Elsterradweg gelegen, aber einen 
Abstecher wert, ist Weida. In der »Wiege des  
Vogtlands« prägt seit vielen Jahrhunderten die  
Osterburg das Stadtbild und ist heute eine der  
bedeutendsten Sehenswürdigkeiten im Vogtland.
Lesen Sie mehr darüber ab Seite 62! 

TIPP!

◀ �Osterburg Weida

◀ Elsterradeweg an der Bretmühle 

▲ Greiz mit Blick auf das Obere Schloss

▲ �Dahlienblütenzucht in Bad Köstritz 

▲ �Entlang der Weißen Elster in Gera lässt es sich entspannt radeln.

geoportal.vogtlandkreis.de

Auf dem Elsterradweg zwischen  
Greiz, Gera und Bad Köstritz

HINWEIS ZUR KARTE:  
Für noch mehr Radvergnügen 
im Vogtland! Entdecken Sie  
hier die schönsten Rundtouren 
am Elsterradweg.
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Eingebettet in eine reizvolle Landschaft  
mit bewaldeten Höhen und Tälern – die 
»Vogtländische Schweiz« – liegt der staatlich 
anerkannte Erholungsort Jößnitz. Entlang 
des Dorflehrpfades stoßen Sie auf wunder­
schöne Bauern- und Vierseithöfe sowie 
eine alte Dorfkirche, wo es uralte Schätze zu 
entdecken gibt. 

Tel. +49 3741 521188
Verwaltung-joessnitz@plauen.de
www.joessnitz.de

Tel. +49 3745 5303 
info@gruenbach.de
www.gruenbach.de

Tel. +49 37467 280860
shop@vogtland-arena.de
www.sparkasse-vogtland-arena.de 

Schlemmen und Entdecken
Jößnitz in der »Vogtländischen Schweiz«

Ein Schmuckstück auf Ihrem Rundgang ist das 
Umgebindehaus aus dem 17. Jahrhundert. 
Der schöne Schlosspark mit Kneippbecken 
und Spielplatz schafft einen zentralen Ruhe­
platz und lädt Sie zum Entspannen und Ver­
weilen ein.

Gelegen auf einem weitläufigen Plateau im Naturschutzgebiet »Oberes Göltzschtal« 
beeindruckt der staatlich anerkannte Erholungsort Grünbach mit einem mar­
kanten Felsenzug aus Grauwackenquarzit, der sich immer wieder oberirdisch zeigt – 
wie am Wendelstein oder geologischen Naturdenkmal Rehhübelfelsen. Auf dem 
Rad oder zu Fuß durch die immergrüne Landschaft begegnen Ihnen idyllische Wald­
weiher und sprudelnde Bächlein. Die einzigen Wasserfälle im Vogtland, die Rißfälle, 
fügen sich malerisch in die umliegende Waldlandschaft der Weißen Göltzsch. 

Ein sieben Kilometer langer Rundweg führt Sie um die Trinkwassertalsperre  
Muldenberg. Unterhalb der Staumauer verspricht ein kühler Badeteich Erfrischung. 
Im Winter wandelt sich die stille Waldlandschaft zum Skigebiet oder lädt Sie zu 
einer Winterwanderung ein.

Zwischen immergrünen Wäldern, beruhigenden Gewässern und vielfältigen Mög­
lichkeiten zur Freizeitgestaltung bietet das Hotel-Restaurant Bayerischer Hof im 
beschaulichen Grünbach ein ideales Urlaubsdomizil. In knapp 700 Metern Höhe 
auf dem Wendelstein-Höhenrücken des östlichen Vogtlands finden Sie hier neben 
hauseigenen Wellnessangeboten und regionaler, saisonaler Küche einen idealen 
Ausgangspunkt für Wanderungen, Rad- und Skitouren. Weitreichende Wander­
wege führen Sie in das nahegelegene Waldgebiet des Naturparks Erzgebirge /  
Vogtland, das Naturschutzgebiet »Oberes Göltzschtal« oder zu den jeweils drei Kilo­
meter entfernten Talsperren Geigenbach, Falkenstein oder Muldenberg. Genießen 
Sie Sommer wie Winter die frische Höhenluft, kulturelle und sportliche Vielfalt des 
idyllischen Vogtlands. 

Sportstätte, Besuchermagnet, Veranstaltungsort: Besuchen 
Sie die Sparkasse Vogtland Arena Klingenthal, um  
die eindrucksvolle Atmosphäre einer der modernsten 
Großschanzen der Welt zu erleben. Fiebern Sie mit bei 
bewegenden Wintersportveranstaltungen, seien Sie 
live beim Training der Skispringer dabei oder erkunden 
Sie das beeindruckende Arenagelände, eingebettet in  
die waldgrüne Umgebung im Herzen des Vogtlands,  
bei einer informationsgeladenen Führung.

Die Erlebnisbahn »WieLi« bringt Sie hinauf zum Turm. 
Oben angekommen, genießen Sie den imposanten  
Panoramablick aus der schwebenden Aussichtskapsel 
und sehen die Welt wie Skispringer sie sehen. 

Der Blick in wildromantische Täler, 
beeindruckende Felslandschaften  
mit bewaldeten Gipfeln und das  
Plätschern der Rißfälle lassen Sie 
Vogtlandromantik fühlen. 

Von Stein zu Stein Streifzug durch die Natur Grünbachs

Ankommen und  
Wohlfühlen  
zu jeder Jahreszeit

Aussicht wie  
ein Skispringer

▲ An den Rißfällen ▲ Talsperre Muldenberg ▲ Loipe durch die Wälder Grünbachs

▼ Schlosspark▼ Historischer Dorfkern

▲ Modern ausgestattete und helle Räume

▼ Gemütlich sitzen im Außenbereich 

Tel. +49 3745 789760
Hotel.bh@mculinar.de
www.bayerischer-hof-gruenbach.de

•	 24. / 25. September 2022  |  FIS Continental Cup Skispringen 
•	 1. / 2. Oktober 2022  |  FIS Sommer Grand Prix Skispringen Damen und Herren
•	 13. – 15. Januar 2023  |  FIS Weltcup Nordische Kombination

EVENTS

▲ Beleuchtete Sprungschanze

D4
C3

D4D4

ANZEIGEN

Zutaten: 1 kg Wildschweinbraten,  
400 ml Rotwein, 20 ml Rapsöl, 250 ml Fleisch­
brühe, 4 Pfefferkörner, 4 Lorbeerblätter,  
Sellerie grün, ¼ Sellerieknolle klein geschnitten,  
10 Wacholderbeeren, 1 große Zwiebel,  
1 TL Butter, 1 TL Mehl, 4 TL Wildpreiselbeeren

Zubereitung: 
1. Das Fleisch kurz kalt abspülen und mit 
Küchenpapier trocken tupfen.

2. Öl im Bräter heiß werden lassen, den Wild­
schweinbraten mit Pfeffer und Salz würzen und 
von allen Seiten anbraten. 

3. Rotwein und Fleischbrühe aufgießen, Pfeffer­
körner, Lorbeerblätter, Wacholderbeeren und die 
grob gehackte Zwiebel sowie Selleriegrün und 
die klein geschnittenen Selleriestücke hinzugeben. 
Mit dem Deckel verschließen und im vorgeheizten 
Backofen (175 ° Grad) ca. 2 Stunden schmoren.

4. Den Braten herausnehmen und warm halten. 
Den Bratenfond durch ein Sieb in einen Topf 
gießen und ca. ⅓ einkochen lassen. Die Butter 
mit dem Mehl verkneten, in die Sauce rühren 
und ca. 3 Minuten mit kochen lassen. Sauce zum 
Schluss abschmecken.

Guten Appetit!

Wildschweinbraten  
aus Jößnitzer Jagd  
empfohlen von Hotel  
und Gaststätte »Romantica«

Genuss auf  
Vogtländisch
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Fotospots im Vogtland 
Impressionen  
des lokalen  
Fotografennetzwerks 

Spannende Blickwinkel, Naturschauspiele und die goldene 
Stunde im Grünen einfangen – als #vogtlandcommunity  
entdeckten junge Hobbyfotografinnen und -fotografen die  
Welt des Vogtlands durch die Kameralinse. Über Instagram 
tauschen sie sich aus und teilen ihre Motive. Finden auch  
Sie Ihre persönlichen Vogtland-Fotospots.

▲ �Die #vogtlandcommunity bei einem gemeinsamen  
»Insta-Hike«, einer Wanderung auf der Suche nach neuen 
Fotospots, mit Influencer Marvin Kuhr am Weißen Kreuz  
in Greiz (Elias Kauerhof)

◀ u. li.: Schloss Ronneburg (Robert Galek)
◀ �u. re.: Unterer Floßteich Mühlleithen (Felix Schreiner)

@vogtland_tourismus
27 Mio. Impressionen (2021)

•	 Christiane Hube/@wanderblende  
Die Bloggerin

•	 Jürgen Strobel/@jxrgen_ny7 
Der Location-Kenner

•	 Felix Schreiner/@felixschreiner_  
Der Entspannte

•	 Robert Galek/@robert_le.ph  
Der Thüringer

•	 Patrick Weber/@lewes85  
Das Hike-Taxi

•	 Elias Kauerhof/@elias_kauerhof  
Der Jungspund

•	 Georg Soppa/@worstcase_finearts 
Der Drohnenkünstler oder Wo ist denn  
eigentlich Georg schon wieder? :D

•	 Marcus Dunger/@marcus_dzdr  
Der Unermüdliche

•	 Erik Mack/@macks_erik  
Der, mit dem Alles begann

•	 Stefani Ecknig/@raum7 
Die Ruhige

Organisationsteam vom  
Tourismusverband Vogtland:
•	 Peter Wollmann  

Der Reelprofi & Instakoch
•	 Jasmin Bärthel  

Die Chefin 
•	 Marie-Christin Dittmann  

Die Trendreporterin

Wer steckt hinter der  
#vogtlandcommunity?

MANOAH – HÄUSER AM SEE 
 direkt am Zeulenrodaer Meer
Familienurlaub, Massagen, Yoga – Natur pur
Du suchst für deine Familie, deinen Partner*innen und 
Freunde oder für eine Gruppe noch nach dem richtigen 
Urlaubsziel? Gerne sind wir dein Gastgeber und freuen 
uns auf deinen Besuch. Entspanne und genieße die Tage 
in der Natur sowie in unseren traumhaften Holz100 Häusern. 
Lasse dich verwöhnen von unserem erstklassigen 
Therapeuten- und Heilerteam und gönne dir eine AusZeit 
am Zeulenrodaer Meer. Wir bieten dir das Rundumsorglos 
Paket: von der Frühstücksversorgung, ausgewählten 
Kultur-, Sport- und Freizeitangeboten bis hin zu unseren 
hauseigenen Wellness-, Meditations- und Yogaangeboten – 
wir haben an alles gedacht, um deinen Urlaub zu etwas 
ganz BESONDEREM zu machen. Unser Rezeptionsteam steht 
Ihnen für alle Fragen unter Tel. 0800 2003345 gern jederzeit 
zur Verfügung.

Dein Urlaub am See. Tauche ab in die Natur.

Vergiss deinen Alltag und tanke neue Kraft bei uns in 
MANOAH – HÄUSER AM SEE, deinem exklusives Natur-Retreat.

Tel. +49 800 2003345
rezeption@manoah.haus

▲ Nachtaufnahme Wirtsberg bei Landwüst (Patrick Weber) ▲ Klingenthal im Nebel (Jürgen Strobel)

◀ �Talsperre Falkenstein (Marcus Dunger)

#vogtlandcommunity

Am Schloss Osterstein Gera ▶  
(Christiane Hube )

www.vogtlandkreis.de
Das Vogtland

TIPP!
Über den QR-Code  
am Bild gelangen Sie  
direkt zum Fotospot.

ANZEIGE
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Die Trekking-Socken, bedruckt mit dem 
Vogtland-Logo, sind ein qualitativ hoch­
wertiger Begleiter auf Ihrer Tour. Steile Pfade, 
schroffe Felsen und holprige Waldwege –  
die heiß begehrten Socken sind der perfekte 
Begleiter auf all den schön verschlungenen 
Wegen im Vogtland. Sie geben Halt, wo immer 
Sie ihn brauchen. Dafür sorgen der passge­
naue Sitz mit Kompressionswirkung sowie 
die speziellen Komfortzonen »Relief Sole«, 
»Instep Comfort«, »Heel Protection« und 
»Achilles Comfort« zur Fußsohlenschonung, 
Druckminderung und als effektiver Über­
lastungsschutz. 

Die Socken sind unter höchsten Qualitäts­
standards in Zeulenroda (Thüringen) gefertigt, 
haben ein sportliches Design, sind langlebig, 
atmungsaktiv und schadstofffrei.

Sie sind in folgenden Größen erhältlich: 
Grün 	35 – 37  |  38 – 40  |  41 – 43 
Grau 	38 – 40  |  41 – 43  |  44 – 46

Der Hingucker auf 
Ihrer Wandertour
Die beliebten Outdoor-Socken für Vogtland-Fans!

Das Vogtland entdecken
Ihre Reiseplanung leicht gemacht

Sie erhalten die Outdoor-
Socken in ausgewählten  
vogtländischen Tourist
Informationen-Shops 
 
Weitere Informationen  
dazu finden Sie unter:  
www.vogtland-tourismus.de

Aktive Naturgenießer erleben das 
Vogtland am besten beim Wandern 
oder Radfahren. Die vogtländische 
Landschaft verspricht unvergessliche 
Erlebnisse, grandiose Ausblicke  
sowie Ruhe und Erholung. Speziell  
für Outdoor-Liebhaber bietet der  
Tourismusverband Vogtland e. V.  
zusammen mit der Bauerfeind AG die 
Outdoor-Socken »Edition Vogtland« an.

Edition  VOGTLAND
Sichern Sie sich Ihre  Vogtland-Socken zum Preis von  19,90 €

Mit der Vogtland-App flexibel  
den nächsten Ausflug planen.  
Neu mit Tracking der eigenen  
Strecke und Audio-Guide. 

QR-Code scannen 
und loslegen.

 
 
 
 
#TEAMCOOLESOCKE
Wir sind auf der Suche nach weiteren 
coolen Socken für unser Team.  
Aktuelle Ausbildungs- und Jobangebote 
unter: jobs.bauerfeind.de

Die Vogtland-App

Sehr praktisch und dazu noch gratis: die 
Vogtland-App mit Tourenvorschlägen für 
Wanderer, Radfahrer und Wintersportler. 
Ganz einfach die nächstgelegenen Touren 
auflisten lassen oder Tourenvorschläge nach 
Länge, Schwierigkeit oder Namen sortieren 
und los geht’s. Alle Touren lassen sich im  
Offline-Betrieb speichern. 

Die App kann man sich im App Store oder 
bei Google Play herunterladen.

Der Prospektshop

Im Vogtland-Tourismus-Prospektshop  
finden Sie informative Broschüren, Prospekte 
und Karten. 

Bestellen Sie ganz einfach direkt im Shop 
oder per E-Mail Ihre persönlichen Exemplare. 
Damit starten Sie bestens vorbereitet in 
Ihren Vogtland-Urlaub. 

Tel. +49 3744 188860
info@vogtland-tourismus.de
www.vogtland-tourismus.de

www.Vogtlandkreis.de

10 Dinge  
für entspannte Wandertouren

✓ 	 �dem Gelände und der Witterung angepasste  
Kleidung und Schuhe, ggf. Wechselkleidung

✓ 	 Sonnenbrille, ggf. Kopfbedeckung 

✓  	Sonnenschutz (Creme), Regenschutz

✓  	Tagesrucksack

✓ 	 genügend zu trinken (Wasser, Saftschorle, etc.)

✓  	Lunchpaket, gesunde Snacks für unterwegs

✓  	� Handy, um die schönsten Momente als Foto  
festzuhalten (und zur mobilen Navigation über  
die Vogtland App)

✓  	� Erste-Hilfe-Set: Pflaster, Blasenpflaster,  
Zeckenzange

✓ 	� Ausweis (v. a. für grenzüberschreitende Touren)  
und Geld

✓ 	� Infomaterial, Broschüren zum Wandern  
im Vogtland

▶ kleinen Beutel, um unterwegs Müll aufzusammeln 
▶ Schwamme-Messer (Schwamme = vogtl. für Pilze)

TIPP!

ANZEIGE
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Urban und ursprünglich
Ein Spaziergang durch Treuen

Im Herzen einer waldreichen Berg- und  
Hügellandschaft vereint Treuen städtisches 
Leben und Entschleunigung im umliegenden 
Erholungsgebiet.

Ein 28 Kilometer langer Rundwanderweg 
verbindet alle 11 Ortsteile der Stadt mitein­
ander und bietet die perfekte Grundlage für 
Ihre Erkundungstour durch Treuen. 

Unweit des Pfades stoßen Sie auf die Glöckle
teiche, ein 3,4 Hektar großes Flächendenk­
mal mitten im Wald. Im und um das Wasser 
der beiden Teiche gedeiht eine reiche Tier- 
und Pflanzenwelt – weiße Seerosen auf dem 
dunklen Wasser lassen Ihre Alltagssorgen 
verschwimmen.

Den besten Blick auf das Treuener  
Umland erhalten Sie vom 495 Meter hoch 
gelegenen Aussichtsturm Perlas im  
angrenzenden Naherholungsgebiet –  
bei klarem Wetter zeigt sich in der Ferne  
das Leipziger Völkerschlachtdenkmal. 

TIPP!

Wahrzeichen der Stadt

Das Schloss Treuen wurde Anfang des  
17. Jahrhunderts, zur Zeit der Spätrenaissance, 
als Herrenhaus erbaut. Das letzte erhaltene 
Fachwerkschloss in Südwestsachsen beein­
druckt architektonisch von innen und außen, 
unter anderem durch den charakteristischen 
Treppenturm mit Oktogon und geschweifter 
Haube. 

Erfrischung im Freibad

Ruhig gelegen im Treba-Tal befindet sich  
das frisch sanierte Treuener Freibad.  
Die beiden Becken, eine große Wasserrutsche, 
ein Eltern-Kind-Bereich sowie großflächige 
Liegewiesen mit ruhigen Sonnen- und  
Schattenplätzen laden zur Erholung und 
Bewegung im Freien ein. 

Plauen

Gera

Treuen

Tel. +49 37468 638-0
info@treuen.de
www.treuen.de

vogtlandkreis.de

▲ Treuener Freibad mitten im Grünen▲ Erholung im Stadtgarten

◀ Aussichtsturm Perlas

▲ Schloss Treuen mit charakteristischer Architektur

▲ Glöckleteiche

Geformt aus der Blüte der Gründerzeit 
Die industrielle Revolution brachte mit der 
mechanischen Weberei die Eisenbahn, 
Fabrikanlagen, Villen, öffentliche Gebäude, 
Wohn- und Geschäftshäuser im typischen 
Stil der Gründerzeit nach Treuen und 
prägte damit die Wirtschaft und das 
Stadtbild: markante Weberhäuschen im 
Stadtkern gehören ebenso zu Treuen wie 
die Attraktivität als Gewerbestandort. 

WUSSTEN SIE 
SCHON?

C4

ANZEIGE



Unsere Göltzschtal-Perlen
Rodewisch, Auerbach, Ellefeld und Falkenstein

Wie Perlen an einer Kette  
liegen diese drei Städte und 
die Gemeinde Ellefeld am  
Lauf der Oberen Göltzsch –  
zehn Kilometer tiefstes Vogtland. 
Geografisch und historisch  
eng verbunden, bilden sie  
gemeinsam den »Städteverbund 
Göltzschtal«. Begeben Sie sich 
selbst auf Entdeckungsreise, 
egal ob zu Fuß, mit dem Rad, 
Bus oder Auto. 

Fliegende Fahrräder und  
Wasserspaß 

Rodewisch ist um eine Attraktion reicher:  
Ein Pumptrack in unmittelbarer Nähe der 
Schloßinsel lässt Fahrräder durch die Luft 
fliegen. Die Rollsportanlage ist ein Magnet  
für junge Artisten auf allem, was Räder hat. 
»Wasser marsch« heißt es auf dem gegen­
überliegenden Wasserspielplatz, wo das kühle 
Nass von einer Quelle in den liebevoll ange­
legten Bachlauf und über verschiedene Stau­
möglichkeiten bis zu einem Matschbereich 
fließt. Beim Buddeln im Sand, Planschen  
im Wasser oder auf dem nahegelegenen 
Spielplatz im Stadtpark können sich Klein 
und Groß austoben. Der liebevoll angelegte 
Park bietet neben Bewegungsangebot für  
die ganze Familie auch viele Bereiche für 
Erholung in der Natur. Für mehr Wasserspaß 
drehen Sie doch ein paar Runden auf dem 
Stand-up-Board oder Ruderboot um die 
Schloßinsel. 

Auerbachs »Kulturfabrik« 

Auerbachs »neue Adresse« für Freizeit und 
Kultur ist die Beegerstraße 2 in direkter Nach­
barschaft zum Hofaupark und Maschinen­
teich. Im Herzen der Drei-Türme-Stadt finden 
Sie hier einen Ort zum Entspannen, Bewegen, 
kreativen Schaffen, Spiel und Spaß. Aus einem 
ehemaligen Industriegebäude entstand ein 
multifunktionales »Erlebnis-Haus«, das durch 
die Mitarbeit der ortsansässigen Vereine  
bunt und lebendig wird. Das Zentrum ist 
auch von den umliegenden Orten gut zu 
erreichen. Kostenfreie Parkplätze stehen  
an der Beegerstraße und am Eingang zum 
Hofaupark zur Verfügung.

Entspannt aktiv in Ellefeld

Zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs durch 
die schöne Gemeinde, in der sich die Rote 
und die Weiße Göltzsch verbinden, erblicken 
Sie liebevoll gestaltete Vorgärten und ein­
drucksvolle Stadthäuser. Zum Verweilen  
bietet Ellefeld kleine Ruheoasen mit beson­
deren Holzbänken und einen naturbelasse­
nen Park mit Ententeich und Spielplatz. Wer­
fen Sie auf Ihrer Erkundungstour auch einen 
Blick in das alte Buswartehäuschen, das als 
offene Bücherei und »Tauschbörse für Alltags­
dinge« dient oder schauen Sie beim größten 
Bauprojekt der Gemeinde in der Hauptstraße 
vorbei, wo aus einem alten, ehrwürdigen 
Gebäude ein modernes Zentrum als Bürger­
haus für Einzelhandel, Gastronomie und  
Kultur entsteht. Abrunden sollten Sie Ihre 
Expedition mit einem interessanten Panora­
mablick von der Aussichtsplattform »Am 
Kirchsteig« oder der, von den Ellefeldern als 
»Himmelsleiter« bezeichneten Treppe, die 
Ihnen sogar im Dunkeln den Weg leuchtet.

Die »Kulturfabrik« bietet 
Angebote für Groß und Klein: 
•	 Erdgeschoss: 300 Quadratmeter 

großer Indoor-Spielplatz unter an­
derem mit Kletterparcours, Fuß­
ballkäfig, Bällebad, Spaßspielplatz 

•	 1. Obergeschoss: Konzerte, Festver­
anstaltungen oder Vermietung für 
private Feierlichkeiten, Bühne mit 
moderner Video-, Ton- und Licht­
technik vorhanden, fast 200 Sitz­
plätze, Catering-Küche für indivi­
duelle gastronomische Versorgung

•	 2. Obergeschoss: Billard-Team-
Vogtland e. V., Zuschauer und 
neue Mitspieler sind willkommen 
(www.billard-team-vogtland.de)

•	 Dachgeschoss: Kunstverein  
Göltzschtal und die Museums­
freunde Auerbach

Erfrischung in Falkenstein

Die Kleinstadt Falkenstein mit großstädti­
schem Flair, bietet Ihnen mit Gründerzeit­
karrees und Parks eine perfekte Mischung 
aus Entdecken und Erholen. Im liebevoll 
gestalteten Tiergarten mit Streichelzoo 
bekommen Sie Artenvielfalt geboten: vom 
Schwarzbären bis zu Affen, Kamelen und  
Stachelschweinen. Südöstlich der Stadt,  
nur wenige Gehminuten entfernt, erstreckt 
sich das Naherholungsgebiet der Talsperre 
Falkenstein. Ein idyllischer und barrierefreier 
Rundwanderweg führt Sie 2,3 Kilometer in 
direkter Natur um den Stausee. Nach dem 
Spaziergang toben sich die Kinder auf dem 
Spielplatz aus, während Sie sich im gestauten 
Wasser der Weißen Göltzsch erfrischen. Nach 
dem Baden und Toben können alle ihren 
Hunger am Imbiss stillen und mit neuer Energie 
auf die vor Ort leihbaren Stand-Up-Paddle 
oder Wassertreter steigen. 

▼ Wasserspielplatz in Rodewisch▼ Indoorspielplatz in der Kulturfabrik in Auerbach ▼ Marktplatz in Ellefeld ▼ Am Ufer der Talsperre Falkenstein

Mittelzentraler  
Städteverbund Göltzschtal
Stadtverwaltung Rodewisch
info@das-goeltzschtal.de
www.das-goeltzschtal.de

Plauen

Gera

Rodewisch, 
Auerbach,
Ellefeld, 
Falkenstein C5
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Nahe dem Waldpark Grünheide erstreckt  
sich ein Hochmoor, das Sie über schmale 
Stege erkunden können. Im 11 Hektar großen 
Moorgebiet leben zahlreiche geschützte  
Tiere und Pflanzen, wie die Moorbeere oder 
der Sonnentau. Einen Überblick über das 
beeindruckende Biotop erhalten Sie auf der 
erhöhten Aussichtsplattform.  

Mit vielfältigen Übernachtungsmöglichkeiten – von Gästehaus bis Zeltplatz – sowie 
attraktiven Sport- und Freizeitstätten bietet der Waldpark Grünheide ideale Voraus­
setzungen für Klassenfahrten, eine abwechslungsreiche Familien- oder Vereinsfreizeit 
sowie außergewöhnliche Teamevents.

Verschiedene Outdoor-Freizeitstätten, vom Kletterpark mit über 70 Kletterelementen 
über einen Abenteuerspielplatz, Rasenplatz, Volleyballplätze, eine Bogenschießan­
lage und Reifenrutsche bis zu Grill- und Lagerfeuerplätzen, lassen garantiert keine 
Langeweile aufkommen. 

Sollte das Wetter nicht mitspielen, sorgen die 3-Felder-Sporthalle mit 2-Bahnen-
Bowlinganlage, die multifunktionale Freizeithalle, der Indoorspielplatz mit Kletter­
elementen, ein Trampolin sowie die Naturscheune mit betreuten Aktivitäten für 
ausreichend Abwechslung und gute Laune.

Als lebendiges Zentrum im Göltzschtal ist 
Auerbach mit belebten Gässchen, liebevollen 
Geschäften und der beeindruckenden Kulisse 
der drei Türme immer eine Reise wert. Im 
»familienfreundlich« zertifizierten Museum 
am Fuße des Schlossturms tauchen Sie ein in 
die Stadt- und Industriegeschichte. Entspan­
nung inmitten unberührter Natur finden Sie 
in den nahegelegenen Ortschaften oder dem 
Waldpark Grünheide. 

Entschleunigung im Grünen 

Rund um Auerbach streift Ihr Blick die maleri­
sche Umgebung des staatlich anerkannten 
Erholungsorts Beerheide-Schnarrtanne 
sowie der Ortschaften Reumtengrün und 
Rebesgrün. Hier atmen Sie im Einklang mit 
der grünen Natur. Auf Wander- und Fahrrad­
strecken in der Umgebung aktivieren Sie  
Körper und Seele – die neue Beschilderung 
zahlreicher, durch das Waldgebiet verlaufen­
der Routen bietet Ihnen neben anschaulichen 
Informationen auch Tipps und digitale 
Zusatzinhalte. 

Ein Spaziergang durch die von beruhigender Natur  
umrahmte Drei-Türme-Stadt verspricht Abwechslung, 
Erholung und städtisches Flair. 

Tel. +49 3744 81450
touristinfo@stadt-auerbach.de
www.stadt-auerbach.de 

Tel. +49 3744 83730
info@waldpark.de
www.waldpark.de

Kunterbunt statt Alltagsgrau

Inmitten der grünen Wälder des Vogtlands liegt  
das 18 Hektar große Areal des Kinder- und Jugend
erholungszentrum (KiEZ) im Waldpark Grünheide. 

Stadtleben trifft Natur 
Ruhe und Lebendigkeit in und um Auerbach

▲ Die charakteristische Drei-Türme-Skyline Auerbachs

▲ Altmarkt mit St. Laurentius Kirche

Plauen

Gera

Auerbach

▲ Grüne Ortschaften umgeben die Drei-Türme-Stadt.

▲ Gemeinsame Entdeckungstour durch den Waldpark

◀ Blick ins Hochmoor

▼ Rastplätze am Wegesrand

Als besonders schneereiches Gebiet ist  
der Erholungsort Beerheide-Schnarrtanne  
mit seinem zertifizierten Loipensystem 
auch im Winter ein Erlebnis.

TIPP! Spaß und Bewegung  
im Waldpark Grünheide

C4 D5
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Wildes Wandern
Unterwegs im Pöllwitzer Wald

Wenn der Pöllwitzer Wald aus seinem Winter­
schlaf erwacht, knistert es im Gehölz, erhabene 
Baumkronen strecken sich dem Himmel  
entgegen, das Wollgras beginnt zu blühen 
und im Unterholz bahnt sich sattes Grün  
seinen Weg. Die reizvolle Kulisse ist Lebens­
raum für besondere Pflanzen- und Tierarten 

Als eines der größten zusammenhängen-
den Waldgebiete der Region offenbaren 
sich auf einer Waldfläche von 2 000 Hektar 
faszinierende Einblicke in das Wohn
zimmer unterschiedlichster Lebewesen. 
Umgeben von hohen Baumwipfeln, Moor
landschaften und Offenlandbereichen 
gehen Sie auf Entdeckungsreise im Ein-
klang mit der Natur – ein abwechslungs-
reiches Wegenetz eröffnet Ihnen den 
Wald in all seinen Facetten. 

Moorerlebnispfad

Der 640 Meter lange, barrierefreie Holzbohlen­
weg durch das Moor hält Wissenswertes  
und Erlebnisspiele zum Ausprobieren bereit – 
und ist damit besonders zu Bildungszwecken 
für Schulen und Kindereinrichtungen geeignet. 
Auf dem 9 Meter hohen Aussichtsturm 
bekommen Sie einen eindrucksvollen Über­
blick über die umliegende Moorlandschaft.

Naturlehrpfad

Aufmerksame Blicke in die Natur, ergänzt 
durch 12 lehrreiche Tafeln, vermitteln Ihnen 
auf diesem Pfad alles zum Artenreichtum des 
Pöllwitzer Waldes. Mitmachaktionen bringen 
Abwechslung in Ihre Wanderung und machen 
den Weg zum besonderen Familienerlebnis. 

Tourist-Information Greiz
Tel. +49 3661 703292
tourismus@greiz.de
www.greiz.de/tourismus-kultur/ 
tourismus

Tourismuszentrum 
Zeulenrodaer Meer
Tel. +49 36628 987063
tourismus@zeulenroda-triebes.de
www.zeulenrodaer-meer.de

Plauen
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Pöllwitzer Wald

Rundwanderweg

Entdecken Sie die seltene Tier- und Pflanzen­
welt entlang des Rundwanderwegs durch 
den Pöllwitzer Wald. Der Weg zeigt die Form 
einer Acht und führt entlang wertvoller Lebens­
räume innerhalb des FFH- und Vogelschutz­
gebietes.

Sagenweg

Als Radfahrer können Sie sich auf eine natur­
belassene Wegführung durch die beeindru­
ckende Landschaft des Vogtlands und die 
Ruhe des Pöllwitzer Waldes freuen. Der Sagen­
weg verbindet das Zeulenrodaer Meer mit 
der Residenzstadt Greiz. Sagen erzählen ent­
lang der Strecke vom Wachsen und Werden 
des Pöllwitzer Waldes sowie seines Umlandes.

▲ Auf Entdeckungsreise mit fachkundigen Naturführern▲ Wissenswertes entlang des Holzbohlensteges▲ Naturräume im Pöllwitzer Wald

▲ Informationstafeln am Mooreerlebnispfad

▲ Fleißige Helfer für den Pöllwitzer Wald▲ Geschicklichkeitsspiel am Lehrpfad

Aussichtsturm am Moorerlebnispfad ▶

Zwischen Zeulenroda und Greiz erstreckt sich eines der größten 
zusammenhängenden Waldgebiete der Region: der Pöllwitzer 
Wald. Mit seiner artenreichen Flora und Fauna erwarten Sie hier 
stimmungsvolle Bilder zu jeder Jahreszeit.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

B2

und lässt sich ganzjährig wunderbar in 
Wanderschuhen oder auf dem Rad erkunden: 
in den warmen Jahreszeiten, wenn sich die 
Natur in voller Pracht zeigt, vor dem lilafar­
benen Blütenmeer der Besenheide im bunten 
Herbst und sogar in den Wintermonaten, 
wenn Raureif das Grün überzieht. 

ANZEIGE
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und zur Abkühlung ein Tauchbecken sowie 
eine Schneekammer. Im 20 Meter langen  
Infinity-Pool mit Panoramafenster schwimmen 
Sie mit Blick über das Zeulenrodaer Meer. 

In der vierten und fünften Etage des Hotels 
haben Sie nicht nur einen atemberaubenden 
Blick über das Wasser, sondern können auch 
in einer von zwei exklusiven Suiten nächtigen. 
Drei nebeneinanderliegende Zimmer wurden 
zu einer großen, lichtdurchfluteten Wohlfühloase 
ausgebaut. Hier können Sie mit bis zu vier 
Personen im großzügigen Wohnbereich, zwei 
Schlafzimmern, zwei Balkonen, Infrarotkabine 
in der Suite »Weinberg« und einer Trocken­
sauna in der Suite »Seeblick« die Seele baumeln 
lassen. 

Ruhe und Wellness treffen auf feinste Kulinarik, 
sportliche Angebote auf familiäres Ambiente, 
die klassisch-moderne Architektur auf Nach­
haltigkeit. Als Hotelgast erleben Sie in einem 
von 174 Zimmern, im Panorama-Restaurant 
mit atemberaubendem Ausblick oder Bier­
garten am See eine erholsame Zeit fernab von 
Trubel und Alltag. Die gesamte Hotelanlage 
ist barrierefrei und verfügt neben dem Poollift 
im Spa auch über entsprechende Zimmer der 
neuesten Standards der Dehoga. 

Tel. +49 36628 98-107/-108
reservierung@ 
bio-seehotel-zeulenroda.de
www.bio-seehotel-zeulenroda.de

Dem Alltag entfliehen ... 
Wellness im Bio-Seehotel Zeulenroda

Innehalten, durchatmen. 
Ihren Blick über die  
Schönheiten des Vogtlands 
schweifen lassen und  
genießen – für all das,  
ist das Bio-Seehotel  
Zeulenroda der ideale  
Ausgangspunkt.

Für Sportsfreunde bietet das Zeulenrodaer 
Meer zahlreiche Wassersportangebote, einen 
Fahrrad- und Bootsverleih, den Panorama 
Hochseilgarten sowie vier Bowlingbahnen. 
Zur Stärkung erwartet Sie eine kulinarische 
Bandbreite an frischen Bio-Produkten aus der 
Region, der hauseigenen Backstube und  
Fleischerei. 

Luxuriöse  
Wohlfühlmomente

Im Panorama-Spa finden Sie Erholung  
pur: verschiedene Anwendungsräume  
für Wellness- und Beautybehandlungen,  
Saunen, ein Dampfbad, ein Rasulbad  

»Wenn Sie zu Gast sind, 
fühlen Sie sich wie bei 

guten Freunden.«
Familie Luckmann

»Beim Frühstück genießen  
wir besonders den wunder-
schönen Ausblick aus dem  

Panorama-Restaurant.«
Familie Dr. Drewer

»Die schönen Wanderwege, 
welche top ausgeschildert 
sind, laden zu kurzen oder  

langen Wanderungen durch 
die herrliche Landschaft rund 

um das Zeulenrodaer Meer ein.«
Familie Dr. Emmerich

◀ Deluxe Suite Seeblick

Dem Alltag entfliehen
Erkundungstour durch Ronneburgs neue Landschaft

WhatʼSUP am Zeulenrodaer Meer
Wassersport für Anfänger und Profis

Eindrucksvoll schlängelt sie sich durch die 
Landschaft des nördlichen Vogtlands und 
wird ihrem Namen mehr als gerecht: Europas 
größte Hängebrücke, der »Drachenschwanz«. 
Inmitten der neuen Landschaft Ronneburg, 

die sich im Rahmen der Bundesgartenschau 
2007 von einer kargen Bergbau-Landschaft 
zum Landschaftspark wandelte, ist Alltags­
flucht vorprogrammiert. Das 800 Hektar große 
Areal lädt mit zahlreichen Erlebnis- und Lehr­

pfaden, einem Kletter- und Entdeckerturm, 
einem Veranstaltungsareal, dem Rosengarten 
und der Schmirchauer Höhe mit »begehbarer 
Landkarte« zum Erleben, Erholen und Erkun­
den mitten im Grünen ein. 

Tel. +49 36602 53613
stadt@ronneburg.de
www.ronneburg.de

Der Radfernweg »Thüringer Städtekette« 
führt vom Ronneburger Schloss über den 
Gessentalweg zum ehemaligen Hauptein-
gang der Bundesgartenschau. Dank des 
attraktiven Rad-, Reit- und Wanderwege-
netzes lässt sich die Region rund um die 
Erlebnislandschaft wunderbar entdecken. 

TIPP!

Mel
zul. online heute um 20:17

Ich muss hier raus!
8:45

Am liebsten ans Meer.
8:47

Ans Meer? Was hält dich 

denn davon ab? Ich sage 

nur: Zeulenrodaer Meer. 

Das ist Urlaub vor der 

Haustür.
9:15

Was für ein Tag! Das nächste 

Mal kommst du mit. Hier in 

der Wassersportschule 

können wir sogar Surfen 

lernen! 20:06

Unbedingt. Das glaubt uns 

keiner! Surfen lernen in 

Zeulenroda … 20:15

▲ �Auf dem Stand-Up-Paddle in den Sonnenuntergang 
paddeln

▼ Ähnlich einem Drachenschwanz schlängelt sich die Brücke durchs Grüne.

annette@koehler-wss.de
www.wassersport-thueringen.de

… Dem Tipp meiner Freundin folgend bin  
ich kurz darauf unterwegs. Am Fuße des 
Bio-Seehotels Zeulenroda und mit Aussicht 
auf eben jenes Meer. Durchatmen. Den Blick 
schweifen lassen. Sonne auf der Haut.  
 
Und dann sehe ich es:  
ein weiß-rotes Stand-Up-Paddle. 

Wenig später knie ich darauf, schaukle im 
Gleichklang mit den Wellen, finde meinen 
Rhythmus. Paddeln. Links, rechts. Ich spüre, 
wie ich mich beim Blick in die Weite des  
Wassers entspanne. Frei werde. Im Herzen. 
Und im Kopf.

Langsam senkt sich die Sonne über dem 
Zeulenrodaer Meer. Mein perfekter Urlaubs­
tag neigt sich dem Ende. Ich komme wieder. 

A3
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Familie leben 

Als Familienreiseziel hält das Vogtland so einige Überraschungen für Groß und Klein 
bereit: Zeitreisen in Burgen und Schlösser, Bauchkribbeln im Freizeitpark, tierische Begeg-
nungen oder Wasserspaß in den Bädern und Seen bringen Kinderaugen zum Leuchten. 

Genießen Sie die gemeinsame Auszeit inmitten der abwechslungsreichen Region, die sich 
wunderbar zu Fuß, auf dem Rad, dem Boot oder der Schiene entdecken lässt. Abseits 
vom Weg können Sie in familienfreundlichen Unterkünften für jeden Geschmack und 
bunten Erlebnisbereichen im Grünen durchatmen, während die Kinder sich austoben. 

Ob Stadterkundung oder Naturerlebnis – machen Sie Ihren Familienurlaub zum 
Vogtland-Abenteuer.
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* �Mit diesem Symbol gekennzeichnete Einrichtungen / Orte  
sind zertifiziert mit dem Prädikat »Familienfreundlich« der  
Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH.

www.sachsen-familienurlaub.de

Familien-Abenteuer Vogtland
Die schönsten Orte für Groß und Klein 

Naturerlebnisse, Sportangebote, Spaß und Abwechslung direkt 
vor der Haustür? Das geht, und zwar im Vogtland. In diesen Orten 
kommen Kinder und Eltern besonders auf ihre Kosten.

Plauen

Zeulenroda-Triebes

Schöneck

Erlbach

SCHÖNECK *

In der Heimat des sagenhaften Moosmännleins haben Sie 
das ganze Jahr über tolle Möglichkeiten für einen beweg­
ten, naturnahen Urlaub mit Kindern. Entdecken Sie das 
Vogtland als Familie zu Fuß, auf zwei Rädern oder Kufen.

Highlights für den Familienurlaub:
•	 	Burgenspielplatz mit Aussichtsfelsen »Alter Söll«
•	 	Erlebnisbad »Aqua World«
•	 	Kletterwald
•	 	familienfreundliche Wander- und Radwege
•	 	Übungsparcours und Trails in der »Bikewelt Schöneck«
•	 	»Skiwelt Schöneck«* 

mit Ski-Pisten, Rodelhang und Loipen
•	 	Pferdekutsch- / schlittenfahrt

Tipps für familienfreundliche Unterkünfte:
•	 	IFA Schöneck Hotel & Ferienpark *
•	 	Bergheim Container Lofts
•	 	Pension Vogtlandhof Hohe Reuth

PLAUEN *

Im Herzen des Vogtlands bietet die Spitzenstadt Familien 
vielfältige Freizeitangebote und ein abwechslungsreiches 
Urlaubsvergnügen. Städtisches Flair und Naturerlebnisse 
in der Umgebung bilden einen bunten Mix. 

Highlights für den Familienurlaub:
•	 Familien-Stadtrundgang mit Besuch Erich-Ohser-Haus
•	 Falknerei Herrmann *
•	 Freizeitanlage Syratal mit Parkeisenbahn
•	 Weberhäuser 
•	 Schaustickerei
•	 Alpaka-Wanderungen
•	 Freibäder und Stadtbad Plauen
•	 Pfaffengut Plauen mit Wildkatzengehege
•	 Talsperre Pöhl mit vielseitigen Erlebnisangeboten

Tipps für familienfreundliche Unterkünfte:
•	 Hotel Alexandra Plauen *
•	 Campingplatz Gunzenberg Talsperre Pöhl *
•	 Familien-Jugendherberge »Alte Feuerwache« *

ZEULENRODA-TRIEBES

Am Zeulenroader Meer wird Ihr Familienurlaub zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Ob beim Wandern, Klettern 
oder im Tiergehege – hier haben Sie mit Ihren Kindern 
einen spannenden, aktiven und spaßigen Aufenthalt. 

Highlights für den Familienurlaub:
•	 Baden und Wassersport
•	 Panorama-Hochseilgarten am Bio-Seehotel
•	 Tiergehege »Rabensleite« 
•	 Städtisches Museum mit Entdeckerstationen
•	 Moorerlebnispfad im Pöllwitzer Wald
•	 Lamawanderungen in Arnsgrün
•	 Fledermaus-Erlebnisgarten Langenwolschendorf

Tipps für familienfreundliche Unterkünfte:
•	 Bio-Seehotel Zeulenroda*
•	 MANOAH Häuser am See
•	 Familienbauernhof Prediger
•	 Ferienhof & Pension »Zum Kammergut«
•	 Kneipp-Ferienhof »Berghof«

ERLBACH *

Ruhig, naturnah und gemütlich – das ist Erlbach im  
vogtländischen Musikwinkel. Maskottchen Henni das 
Eichhörnchen begleitet Sie auf Wanderungen rund  
um das Dorf und weist den Weg zu den schönsten  
Aussichtspunkten.

Highlights für den Familienurlaub:
•	 Vogtländische Freilichtmuseen  

Eubabrunn und Landwüst *
•	 Familienwanderwege und Erlebnispfade
•	 Skigebiet Kegelberg
•	 abwechslungsreiche Spielplätze
•	 Reiten und Pferdekutschfahrten
•	 Tradition des Musikinstrumentenbaus in Markneukirchen

Tipps für familienfreundliche Unterkünfte:
•	 	Wohlfühlherberge Weitblick*
•	 Gläserner Bauernhof Scheunendorf und  

Campingplatz
•	 Ferienhaus Grimm-Schumann*, Markneukirchen
•	 Berggasthof »Heiterer Blick«

Bestens informiert  
in den Familienurlaub

Lassen Sie Vogti 
mit der YONA-App 
zum Leben erwecken!

Weitere Infos und kostenfreie Bestellung 
der Familienurlaubs-Broschüren  
unter www.vogtland-tourismus.de
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- einfach besser einkaufen
  in über 30 Geschäften

- kostenlos parken
  auf über 800 Parkplätzen

SO ERREICHEN SIE UNS

Äußere Reichenbacher Str. 64
08529 Plauen-Chrieschwitz
Telefon 03741-48680
A72 Abfahrt Plauen-Ost

Weil Sie bei
uns auch
im Urlaub
einfach besser
einkaufen.

www.elsterparkplauen.de

D�� Vog�l�n����i�

Stolz und elegant bewegen sie sich durch die 
Lüfte und zeigen sich in der Natur nur selten 
so nah wie hier: unsere Greifvögel und Eulen in 
der Falknerei Herrmann. In Ostdeutschlands 
größter Falknerei haben Sie die Möglichkeit, 
die spektakulären Sturzflüge der Falken und 
die majestätischen Segelflüge der Adler hoch 
am Himmel hautnah mitzuerleben. Spüren 
Sie den lautlosen Flug der Eulen knapp über 
Ihrem Kopf und werfen Sie staunende Blicke 
nach oben, wenn der Bussard über Sie hin­
wegsegelt. 

Bei einer einstündigen Vorstellung (Di. bis 
So. 15 Uhr, ohne Anmeldung) bringt Ihnen 
Falkner Hans-Peter Herrmann die Faszination 
der Greifvögel näher und vermittelt viel  
Wissenswertes rund um die Geschichte und 
Bedeutung der Falknerei.

Bitte beachten Sie, dass bei extremen Wetter­
lagen aus Rücksicht auf die Tiere und Besucher 
keine Vorführung stattfinden kann. In diesem 
Fall sind die Falknerei und der Imbiss trotzdem 
geöffnet. Je nach Wetter werden auch einzelne 
Tiere vorgestellt oder geflogen. Dafür zahlen 
Sie keinen Eintritt.

info@falknerei-herrmann.de
www.falknerei-herrmann.de

Jeden zweiten und vierten Samstag 
in den Sommermonaten können  
Sie sich nach der Vorführung bei einer 
Kräuterschnupperstunde durch die Welt 
der Kräuter führen lassen. 

TIPP!

Faszination Eulen  
und Greifvögel

▲ Falkner Hans-Peter Herrmann bringt Sie den beeindruckenden Tieren ganz nah.

▼ Spüren Sie den Flugwind der Vögel über sich.

Hier erleben Sie  
gemeinsam mehr
In den Jugendherbergen des Vogtlands werden 
Familien- oder Schulausflüge zum Abenteuer.

Falken, Adler und Eulen – am Stadtrand von Plauen erwartet 
Sie ein Familien-Erlebnis der tierischen Sorte. 

Mitten im Grünen, bei Bootstouren auf der Talsperre, Wanderungen mit 
Panoramablick, gemütlichen Abenden am prasselnden Lagerfeuer oder 
Ausprobieren von Sport- und Spielgeräten erleben Sie gemeinsam 
glückliche Stunden. Die persönliche, familienfreundliche Atmosphäre 
und super Lage mit ausgebauten Rad- und Wanderwegen lädt zur ab-
wechslungsreichen Gruppenfreizeit ein.

Die Jugendherberge im Wander- und Wintersportgebiet Klingenthal 
bietet neben einer tollen Aussicht auch eine Vielzahl an Bewegungs­
angeboten. In Plauen rutschen Sie an einer originalen Feuerwehrstange 
mit Schwung in den Speisesaal der ehemaligen Feuerwache. Schönecks 
Jugendherberge überzeugt mit seiner idyllischen Umgebung, der Ski- 
und Bikewelt und dem IFA-Park mit Erlebnisbad. Das »Piratennest« Taltitz 
am Ufer der Talsperre sorgt auf dem Wasser und an Land für Sport, 
Spiel und Spaß.

Bei der Buchung von sechs aufeinander
folgenden Aufenthalten gibt es die  
letzte Nacht gratis. Das Angebot gilt bei 
einmaliger Buchung für Familien im 
Mehrbettzimmer inklusive Verpflegung.  

TIPP!

Jugendherberge Plauen Jugendherberge Taltitz

Jugendherberge Klingenthal Jugendherberge Schöneck

Hier gehts zu den  
Jugendherbergen

Gemeinsam zu  
unvergesslichen  

Vogtland-Abenteuern  
aufbrechen 

C3
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info@schoeneck-vogtland.de 
www.schoeneck-vogtland.de

Übernachten in Schöneck

•	 Bergheim Tiny Holiday: 
umgebaute Seecontainer 
(Tiny Houses) inmitten der 
Ski- und Bikewelt Schöneck 

•	 IFA Schöneck Hotel &  
Ferienpark mit Erlebnisbad

•	 Hotel & Restaurant  
Tannenhaus 

•	 Jugendherberge, Urlaub 
auf dem Bauernhof und 
weitere Ferienwohnungen

▲ Aussicht vom »Balkon des Vogtlands« ▲ Auch zahlreiche Spielplätze sorgen für Spaß.

▲ André Wagenknecht

Plauen

Gera

Schöneck

▲ �Neues Highlight: 
Kinderwanderweg 
»Moosmännlein-
spuren«

▲ Rasante Abfahrten für die kleinen Biker

Die höchstgelegene Stadt des Vogtlands hat 
einiges zu bieten: Abwechslung, Action und 
familienfreundliche Freizeitangebote inmitten 
beeindruckender Natur. Besonders der  
atemberaubende Panoramablick über das 
Vierländereck bleibt in Erinnerung.

Fahrradspaß für die ganze Familie

Im 14 000 Quadratmeter großen Übungs­
parcours der Bikewelt Schöneck drehen die 
Kleinsten auf dem Laufrad ihre Runden, wäh­
rend die älteren Geschwister ihre Kurven- und 
Sprungtechniken auf der Jumpline testen und 
die Eltern das bunte Treiben vom Panorama-
Sessellift aus beobachten können. 

Im Winter nimmt der Familienurlaub mit 35 Kilo­
metern Langlaufloipe, sechs Abfahrtspisten 
verschiedener Schwierigkeitsgrade und einem 
Rodelhang mit Zauberteppich Fahrt auf. 

Nervenkitzel mit Aussicht 
Bewegte Erlebnisse in Schöneck

Im Interview mit CUBE Factory Pilot André Wagenknecht erfahren wir, 
warum er gern mit seiner Familie vorbeischaut.

Mountain-Bike, Downhill oder E-Bike – Klein und Groß unterwegs 
auf zwei Rädern rund um den »Balkon des Vogtlands«

André, du bist ein immer gern 
gesehener Gast bei uns im Bike­
park und oft auch mit der ganzen 
Family vor Ort. Was überzeugt 
dich hier und wie sieht ein  
perfekter Tag für euch aus?

»Wir verbringen hier gern den  
Tag gemeinsam mit meinem 
fünfjährigen Sohn. Zusammen 
nutzen wir den Übungsparcours, 
damit er sicher den Umgang mit 
dem Bike lernt. Danach geht es 
dann auf den Flowtrail, wo er das 
Geübte umsetzen kann. Außerdem 
bietet der Park mit seiner Nähe 
zu Verpflegungspunkten, Kletter­
wald und Schwimmbad noch 
viele andere Familienaktivitäten.«

Mit dir als Vorbild liegt es nahe, 
dass dein Sohn sich auch schon 
früh aufs Rad schwingt. Findest 
du, dass auch ungeübte Rad­
fahrer den Bikepark nutzen und 
sich ausprobieren können?

»Definitiv! Der Park bietet alles, 
was Einsteiger und Profifahrer 
benötigen. Ich denke, das ist auch 
der Hauptgrund, warum so viele 
Familien hier anzutreffen sind. 
Jeder kann sein eigenes Limit 
finden und ist im Anschluss zu­
frieden mit dem Tag im Bikepark. 
Es ist wichtig, dass für alle Fahrer­
typen etwas geboten wird, denn 
nur so entsteht ein angenehmer 
Mix aus Gästen und Bikern.«

Neben der Familie und deinen 
sportlichen Erfolgen, bist du auch 
als Markenbotschafter in die Pro­
duktentwicklung im Bike-Sektor 
eingebunden. Nutzt du den Park 
für diese berufliche Seite von dir? 

»Auf jeden Fall! Gemeinsam  
mit Herstellern wie Cube und FOX 
testen wir hier Prototypen. Es 
macht einen schon froh, wenn man 
sieht, dass auch internationale 
Marken das Potenzial des Parks 
erkannt haben und ihn fest ins 
Teststreckenportfolio aufnehmen. 
Einen besseren Qualitätsbeweis 
kann man kaum bekommen.«
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Der IFA Schöneck Hotel & Ferienpark

Urlaub mit Panoramablick

ANZEIGE

GUTSCHEINE
OnlineShop

In 800 Meter Höhe auf dem »Balkon des Vogtlandes« gelegen,
fasziniert der IFA Schöneck Hotel & Ferienpark mit seinem großen
Angebot für Freizeit, Sport, Erholung und Genuss.

IFA Schöneck macht die Urlaubstage zum 
Erlebnis! Das tropische Erlebnisbad IFA Aqua 
World mit Wellenbecken, Lagunen- und 
Außenbecken, Whirlpool und Rutschen sorgt 
für 365 Tage Badespaß im Jahr und ist das 
Highlight der …

Freizeit- und Erlebniswelten

… der Ferienanlage. Zur Fülle der Indoor-
Freizeitangebote im Ferienpark gehören 
Kegeln, Bowling und eine Freizeitlandschaft 
mit KinderSpielWelt. Kletterwald, Tennis, 
Beachvolleyball, Tischtennis und der Spiel-
platz »Traumschloss« laden zu Aktivitäten 
im Freien ein. Die waldreiche Natur rund um 
IFA Schöneck lockt Wanderer, Radfahrer und 
Skilangläufer gleichermaßen.

Gut ausgeschilderte Wander- und Radwan-
derwege oder die Downhill-Strecken der 
Bikewelt warten darauf, erkundet zu werden. 
Im Winter bietet die Skiwelt Schöneck direkt 
vor der Haustür ideale Bedingungen in den 
Loipen und auf den Pisten. Außerdem finden 
die Urlauber Shops, Ski- und Radverleih so-
wie den Vogtlandbahn-Haltepunkt direkt auf 
dem Ferienpark-Gelände.

Entspannung und Genuss

Entspannung pur garantieren die Saunaland-
schaft und die Wellness Oase, in der man sich 
mit Massagen, Packungen und pflegenden 
Anwendungen verwöhnen lassen kann. Fish 
Spa und Friseur salon runden das Wohl-
fühlangebot ab. 
In den Panorama-Restaurants genießt man 
bei einem tollem Ausblick die Frühstücks- 
und Abend buffets (HP) – Win tergarten und 
saisonale Außengastronomie machen die 
Genießerferien perfekt. In den schönen 
Appartements und Hotelzimmern – optional 
mit Balkon – findet man sein behagliches 
Urlaubszuhause.

Gerne informieren wir Sie auch über unsere 
Möglichkeiten für Hochzeiten, Familienfeiern,
Tagungen und Incentives (Telefon +49 37464 
3-1062).

ARRANGEMENTS

IFA Schöneck Hotel & Ferienpark
IFA Insel Ferien Anlagen GmbH & Co. KG
Tel. +49 37464 3-0

info.isc@lopesan.com
www.ifa-schoeneck-hotel.com

5150
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Die spannende Stadtrallye »Kinderaugen 
entdecken Plauen« führt Sie spielerisch zu 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Innenstadt. Finden Sie alle Vater-und Sohn-
Figuren beim Spaziergang durch Plauen? 

Auf Ihrer Tour sollten Sie auch in der Freizeit-
anlage Syratal vorbeischauen. Eine Fahrt 
mit der Parkeisenbahn, ausgelassenes Toben 
auf dem Spielplatz oder Minigolf sorgen hier 
für beste Unterhaltung. 

Bei einer Alpaka-Wanderung durch die  
herrliche Natur rund um die Spitzenstadt lernen 
Sie neben den südamerikanischen Nutz­
tieren auch die heimische Tier- und Pflanzen­
welt kennen. Immer sonntags bekommen  
Sie im Umwelt- und Naturschutzzentrum 

Stadtrallye und Falknerei
Familienzeit in und um die Spitzenstadt

Als größte Stadt des sächsischen Vogtlands bietet Plauen  
wunderbare Möglichkeiten für einen abwechslungsreichen 
und naturnahen Stadturlaub mit der ganzen Familie.  

»Vater und Sohn« sind die bekanntesten 
Figuren des Zeichners Erich Ohser alias 
e.o.plauen. Die kurzen Bildergeschichten 
handeln von einem schnauzbärtigen Vater 
und seinem schelmischen Sohn, die häufig 
ungewöhnliche Lösungen für alltägliche 
Probleme finden.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

Pfaffengut die Gelegenheit, hautnah  
bei der Wildkatzen-Fütterung dabei zu sein. 
Ein weiteres Highlight ist ein Besuch der 
Falknerei Herrmann, wo Sie den heimi­
schen Greifvögeln ganz nahekommen.

Weitere Freizeit-Tipps für Ihren  
perfekten Familienurlaub:
•	 Stadtbad Plauen und Freibäder  

(Haselbrunn, Preißelpöhl)
•	 Skatepark area241
•	 Boulderhalle Plauen
•	 Happy Kids Indoor-Spielplatz
•	 Drachenhöhle und Windmühle Syrau
•	 Talsperre Pöhl mit Kletterwald,  

Schifffahrt und Freizeitgarten

TIPP!

Familien-Angebot 
»Familien-Erlebnis-Tage in Plauen«

Leistungen:
•	 2x Übernachtung im Doppelzimmer
•	 2x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
•	 1x Eintritt Falknerei Herrmann
•	 1x Runde Minigolf in der  

Freizeitanlage Syratal
•	 kleine Überraschung als Andenken

Reisezeitraum:
Ostern bis Oktober  
(Öffnungszeiten der Freizeitaktivitäten)

Preise in €
DZ **** (p. P.).............................. 120,00 €
Kinder bis 6 J. im Zi. der Eltern .........  frei
Kinder 7 – 12 J. im Zi. der Eltern ..... 32,00 €

Unsere Veranstalter: 
› �Best Western Hotel Am Straßberger Tor**** 
› Parkhotel Plauen**** 
› �familienfreundlich-zertifizierte  

Hotel Alexandra****

Tel. +49 3741 2911027
touristinfo@plauen.de
www.plauen.de/tourismus

▲ Stadtrallye durch die Innenstadt

▲ Vater und Sohn begrüßen die Gäste der Stadt. 
▼ Tierische Begegnungen bei der Falknerei Herrmann
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Erfrischung, Bewegung, Erholung im Grünen, Spiel und Spaß 
rund um den Stausee machen einen Besuch des »vogtländischen 
Meeres« zum perfekten Familienerlebnis.

Talsperre Pöhl –    
  Abenteuer  
    mit »Meerblick«
         Abwechslungsreiche  
        Familienzeit

Camping
•	 familienfreundlicher ****Campingplatz Gunzenberg
•	 Standard- und Komfortstellplätze,  

ECLU-Campinghütten
•	 separate Wohnmobilstellplätze
•	 Verleih für E-Auto, E-Bikes und Fahrräder
•	 Spielplatz und Indoorspielehaus »Pöhlis Hütte«
•	 Online-Buchungsmöglichkeit

Schifffahrt
•	 einstündige Rundfahrten von April bis Oktober
•	 Kombiticket Schifffahrt & Falknerei Herrmann
•	 vielseitige Themenfahrten
•	 Bistro mit Sonnenterasse direkt an der Anlegestelle

Möglichkeit, an verschiedenen Stellen mit 
dem Bus abzukürzen oder den Stausee per 
Schiff zu überqueren. 

Im Freizeit- und Erlebnisgarten nahe der 
Staumauer können Sie die Seele bei einem 
leckeren Eis oder Kaffee baumeln lassen, 
während die Kinder ihren Spielenachmittag 
mit der Adventure-Minigolfanlage, dem  
Wassermatschplatz, XXL-»Mensch ärgere dich 
nicht«, Schach, Tischtennis, beim Klettern, 
Rutschen und Toben voll auskosten. Lassen 
Sie Ihren ereignisreichen Familientag gemüt­
lich bei einem Cocktail oder einer leckeren 
Limo ausklingen.

◀ Schiffserkundung an Land

▲ Blick auf den Campingplatz an der Talsperre Pöhl ▲ Rund um die drittgrößte Talsperre Sachsens gibt es viel zu erleben. ▲ Erkundungstour auf den Wanderwegen rund um die Pöhl ▲ Entspannung am Ufer des Stausees

Weitere Freizeitangebote an der Talsperre 

•	 Bootsverleih mit Kanu, Wassertreter und 
Ruderboot

•	 Wasserwanderrastplätze
•	 Surf- und Segelschule mit SUP-Ausleihe
•	 Badestrände um die Talsperre (auch FKK) 
•	 Erlebnisfloß bis 8 Personen, Grillfahrten
•	 Drachenboote
•	 größter Kletterwald in Mitteldeutschland
•	 Golfplatz (9-Loch-Anlage)

TIPP!

Plauen

Gera

Talsperre Pöhl

Es war einmal ein schönes Bauerndorf mit 
einem Schloss, Rittergut, einer Schule und 
einer Kirche. Doch vor über 50 Jahren wurde 
das Dorf beim Bau der Talsperre überflutet 
und versank – so der Ursprung der Talsperre 
Pöhl, heute ein Ort für Entdecker, Wasser­
freunde und Erholungsuchende.  

Wanderschuhe an und los 

Erkunden Sie die Talsperre Pöhl in all ihren 
Facetten bei einer ausgiebigen Wanderung um 
den Stausee. Insgesamt 19 Kilometer führt 
der Rundweg von der Staumauer zum Schiffs­

anleger, über den Campingplatz Gunzenberg 
nach Altensalz und über die Vorsperren  
Neuensalz und Thoßfell in Richtung Gansgrün 
und Helmsgrün zurück. Nahe der Staumauer 
beschert Ihnen der Julius-Mosen-Turm 
einen beeindruckenden Panoramablick über 
die Talsperre. Informationstafeln entlang des 
Rundweges geben Einblick in die Geschichte 
des alten Dorfes, auf dessen Ruinen Sie bei 
niedrigem Wasserstand mitunter einen Blick 
erhaschen können. 

Unterwegs können Sie sich ausruhen und 
stärken in gemütlichen Gaststätten und 
Imbissen. Für müde Beine gibt es zudem die 

ANZEIGE

vogtlandkreis.de

Tel. +49 37439 45060
tourist-info@talsperre-poehl.de
www.talsperre-poehl.de

C3
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1994 eröffnet, wurde die Markthalle an der A 72 im Dreiländereck Sachsen / Thüringen / 
Bayern fortwährend modernisiert und um neue Angebote erweitert. Heute finden 
Sie in der Ladenpassage eine Apotheke, einen Post- und Lotto- sowie Blumenshop, 
Optiker, Friseur, Textilgeschäfte und -reinigung, ein Telekommunikationsgeschäft 
und den Globus-Baumarkt. Durch das Bezahlsystem »Scan & Go« vermeiden Sie 
Wartezeiten an der Kasse und behalten den Wert Ihres Einkaufs im Blick. Ein gemüt­
liches Restaurant mit mehr als 280 Sitzplätzen und einem Biergarten laden zum 
Einkehren ein. 

Alles unter einem Dach
Einkaufserlebnis im GLOBUS Vogtlandcenter Weischlitz

Alle Sortimente des täglichen Bedarfs inklusive Fach-
metzgerei, Tankstelle mit Waschstraße, Baumarkt und 
zahlreichen regionalen Partnern auf über 10 000 Quadrat
metern Verkaufsfläche – das GLOBUS Vogtlandcenter 
in Weischlitz bietet alles, was das Herz begehrt. 

Aus Liebe zur Region

Die Sortimentsvielfalt reicht von bio bis vegan und schließt zahlreiche Produkte aus 
der Umgebung ein. Als Partner der Region fördert GLOBUS, neben lokalen Produ­
zenten, die Zusammenarbeit mit ortsansässigen Firmen und unterstützt soziale 
Projekte. Jeder Markt arbeitet mit bis zu 100 Produzenten und Handwerksbetrieben 
aus der Region zusammen. 

Über GLOBUS 

Die Wurzeln der GLOBUS-Markthallen Holding GmbH & Co. KG liegen im saar- 
ländischen St. Wendel: 1828 gründete Franz Bruch dort einen kleinen Kolonial­
warenladen, der sich schnell zur Großhandlung weiterentwickelte. 1966 eröffnete 
in Homburg-Einöd der erste großflächige Verbrauchermarkt. In den 1980er-Jahren 
folgte die Gründung der GLOBUS-Baumärkte. GLOBUS unterscheidet sich vom 
typischen Lebensmittel-Filialisten: Eigenproduktion, Frische und Qualität stehen 
besonders im Fokus. 

In den eigenen Meisterbäckereien, Fachmetzgereien, Sushi-Bars und Restaurants be­
reiten echte Handwerker direkt vor Ort täglich eine Vielzahl an Lebensmitteln zu. Das 
Unternehmen engagiert sich für die Region, für Mensch wie Natur: Nachhaltige Part­
nerschaften, Produkte und Lieferketten ebenso wie die regionale Unterstützung von 
Vereinen, Schulen und sozialen Einrichtungen gehören für GLOBUS zur Philosophie. 

Tel. +49 37436 290
information-sbwwlz@globus.net
www.globus-weischlitz.de

▲ Regionale Köstlichkeiten treffen auf freundlichen Service. 

▲ Außenbereich mit Spielmöglichkeiten für kleine Besucher

▼ Zwischen den Einkäufen stärken Sie sich im gemütlichen Restaurant. ▼ Bäckermeister bei der Arbeit
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Sagenhaft. Mystisch.  
Begeisternd.
Entdeckertour durch Mühlenviertel und Burgsteingebiet

Syrau – hier ist es unterirdisch oberirdisch schön

Leubnitz – herrschaftlich

Im 18. Jahrhundert als Wohnschloss errichtet, 
thront das Schloss Leubnitz am Beginn des 
Landschaftsparks in der Gemeinde Rosenbach / 
Vogtland. Überraschend kurzweilig ist die 
Dauerausstellung im Obergeschoss. Dort er-
fahren Sie allerlei Wissenswertes über die Welt 
der regionalen Natur und Jagd (Familien-
freundliche Freizeiteinrichtung). Anschließend 
können Sie sich im nahegelegenen Gasthof 
Teichmühle stärken oder im Waldbad Rodau 
entspannen.  
 
www.schloss-leubnitz.de

Pausa – wanderlustig

Der Müllerburschenweg, eine 50 Kilometer 
lange Rundwanderung, führt Sie von Pausa 
aus durch die reizvolle Landschaft des  
Mühlenviertels, zu den heute noch erhalte­
nen Mühlen und Spuren der Müllerei. Auch 
sollte das »Schmieren« der Pausaer Erdachse 
nicht vergessen werden. Von Mühltroff aus 
bringt Sie die Wisentatalbahn auf einen Ab-
stecher in die Rennstadt Schleiz. 
 
www.stadt-pausa-muehltroff.de

Für Wanderlustige, Hobbyhistoriker, Familien, Mühlenromantiker,  
Genusssuchende, Alltagsflüchtende und Geschichtenliebhaber

In 16 Metern Tiefe entfaltet sich eine einzig­
artige Felsenwelt. Die Drachenhöhle Syrau 
(Familienfreundliche Freizeiteinrichtung)  
verzaubert die Besucher mit Tropfsteinen, 
kristallklaren Seen und einer magisch-
musikalischen Lasershow. Nach der Unter­
welt wartet der Höhlenpark mit vielfältigen 
Erlebnisbereichen auf Sie. Unter »Terra Viva« 
verbirgt sich allerlei Interessantes zur Erd­
geschichte. Für Hungrige empfiehlt sich der 
Drachenschmaus, serviert von der Wirtin im 
Café Syrau.

▲ Lichteffekte in der Drachenhöhle Syrau

▲ Hermann-Vogel-Haus

Tierfreunde sollten auf ihrer Tour zur 
Weidaquelle im liebevoll aufgebauten 
Tiergehege im Eckhardtspark vorbei-
schauen. Der Weidatalweg führt am 
Flüsschen Weida entlang von Pausa, 
über Zeulenroda und Döhlen bis zur 
Stadt Weida und Mündung in die Weiße 
Elster in Wünschendorf.

TIPP!

Burgsteingebiet – märchenhaft

Mystisch erheben sich die Burgsteinruinen 
über die Wipfel der Bäume. Auf dem 
Burgsteinlehrpfad wird die Märchenwelt 
Herrmann Vogels lebendig. Begleitet  
von zwei Eseln führt eine »Sagenhafte  
Wanderung mit langen grauen Ohren«  
vorbei an der idyllischen Kienmühle am  
Kemnitzbach und dem Hermann-Vogel-Haus. 
Der spätromantische Maler aus Plauen ist  
für seine Illustrationen in Märchenbüchern 
bekannt. Das villenartige Fachwerkhaus ist 
über und über mit geschnitzten Märchen­
motiven verziert und von einem malerischen 
Garten umgeben. 
 
www.burgstein.de

▲ Spannende Jagdausstellung im Schloss Leubnitz für die ganze Familie. 

▲ Rathaus Pausa

Tel. +49 37431 86200 
info@muehlenviertel-vogtland.de
www.muehlenviertel-vogtland.de

5958

▲ Innenraum Schloss LeubnitzFür eine Wanderung mit der ganzen Familie 
eignet sich der Drachenrundweg, eine zehn 
Kilometer lange Tour auf den Spuren der 
magischen Geschöpfe. Ausgehend von der 
Drachenhöhle führt Sie der Pfad auch zu einer 
der letzten erhaltenen Windmühlen des 
sächsischen Vogtlands.  

www.syrau.de 

▼ Windmühle Syrau

◀ �Eines von vielen Werken von  
Herrmann Vogel – Waldaventuire
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FUNtastisches  
Erlebnis
Spaß bei jedem Wetter 
in Silberstromers FUNDORA 
Angrenzend an das schöne  
Naherholungsgebiet am Filzteich  
in Schneeberg entdecken Sie  
eine der modernsten Familien-Indoor-
Erlebniswelten Deutschlands. 

Drachen, Dinos und  
sprechende Bäume

Abenteuer erleben im Freizeitpark Plohn

Bei einem Tag in Sachsens erstem Familienfreizeitpark  
tauchen Sie ein in eine magische Märchenwelt, eine wilde 
Westernstadt oder ein spannendes Saurierland. 

Sie planen die perfekte Familienreise, Klassenfahrt, Vereinsfreizeit oder ein Trainingslager?  
Im Waldpark Grünheide können Sie das ganze Jahr über in Gästehäusern mit Zwei- und Vier­
bettzimmer (mit DU / WC und teilw. barrierefrei), Ferienwohnungen und -bungalows inmitten 
grüner Natur übernachten. Saisonal gibt es noch Sommerbungalows sowie einen Zeltplatz.

Das Kinder- und Jugenderholungszentrum (KiEZ) bietet tolle Erlebnisse für jede Altersklasse – 
der perfekte Mix von Sport und Erholung.

Ob mit der Familie, Schulklasse oder den Kollegen – die rund  
3 600 Quadratmeter große, fantasievoll gestaltete Welt von FUNDORA 
bietet Spaß, Sport und Abenteuer. Laser Tag, 3D-Schwarzlicht- 
Minigolf, bis zu 11 Meter hohe Kletterwände, ein Trampolinpark,  
ein Großspielgerät auf sechs Ebenen inklusive Ninja Parcours,  
Virtual Reality und Laserlight-Mission, ein Kinderbereich und viele 
weitere Angebote sorgen für actionreiche Stunden. 

Der hauseigene Gastronomiebereich versorgt Sie in den Bewegungs­
pausen mit leckeren Speisen rund um die italienische Küche, einer 
großen Auswahl an Kalt- und Heißgetränken, Süßteilchen sowie aus­
gewählten Specials aus aller Welt.

Ganz kleine Gäste erforschen, allein oder  
in Begleitung, den Oldtimerpark oder das  
Märchenland. Testen Sie auch die nagelneuen 

Fahrgeschäfte »Plohnis Pilzflieger« und  
»Der verzauberte Pilz«. 

Märchenhaft übernachten können  
Sie in der Themenpension »Zur alten 
Brauerei« in den Zimmern »Frau Holle«  

   oder »Froschkönig«, den geräumigen,       
   zauberhaft illustrierten Plohnsuiten 
oder originell gestalteten Ferienwoh­
nungen in Parknähe. 

•	 Kletterpark 
•	 Cafeteria mit Sonnenterasse
•	 Naturscheune für kreative Aktionen
•	 Grill- und Lagerfeuerplätze
•	 Multifunktionshalle und 3-Felder-

Sporthalle
•	 Bogenschießen, Bowling, Volleyball, 

Geocaching, Discgolf 

Von Baum zu Baum
Ein echtes Highlight Ihres Aufenthaltes 
und nur für mutige Abenteurer geeignet: 
der Kletterpark mit 72 Elementen  
auf sechs unterschiedlich schweren  
Parcours.

Tel. +49 3744 83730
info@waldpark.de
www.waldpark.de

Tel. +49 37606 8665-00 
info@freizeitpark-plohn.de
www.freizeitpark-plohn.de

Inmitten des Naturschutzgebietes Plohn­
bachaue in Lengenfeld sind Bauchkribbeln 
und leuchtende (Kinder-)Augen  
mit über 80 Attraktionen vor­
programmiert. Ein Adrenalin­
rausch erwartet Sie in der 
Holzachterbahn »El Toro«  
oder bei einer explosiven  
Fahrt in der »Dynamite«.  
Spaß für die ganze Familie 
versprechen die Achterbah­
nen »Raupe«, »Plohseidon« 
und »Drachenwirbel«. 

In den Sommermonaten lohnt 
sich das »Sommer Special«, 
mit dem Sie nach Erwerb eines 
FUNDORA-Tickets am gleichen 
Tag freien Eintritt zum direkt 
danebengelegenen Strand-
bad Filzteich erhalten. 

TIPP!

Tel. +49 3772 3502620
info@fundora-schneeberg.de 
www.fundora-schneeberg.de

FUNDORA SCHOOL 

Auf der Suche nach der etwas anderen Klassenfahrt? Das neue, 
actiongeladene Produkt »FUNDORA SCHOOL« soll Schulen  
für 180 Minuten lang eine unvergessliche Klassenfahrt ermöglichen, 
bei der die Nutzung aller Großattraktionen inklusive ist.

Spielerisch den Teamgeist stärken

Das perfekte Team- und Firmenevent bietet der abenteuerliche  
Parcours »Schlag den Boss«, bei dem der Teamgeist auf spielerische 
Art und Weise gestärkt wird. 

Action und Erholung im 
Waldpark Grünheide
Entspannen, entdecken und erleben Sie mit Familie und  
Freunden 18 Hektar schönstes Vogtland im Waldpark. 

Fotos: © Studio2 MEDIA

HIGHLIGHTS
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Süß und 
geschichtsträchtig

Als die Osterburg zum  
Gefängnis wurde …

Osterburg 
Tel. +49 36603 62775
osterburg@weida.de
www.osterburg-vogtland.eu

Tourismusinformation
Tel. +49 36603 604664
tourismus@weida.de
www.weida.de

Hier hat das Land der Vögte seinen Ursprung: 
In Weida erleben Sie eine Reise in die Vergangenheit 
und eine Kuchentradition, die deutschlandweit  
ihresgleichen sucht.Plauen

Gera

Weida

Die süße Tradition in  
»Kuchenweide«

Den Beinamen »Kuchenweide« bekam  
die Stadt durch die Weidaer Brotbank, die 
Reisende mit Brot, Semmeln und Kuchen 
versorgte und Ende des 19. Jahrhunderts die 
einzige in ganz Thüringen war. Noch heute  
ist Weida bekannt für seine Blechkuchen. 
Jedes Jahr, am ersten Septemberwochenende, 
findet traditionell der »Weidsche Kuchen­
markt« statt. Die »Weidschen Kuchenfrauen« 
repräsentieren die Tradition auf zahlreichen 
Veranstaltungen im Vogtland und darüber 
hinaus.

▲ Osterburg Weida

▼ Ostern in Weida▼ Blick in die Lohgerberei

▲ Süße Leckereien beim Kuchenmarkt in Weida

▲ Die Lohgerberei mit Blick auf die eindrucksvolle Osterburg

TIPP!

Anknüpfend an eine jahrhundertelange 
Handwerkstradition entwickelte sich 
Weida im 19. Jahrhundert zum Zentrum 
der Lederherstellung und -verarbeitung. 
Im »Technischen Schaudenkmal  
Lohgerberei« erfahren Sie mehr zum  
Gerberhandwerk und der ehemaligen 
Gerberei von Friedrich Francke.  

WUSSTEN SIE 
SCHON?

Das imposanteste Wahrzeichen von Weida ist 
die mächtige Osterburg. Mit ihrem 54 Meter 
hohen Bergfried und den drei charakteris­
tischen Zinnenkränzen überragt die Befesti­
gungsanlage die ganze Stadt. Unter Vogt 

Heinrich I. erbaut, beherrschten und verwal­
teten die Vögte von hier aus das ganze Land. 
Weida gilt als die älteste Stadt des Vogtlands 
und wurde 1122 erstmals urkundlich erwähnt.
Während Ihres Besuchs auf der Osterburg 
wird Geschichte lebendig: Eine 360°- Projektion 
im Turm lässt alte Mauern sprechen. Auf das 
romanische Ziegelmauerwerk gebannt, 
erzählt ein Film die Geschichte der Vögte.  
Mit einem virtuellen Turmfalken können Sie 
über das Vogtland hinweggleiten. Und ganz 
nebenbei erfahren Sie Wissenswertes zur 
Stadtentwicklung und Kunst der Gegenwart.

Weida, die Wiege des Vogtlands
ls das mächtige Adelsgeschlecht der 
Wettiner die Herrschaft über Weida 
antrat, erneuerten sie die Schloss­
gebäude gründlich. Die Nachfolger 

der Vögte hatten damit was zum Vorzeigen, 
aber auch zum gemütlichen Wohnen. 

Später, als keiner von den hohen Herren 
mehr auf dem Burgberg wohnte, wurde das 
Alte Schloss zu einem Gefängnis umgebaut. 
Noch heute lassen sich die Gefängniszellen 
besichtigen. Von ihnen aus ist ein kleiner Hof 
mit hohen Mauern zu sehen, dort durften  
die Gefangenen einmal am Tag frische Luft 
schnappen. Aber warum wurde aus dem  
Sitz des Vogtes ein Gefängnis? 

Unter Kindern gibt es immer wieder Streit, 
doch meistens auch schnelle Versöhnung. 
Bei den Geschwistern Ernst und Albert von 
Wettin war das anders. Denn die beiden stritten 
sich erbittert um Land, Städte, Schlösser  
und Burgen.  

Die Ernestiner beschlossen also  
vor fast 200 Jahren, die Osterburg  
anders zu nutzen.

So wurde »unsere« Osterburg  
also eine unbedeutende Burg  
am Rande des Herzogtums und im  
Alten Schloss klirrten die Ketten der  
Gefangenen. Sogar die Todesstrafe  
gab es damals. Und Hinrichtungen waren 
öffentlich. Dazu strömten viele Leute  
zusammen. Es war wie ein Volksfest mit 
Rummelplatz und Kettenkarussell. In der 
ehemaligen Gefängniszelle kann man  
dazu ein gruseliges, aber interessantes  
Hörspiel erleben.

Sie stritten sich um die Macht in Sachsen. 
Das war vor 500 Jahren ein Fürstentum,  
also etwas kleiner als ein Königreich. Beide 
wollten gern Fürst von Sachsen werden. 
Albert gewann den Streit und er und seine 
Nachfahren bauten ihre Hauptstadt Dresden  
zu einer imposanten Stadt an der Elbe aus.  
Darin befanden sich in prächtigen Häusern 
und Palästen Kunstschätze aus allen  
Jahrhunderten. Noch heute ist Dresden  
die Hauptstadt von Sachsen.

Ernst, der Verlierer, bekam unbedeutende 
Ländereien, machte aber mit seiner Haupt­
stadt Weimar noch das Beste aus seiner  
Niederlage. Seine Nachfahren waren keine 
Fürsten, nur noch Herzöge und sie nannten 
ihr Gebiet Herzogtum. Es hieß Sachsen-
Weimar-Eisenach. Schon wieder Sachsen?  
Ja, denn Thüringen wurde vor 1 500 Jahren  
ausgelöscht. Erst seit rund 100 Jahren gibt  
es das Bundesland wieder. 

Geschichte digital erleben: Mit der App »Osterburg 2.0« 
wird Ihr Smartphone zur Zeitmaschine. Vom Hundeloch 
über den Balkensaal bis zur Türmerstube begeben Sie 
sich auf einen virtuellen Burgrundgang.
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Am Ufer des Zeulenroader Meeres lädt Sie ein drei Kilometer langer, 
barrierefreier Promenadenweg auf eine interaktive Entdeckungstour 
ein: lauschen Sie ankommenden Tönen im Hörrohr, beweisen Sie ein 
ruhiges Händchen beim Baustamm-Mikado, lassen Sie sich von einem 
Klangspiel verzaubern oder bleiben Sie standhaft auf dem Balancier­
balken. Die liebevoll gestalteten Spiel- und Wissensstationen begleiten Sie 
auf Ihrem Weg zwischen dem Bio-Seehotel und der Badewelt Waikiki bis 
zum Erlebnisbad Zeulenroda, wo Sie auf dem Spielplatz Maskottchen 
Karli Karpfen treffen. Nach Ihrer Tour, die auch per Rad Spaß macht, 
können Sie sich im Restaurant »Strandhaus da Rosario« stärken. 

Plauen

Gera

Zeulenroda-Triebes

▲ Promenadenweg

Erleben Sie das Land der Karpfenpfeifer auf 
Spielstationen im Grünen, Spaziergängen  
mit »Meerblick« oder von oben im Kletterpark. 

Warum die Zeulenrodaer »Karpfenpfeifer« heißen

Zur Hochzeitsfeier einer Greizer Grafentochter waren auch 
zwölf Bürger aus Zeulenroda geladen. Die Zeulenrodaer  
galten nicht nur als beste Karpfen-Kenner, sondern waren  
auch vorzügliche Feinschmecker. Als sie ein regionales Karpfen-
gericht von der Hochzeitstafel kosteten, verzogen sie allerdings  
das Gesicht und schickten es zurück mit den Worten: 
»Wir Zeulenrodaer pfeifen auf solche Schlammkarpfen!«  
Denn die Tiere waren aus dem, durch Hof- und Küchenwasser 
verschlammten Binsenteich gefischt worden und schmeckten 
auch so. Der in seiner Ehre verletzte Hofkoch schimpfte die  
Zeulenrodaer daraufhin »Karpfenpfeifer«.    

WUSSTEN SIE SCHON?

Tel. +49 36628 987064
tourismus@zeulenroda-triebes.de
www.zeulenroda-triebes.de

Abenteuer rund um die Talsperre

In 14 Metern Höhe wird Ihre Kletterherausforderung im Hochseilgarten, 
neben dem Zeulenrodaer Meer, mit einem schönen Panoramablick 
belohnt. Begrüßen Sie im nahegelegenen Tiergehege Kängurus, Emus, 
Präriehunde und viele weitere Arten aus fünf Kontinenten. Auch die 
Pflanzenwelt kommt hier nicht zu kurz: auf dem Naturlehrpfad entdecken 
Sie interaktiv die Geheimnisse der Natur. 

Weiter geht die Erlebnistour ins Zentrum. Das Städtische Museum erklärt 
Ihnen, wie Papier hergestellt wird, wofür es früher einen Nachtwächter 
gab und wie Wachskerzen entstehen. Beim Weben, Korbflechten und 
Seifengießen gestalten Sie sich hier ein ganz persönliches Urlaubsan­
denken.

▲ Panoramablick auf das Zeulenroader Meer

▼ Baumstamm-Mikado ▼ Hörrohr ▼ Dauerausstellung des Städtischen Museums

Der Eintritt ins 
Tiergehege ist 
kostenfrei. Über 
eine Spende 
freuen sich die 
Bewohner aller-
dings immer. 

TIPP!
▲ Übersichtskarte Zeulenrodaer Meer

◀ �Majestätischer Bewohner  
des Tiergeheges

Baumstamm-Mikado und  
Tierfreundschaften
Ein perfekter Urlaubstag in Zeulenroda-Triebes
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Auf dem Mulderadweg durchfahren Sie, begleitet von bunten Wiesen, klaren Bächen und 
romantischen Felsen, die Landschaften des Vogtlands. Mit der stets guten Waldluft in der Nase 
erreichen Sie die höchsten Gipfel dieser herben, unverfälschten Region in und um Muldenhammer. 
Am bekanntesten ist sicherlich der Ortsteil Morgenröthe-Rautenkranz, Geburtsort des deutschen 
Kosmonauten Dr. Sigmund Jähn. Fest im Sattel sitzen auf den ausleihbaren E-Bikes von »Sport­
Albert« selbst die jüngsten Familienmitglieder. Dem Aktivurlaub steht somit nichts im Weg.

Vorsicht an Gleis 1 – Weltraumbahnhof Rautenkranz

Radurlaub oder Kulturreise – der Reisende sucht einen Platz, an dem er seine Kräfte stärken 
kann und sich geborgen fühlt. Ob als Zeitreisender auf der Jagd nach Aether-Relikten oder in 
der realen Welt auf dem Mulderadweg unterwegs, Muldenhammer heißt Sie herzlich willkom­
men. Der Abenteurer Loke nimmt Sie am Weltraumbahnhof Rautenkranz mit in sein Refugi­
um, indem Sie zu keiner Zeit wissen, ob Sie wachen oder träumen. Im ganzen Bahnhof spürt 
man seinen Reiseutensilien nach. Lassen Sie sich entführen in eine Welt der Phantasie.

Fußmarsch zur Raumfahrtausstellung

Der Countdown läuft: 10, 9, 8, ... und katapultiert Sie in der Deutschen Raumfahrtausstellung, 
nur wenige Meter entfernt vom Weltraumbahnhof, mitten hinein in die »Faszination Weltall«. 
Diese einmalige Exposition dokumentiert auf eindrucksvolle Weise die Vergangenheit, Gegen­
wart und Zukunft der Weltraumforschung. Alle Altersgruppen sind begeistert von den Raum­
anzügen und Raketenmodellen. An den Spielgeräten im Außengelände können Kinder testen, 
wie sich ein echter Kosmonaut auf das große Abenteuer Weltraum vorbereiten muss. Der Pla­
netenpark informiert maßstabsgetreu über unser Sonnensystem. Das Trainingsmodul des 
Basisblocks der Raumstation MIR vermittelt einen authentischen Eindruck, wie sich das Leben 
auf engstem Raum anfühlt. 

Von E-Bikern zu Himmelsstürmern 
Hoch hinaus in Muldenhammer 

Weltraumbahnhof Rautenkranz
Pension & Bistro
Tel. +49 37465 379947
info@wbf-1875.de
www.wbf-1875.de

Deutsche Raumfahrtausstellung
Tel. +49 37465 2538
raumfahrt@t-online.de
www.deutsche-
raumfahrtausstellung.de

Auf Ihrer Erkundungstour durch das grüne 
Vogtland lohnt es sich zwischen Greiz nach 
Weida in Langenwetzendorf haltzumachen. 

An einem bereits im 19. Jahrhundert erwähn­
ten Aussichtspunkt in 385 Metern Höhe  
eröffnet Ihnen der 12,5 Meter hohe Turm 
»Kreuztanne« einen herrlichen Blick über  
das Vogtland.  

Kommend von der B 92 biegen Sie 
Richtung Altgernsdorf ab. Hier finden 
Sie einen Parkplatz, von welchem aus 
ein 350 Meter langer Weg zum Aussichts-
turm führt.

TIPP!

Plauen

Gera

Muldenhammer

▲ Fahrradtour entlang des Mulderadweges

Touristinformation
Tel. +49 37465 402825
tourist-info@gemeinde-
muldenhammer.de
www.muldenhammer.com/
tourismus

▼ Apollo-15-Mondfahrzeug

Rast mit Weitsicht
Panoramablick von der »Kreuztanne«

▲ Aussichtsturm »Kreuztanne« mit Blick nach Altgernsdorf und Berga / Elster

▼ Fachwerkhaus in Langenwetzendorf

Aussichtsturm Kreuztanne
www.langenwetzendorf.de

DER E-BIKE
SPEZIALIST

E-BIKE
VERLEIH

GROSSE 
VERLEIHRAD-
FLOTTE

Ausgesuchte 
eBike Tourenvor-
schläge

Lieferung & Abholung 

Leihbikes an den 

gewünschten Ort

 037465 407548

Klingenthaler Straße 22
08262 Muldenhammer OT Tannenbergsthal  
bike@sportalbert.de

www.sportalbert.de

HIER MIETEN:

ebike-vogtland-erzgebirge.de
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Klassenfahrten, Feriencamps  
Familien- und Vereinsreisen
Mit Spaß in der Gruppe unterwegs

Klassenfahrten 
•	 1. bis 10. Klasse
•	 2 bis 4 Übernachtungen
•	 ganzjährigFeriencamps 

•	 6  bis 17 Jahre
•	 4 bis 13 Übernachtungen
•	 Sommer-, Herbst- und 

Winterferien

Familienurlaub•	 ganzjährig•	 Familien-Vorteilsange-bote und Pauschalen•	 ideal auch für  Großeltern-Enkel-Urlaub

Vereinsreisen und Trainingslager •	ideal für Sport-, Tanz- und Musikvereine•	 ab 2 Übernachtungen•	 ganzjährig

Gruppen-Unterkünfte im Überblick

Ob als Klassen- oder Abschlussfahrt, Trainings-
lager mit dem Sport- oder Musikverein,  
elternfreie Zeit im Feriencamp oder Abenteuer 
mit Familie und Freunden: Gruppenreisen  
sorgen für Spaß, Vorfreude und  
gemeinsame Erlebnisse, die im  
Gedächtnis bleiben.

Mit seiner Gemütlichkeit  
und Natur ist das Vogtland 
der beste Schauplatz  
für Ihre Gruppenreise. 

Jugendherbergen

»Gemeinschaft erleben« – nach 
diesem Motto bieten Jugendher­
bergen seit mehr als 100 Jahren 
jungen Menschen die Möglich­
keit zu reisen, Neues zu erleben 
und den Horizont zu erweitern. 
Die erste Jugendherberge im 
Vogtland, die auch heute noch 
für Gäste geöffnet hat, liegt in 
Klingenthal.

•	 Jugendherberge Klingenthal  
www.klingenthal.jugendherberge.de

•	 Jugendherberge Plauen 
»Alte Feuerwache«* 
www.plauen.jugendherberge.de

•	 Jugendherberge Schöneck  
www.schoeneck.jugendherberge.de

•	 Jugendherberge Taltitz »Talsperre Pirk«  
www.taltitz.jugendherberge.de

Schullandheime

Nicht einfach nur »Schule an  
einem anderen Ort«, sondern 
jede Menge Möglichkeiten für 
junge Menschen sich selbst weiter 
zu entwickeln, das Gemeinschafts­
gefühl zu stärken und spannende 
Projektaufgaben zu bewältigen – 
all das bieten die Schullandheime 
im sächsischen und Thüringer 
Vogtland. 

•	 AWO-Schullandheim  
»Schönsicht« Netzschkau

•	 AWO-Schullandheim  
»Am Schäferstein« Limbach / Vogt.  
www.schullandheime-vogtland.de

•	 Schullandheim Wellsdorf
•	 Schullandheim Seelingstädt 

www.schullandheim-thueringen.de

weitere Gastgeber  
für Gruppenaufenthalte

Individuell, naturnah und familiär 
werden sowohl einzelne Schul­
klassen, kleine Gruppen als auch 
Familien hier betreut:

•	 Gläserner Bauernhof  
Markneukirchen  
www.glaeserner-bauernhof.de

•	 Natur- und Umweltzentrum  
Vogtland e. V. 
www.nuz-vogtland.de

•	 Pfaffengut Plauen Vogtländisches 
Umwelt- und Naturschutzzentrum 
www.pfaffengutplauen.de

•	 Wohlfühlherberge Weitblick Erlbach* 
www.herberge-weitblick.de

Kinder- und Jugend- 
erholungszentrum

Die so genannten KiEZe sind 
multifunktionale Gruppenunter­
künfte für Erholungs-, Bildungs-, 
Freizeit- und Sportaufenthalte. 
Die Ursprünge des Waldparks 
Grünheide als Erholungsort  
reichen über 120 Jahre zurück – 
heute befindet sich hier die größte 
Gruppenunterkunft des  
Vogtlands.

•	 KiEZ Waldpark Grünheide* 
www.waldpark.de

Mehr Infos und kostenfreie Bestellung des  
Flyers »Abenteuer (Vogt)land – Klassenfahrten,  
Feriencamps & Vereinsfreizeiten«

Aloha! Badewelt Waikiki Zeulenroda
Ein Wasserparadies von  
fast 1 000 Quadratmetern  
mit vielen Attraktionen  
in tropischer Umgebung

Tel. +49 36628 737-0
info@badewelt-waikiki.de
www.badewelt-waikiki.de 

Hier finden Sie für Ihren Erlebnisaufenthalt 

•	 ein Tropenbad mit  Erlebnisgrotte,  
Außenbecken und 243 Meter Rutsch-
vergnügen, Kinderland mit Sprudelpilz  
und Elefantenrutsche,

•	 Sportbad mit Sprungtürmen
•	 und eine großzügige Saunalandschaft.

Das ist Wasserspaß und Wellness für die  
ganze Familie!

MIT UNS UNTERWEGS.
Unsere Haltepunkte sind die idealen 
Ausgangspunkte für Ihre Ausflüge, 
Wanderungen ...

+  7,50 € je Mitfahrer 

(bis 5   )
10,50 €TOUREN-TICKET

ab

Plauen (Vogtl) Mitte

Elsterberg

Gera Hbf

Werdau

Reichenbach
(Vogtl) ob Bf

Hof Hbf

Plauen (V)
ob Bf

Cheb/Eger

Karlovy Vary/
Karlsbad

Kraslice

Weischlitz

Neumark (Sachs)

Zwotental

Frantiskovy Lazne

Schönberg
 (Vogtl)

Mehltheuer

Berga (Elster)

Bad Brambach

Adorf (Vogtl)

Zwickau (Sachs) Hbf

Zwickau Zentrum

Oelsnitz (Vogtl)

Greiz

Bad Elster

Treuen
Lengenfeld (Vogtl)

Auerbach (Vogtl)

Klingenthal

Zwickau Stadthalle

Falkenstein (Vogtl)

Stand: 02/2022 | Tarifstand  TBL: 12/2021, Tarifstand DTV: 01/2022. Alle Angaben ohne Gewähr.  
Linienplan nicht maßstabsgerecht, es sind nicht alle Haltepunkte eingezeichnet. 
Die Länderbahn GmbH DLB, Bahnhofsplatz 1, 94234  Viechtach | www.vogtlandbahn.de

Wir sind für Sie da!
+49 89 5488897-25

Fragen zum Fahrplan und
zu unseren Tickets? 
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Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH zertifiziert.
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Nicht nur ein engmaschiges Wander- und Radwegnetz, sondern auch ein 
gut ausgebauter öffentlicher Nahverkehr bieten beste Voraussetzun­
gen, um das Vogtland bequem und umweltfreundlich zu erkunden. Mit 
den Angeboten des Verkehrsverbunds Vogtland reisen Sie flexibel und 
günstig durch die gesamte Region.

Ob entspannter Waldspaziergang oder ehrgeizige Höhen-Tour: frische 
Luft, angenehme Ruhe, beeindruckende Ausblicke schenken unver­
gessliche Urlaubserlebnisse. Steigen Sie in Bus und Bahn ein und lassen 
Sie sich zum Ausgangspunkt Ihrer Tagestouren bringen. Praktisch auch 
wenn die Kraft schwindet, unterwegs in Bus und Bahn einsteigen und 
die Landschaft genießen.  

Der Verkehrsverbund Vogtland sorgt mit dem Vogtlandnetz dafür, dass 
Sie entspannt und sicher an Ihr Ziel kommen. Dabei wird das Strecken­
netz der Bahn mit getakteten Busverbindungen und alternativen Trans­
portmitteln wie dem RufBus ergänzt. Durch die aufeinander abgestimm­
ten Linien ist an den zentralen Haltepunkten der Bahn ein entspanntes 
Umsteigen ohne lange Wartezeiten möglich. 

Mobil durch kompetente Beratung – 
Tourismus- und Verkehrszentrale Vogtland

Servicenummer für Auskünfte zu ÖPNV und Tourismus 
im Vogtland: +49 3744 19449

•	 täglich erreichbar von 7 bis 19 Uhr  
(an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 13 Uhr) 

•	 Servicestandorte für Fahrscheinkauf und Beratung 
in Auerbach (Bushaltestelle Gartenhaus) und  
Plauen (Oberer Bahnhof)

www.vogtlandauskunft.de/service/servicecenter

Lässig durchʼs Vierländereck 

Mit dem EgroNet-Tagesticket erkunden Sie 
den Vierländerraum entspannt mit dem 
ÖPNV – dank des Kooperationsverbundes 
EgroNet brauchen Sie nur ein Ticket für Bus, 
Bahn und Straßenbahn. Die Euregio Egrensis 
verbindet das Vogtland mit dem östlichen 
Oberfranken, der nördlichen Oberpfalz, West­
sachsen und dem Westerzgebirge, den süd­
östlichen Landkreisen in Thüringen sowie 
Nordwesten von Böhmen. 

Im Urlaub schalten Sie einen Gang runter – 
oder lassen das Auto ganz stehen.  
Das attraktive ÖPNV-Angebot im Vogtland 
macht es möglich. 

▲ Familienausflug mit der Bahn

Von der Haltestelle auf den Wanderweg
Entspannt ans Ziel mit Bus und Bahn

▲ Die Vogtlandbahn fährt Sie bis ins tschechische Cheb.

▲ Vogtlandbahn auf der Göltzschtalbrücke
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PlusBus-Netz
Stunden-Takt

TaktBus-Netz
2-Stunden-Takt

StadtBus-Angebot
inklusive Ortsteile und 
Umgebung, teilweise 
abends und am Wochen-
ende als Rufbus

Das Vogtlandnetz verbindet für  
Sie Angebote der Mitteldeutschen  
Regiobahn, Vogtlandbahn; Plus-,  
Takt-, Stadt-, Ruf- und Bürger-Busse  
sowie der Plauener Straßenbahn. 

WUSSTEN SIE 
SCHON?

Nahverkehrs-App VVV mobil

Mit der App VVV mobil erhalten Sie aktuelle 
Informationen zum Fahrplan, Tarif und  
zu Verbindungen auf dem Smartphone.  
So haben Sie auch Ihre Fahrkarte direkt als 
HandyTicket dabei. 

▲ Wanderer genießen von der Arnsgrüner Höhe bei Adorf einen tollen Fernblick.

ANZEIGE

www.vogtlandkreis.de
Das Vogtland
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Für Wasserratten

Badelandschaft: 50-m-Schwimmbecken, Baby- 
becken mit Sonnensegel, Nichtschwimmerbereich, 
5-m-Sprungturm

Sport und Freizeit: Tischtennis, Beachvolleyball, 
Fußball, Spielplatz, Camping, Vermietung Glashaus

Lage: an der weißen Elster, kostenloser Parkplatz

Vogtland-Energie steht für faire Preise,
Zuverlässigkeit und Transparenz.

Wir liefern Strom und Erdgas ins gesamte 
Vogtland. Überzeugen Sie sich unter 
037421 408-40 oder auf unserer Webseite.

Elsterstr. 15 in Oelsnitz/V.
www.elstergarten.de • www.eisbahn-oelsnitz.de

und Eisprinzessinnen.

Sommer- und Winter-
vergnügen im Elstergarten. 

Die überdachte Eisfläche bietet mit 
450 m² ausgezeichnete Eislaufbedin- 
gungen. Die dafür benötigte 
Ausrüstung für Groß und Klein kann 
vor Ort ausgeliehen werden. 

Die brückenreichste Bahnstrecke Europas 
verläuft auf 120 Kilometern vom Egerland bis 
in das Thüringer Vogtland. Beeindruckende 
Natur, kulturelle Highlights und historische 
Sehenswürdigkeiten machen Ihre Reise zu 
jeder Jahreszeit einmalig. Durch die traum­
haft grüne Umgebung führt Sie Ihre Zugfahrt 
unter der imposanten Elstertalbrücke hin­
durch und unkompliziert weiter nach Gera, 
Greiz, Plauen, Oelsnitz, Adorf oder in die  
traditionsreichen Kurbäder Bad Elster und 
Bad Brambach. 

Da die Bahnstrecke zahlreiche Wander- und 
Radtouren wie den Elsterradweg oder  
Vogtland Panorama Weg® kreuzt, bieten  
sich, nach dem langen Sitzen im Zug, auch 
Ausflüge in die Natur an. 

elstertalbahn.de/elstertalbahn/

▲ Insgesamt 36 Brücken überquert die Elstertalbahn. 

Einsteigen und Aussicht genießen
Entdeckungsreise mit der Elstertalbahn

Zwischen Städtetrip und  
Wanderausflug kommen  
Sie bequem mit der  
Elstertalbahn ans Ziel. 

▼ Von der Schiene auf den Wanderweg

Auf Riesenspuren wandeln:  
Mit viel Glück trifft man auf der Strecke  
den mysteriösen Riesen VOGLAR.  
Mit der gleichnamigen App folgen Sie  
seinem Pfad zwischen Gera und Cheb. 

TIPP!

D4
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sparkasse-vogtland.de/filialfinder

Ihr starker
Finanzpartner
vor Ort.
Sprechen Sie mit uns.  
Wir sind für Sie da.

Gastlichkeit mit Tradition
Einkehren im »Gasthof zum Walfisch«

Tel. +49 37467 22616
info@gasthof-walfisch.de
www.gasthof-walfisch.de 

Original vogtländische Küche und regionale Speisen der Saison machen den Gasthof 
am »Eingangstor« zum Klingenthal-Aschberggebiet nicht nur zu einem kulinari-
schen Genuss, sondern auch zum idealen Ausgangspunkt für Wanderungen im 
Naturpark Erzgebirge-Vogtland. Freizeitangebote wie Minigolf, Kegeln, Gondeln, 
Floßfahrt, Wasserrad oder das Spielschiff für kleine »Piraten« sorgen vor oder nach 
dem Essen für den richtigen Schwung. 

Mit Volldampf durch’s Vogtland
Eisenbahnromantik auf der DAMPFBAHN-ROUTE 

Wie kam der Gasthof zu seinem Namen?
Hallische Fuhrleute, die im Jahre 1798 
Bleche bis an die Nordsee lieferten, 
brachten auf ihrem Rückweg nicht nur 
das im Bergland benötigte und begehrte 
Salz mit, sondern auch zwei Walknochen, 
die als Torbogen vor der damaligen 
Hammerschänke aufgestellt wurden 
und dem Gasthof seinen heutigen  
Namen gaben. 

WUSSTEN SIE 
SCHON?

Tel. +49 351 2134440
info@dampfbahn-route.de 
www.dampfbahn-route.de

Nirgendwo sonst in Deutschland gibt es  
so viele und facettenreiche historische  
Eisenbahnen wie in Sachsen. Die Marketing-
plattform DAMPFBAHN-ROUTE Sachsen 
informiert Sie neben all diesen Bahnen auch 
über attraktive Angebote für die ganze Familie.  

Genießen Sie das Vogtland von der Schiene 
aus bei romantischen Zugfahrten mit der 
Museumsbahn Schönheide oder Cabrio-
Fahrspaß mit dem Wernesgrüner Schienen-
express zwischen Schönheide Süd und  
Hammerbrücke im Tal der Zwickauer Mulde. 
Auch gemütlich sitzend im historischen Trieb­
wagen der Wisentatalbahn von Schönberg 
nach Schleiz sowie dem Musikwinkel-
Express von Adorf mit Weiterfahrt ab  
Zwotental nach Kraslice bekommen Sie eine 
fantastische Aussicht auf die Umgebung. 

▲ Museumsbahn Schönheide

ANZEIGEN
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Kultur  
   entdecken

Auf den Spuren des traditionellen Instrumentenbaus im Musikwinkel, Gänse
haut bei den Auftritten hochkarätiger Ensembles, Freude am Genuss regionaler 
Köstlichkeiten, Expeditionen zu geschichtsträchtigen Bauwerken, Einblick in 
die Welt des Kunsthandwerks – spüren Sie das einzigartige Vogtland-Flair!

Facettenreich präsentiert sich die vogtländische Kultur und Geschichte in einer 
Vielzahl an Museen, Ausstellungen, Galerien und Veranstaltungsstätten.

Erkunden Sie das Vogtland mit allen Sinnen. 
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Fürstlich flanieren  
und großzügig genießen
Vogtland-Flair (er)leben

Erlebnis- und Lichterwelt im Sächsischen Staatsbad

In den Königlichen Anlagen Bad Elsters wird neben Ihrem körperlichen und seelischen 
Wohlbefinden auch Ihr Kulturanspruch erfüllt. Mit einzigartigen Veranstaltungen 
strahlt die Kultur- und Festspielstadt weit über die vogtländische Musik- und Bäder­
region hinaus. Glanzvolle Momente beschert Ihnen das hochmoderne Lichtdesign 
der Königlichen Anlagen, welches Bad Elster zu jeder Jahreszeit in einer strahlenden 
Lichterwelt inszeniert.

Plauen ist spitze

Die Stadt im Herzen des Vogtlands zeichnet sich durch ihre Lebendigkeit, Gast­
freundlichkeit und einzigartige Mischung aus Geschichte und Moderne aus. Ein 
Produkt machte die Stadt weltbekannt: die Plauener Spitze, die Sie ab 2023 in der 
Erlebniswelt »Fabrik der Fäden« ergründen können. Ein Rundgang durch den histo
rischen Altstadtkern mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten und kleinen Gassen 
sollte hier ebenso auf Ihrem Programm stehen wie der Besuch in einem der urigen 
Lokale mit traditioneller regionaler Küche.

Zwischen Gera und Bad Elster  
erwarten Sie Kunst, Architektur und 
Musik auf Ihrer Kulturreise durch  
das Vogtland.

▲ Sommerpalais in Greiz

Entlang der beschaulich fließenden Weißen 
Elster finden Sie prächtige Theaterbauten, 
eine Vielzahl an Museen mit wertvollen Samm­
lungen und mondäne Bauten zwischen  
Klassizismus, Jugendstil und Bäderarchitektur. 
Liebevoll gestaltete Parks und Gärten bieten 
das perfekte Ambiente für Ihren Spaziergang. 
Kleine Cafés und beliebte Restaurants machen 
Ihre Vogtland-Reise auch kulinarisch  
unvergesslich.

Die kulturelle Tradition des Vogtlands 
reicht zurück bis ins 13. Jahrhundert, als 
die Vögte der Region ihren Namen gaben. 
Bis heute werden zahlreiche Traditionen 
gepflegt: regionale Küche, vogtländische 
Mundart, Musikinstrumentenbau oder 
die Spitzen- und Stickerei-Kunst.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

▼ Erlebnis- und Lichterwelt lässt Königliches Kurhaus erstrahlen.

Das Tor zum Vogtland

Beginnend am Theater führt Ihr Weg durch Gera vorbei am majestätischen Spring­
brunnen im Küchengarten direkt zur Orangerie, einem repräsentativen Bau des 
Spätbarocks. Hier sind heute die städtischen Kunstsammlungen zuhause. Bezau­
bernde Villen weisen Ihnen den Weg zur Weißen Elster. Auf der anderen Flussseite 
erscheint die altehrwürdige Marienkirche, die mit ihrem spätgotischen Stil an die 
Zeit der Stadtgründung durch die Vögte von Gera erinnert und einen kostbaren 
Flügelaltar besitzt. Hinter dem Gotteshaus befindet sich das Otto-Dix-Haus, das sich 
dem Leben und Schaffen des weltbekannten Malers und Grafikers widmet. 

350 Jahre klingende Handwerkskunst

Wo kann man sehen und erleben, wie ein Musikinstrument hergestellt wird? Im 
Oberen Vogtland, im »Musikwinkel« Deutschlands. Im Süden des Freistaates Sachsen 
unweit der Grenze zu Bayern und Tschechien werden seit über 350 Jahren Musik­
instrumente hergestellt. Um 1900 galt das Vogtland als musikalischer Großlieferant, 
welcher ganze Orchester und Musikchöre ausstatten konnte. 

In den städtischen Museen von Klingenthal und Markneukirchen erfahren Sie mehr 
über dieses einzigartige Kunsthandwerk, das sich bis heute in über 100 Manufakturen 
und Betrieben erhalten hat. In der Erlebniswelt Musikinstrumentenbau® können 
Sie sogar zuschauen, wie eine Meistergeige entsteht.

Fürstliches Greiz

Inmitten des malerischen Elstertals erleben Sie in der Residenzstadt Greiz die be­
wegte Vergangenheit des Vogtlands. Gleich drei faszinierende Schlösser mit ihren 
eindrucksvollen musealen Sammlungen lohnen einen Besuch. Mit dem Fürstlich 
Greizer Park sowie vielen Restaurants und Cafés finden Sie hier zahlreiche Orte für 
Entspannung und Genuss.

◀ Oberes Schloss in Greiz

◀ Flanieren auf den Altmarkt in Plauen

▼ Blick auf die Flaniermeile »Untermhaus« in Gera

www.erlebniswelt-
musikinstrumentenbau.de

                Im Musikwinkel entstehen seit  
Jahrhunderten klangvolle Kunstwerke. ▶

E4
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▲ Kulturelles Zentrum: das König Albert Theater Bad Elster

▼ Symphoniekonzert der Chursächsischen Philharmonie

Es begann im Sommer 1848, als König Friedrich August II. Bad Elster den Titel 
»Königlich-Sächsisches Staatsbad« verlieh und somit den Aufstieg des Heilbades 
als Treffpunkt der europäischen Gesellschaft anregte. Als eines der ältesten und 
traditionsreichsten Moor- und Mineralheilbäder Deutschlands feiert Bad Elster 
im Jahr 2023 sein 175. Jubiläum als Königlich-Sächsisches Staatsbad. Und bereits 
im Folgejahr gibt es einen weiteren Grund zum Feiern: die erste urkundliche 
Erwähnung Bad Elsters vor 700 Jahren. Das ursprüngliche Rittergut und Dorf er-
freute sich nach der Ernennung zum Staatsbad einer wachsenden Besucherzahl. 
Heute ist das Sächsische Staatsbad neben einem Gesundheitsstandort mit neuer 
Thermalsole vor allem als lebendige Kultur- und Festspielstadt bekannt, welche 
Ihnen mit einem ganzjährig ausstrahlenden Kultur- und Eventprogramm und einer 
einzigartigen Lichterwelt ein leuchtend-kunstvolles Aufenthaltserlebnis beschert.

Touristinformation Bad Elster
Tel. +49 37437 53900
www.chursaechsische.de
www.badelster.de

•	 17. März – 23. April 2023   
2. Chursächsischer Frühlingszauber

•	 6. – 10. April 2023   
Königliche Ostern Bad Elster

•	 21. – 23. April 2023   
11. KunstFest Bad Elster

•	 1. Mai – 3. Oktober 2023   
26. Chursächsischer Sommer

•	 13. und 14. Mai 2023   
4. Rhododendronfest Bad Elster

•	 18. Mai – 2. September 2023   
NaturTheater Bad Elster Saison 2023

•	 26. – 29. Mai 2023 
Königliche Pfingsten Bad Elster

•	 28. Mai 2023 
18. EQUIPAGE BAD ELSTER

•	 23. – 25. Juni 2023   
111. Brunnenfest Bad Elster

•	 18. – 20. August 2023   
19. Internationale Jazztage Bad Elster

•	 8. September – 3. Oktober 2023   
23. Chursächsische Festspiele

•	 1. Dezember 2023 – 25. Februar 2024   
21. Chursächsische Winterträume

EVENTS

Das renommierte Heilbad im Herzen der vogtländischen 
Musik- und Bäderregion präsentiert sich in den  
kommenden Jahren im Glanze historischer Jubiläen.

Plauen

Gera

Bad Elster

Johann Wolfgang von Goethe nutzte 1795  
Bad Elster als Inspiration für seinen Epos  
»Hermann und Dorothea«. So finden Sie in  
seinem Werk einen Verweis auf die Quelle  
mit »... herrlich Wasser – säuerlich war’s und  
erquicklich, gesund zu trinken den Menschen«.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

◀ Historische Kostüme zum Osterfest in der Marienquelle

▲ EQUIPAGE BAD ELSTER – edle Pferde und historische Kutschen

Königliche Anlagen als Festspielmeile

In den harmonisch arrangierten Königlichen Anlagen spielt seit jeher nicht nur das 
körperliche Wohlbefinden, sondern auch der kulturelle Genuss, das gemeinschaft­
liche Erlebnis und die niveauvolle Angebotsvielfalt eine große Rolle. Hier vereinen 
sich das Gesamtensemble der historischen Parkanlagen, die stilprägende Bäder­
architektur und die verschiedenen Veranstaltungsstätten zu einem außergewöhn­
lichen Kulturareal. Als überregional bedeutsames, kulturelles Zentrum im Herzen 
Europas bietet Bad Elster im großen Jubiläumsjahr 2023 wieder eine kulturell 
strahlende, gesunde Erlebniswelt auf der einzigartigen »Festspielmeile der kurzen 
Wege«: Neben den etablierten, großen »chursächsischen« Kulturfestivals wie Früh­
lingszauber und Jazztage bis zu den Festspielen und Winterträumen verfeinern auch 
ein blühendes Rhododendronfest, das traditionsreiche Brunnenfest zum großen 
Staatsbad-Jubiläum, die EQUIPAGE BAD ELSTER sowie diverse Sonderausstellungen, 
Themenführungen und spezielle Jubiläumsangebote Ihren Besuch im Staatsbad.

www.freizeitkalender.eu

Kultur- und Festspielstadt Bad Elster  
feiert königliches Jubiläumsjahr

175 Jahre Königlich-Sächsisches Staatsbad

E4
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EVENTS

Hier wird Ihr Aufenthalt in Bad Elster zum Genuss: im komfortablen und mit Kunst-
werken stilvoll in Szene gesetzten Vier-Sterne-Superior-Hotel König Albert. Ein 
Bademantelgang führt Sie in die großzügige Wellness-Landschaft, wo Sie schwere­
los in der Soletherme schweben, die Alltagssorgen in der Sauna vergessen oder im 
historischen Albert Bad abtauchen können. Zu jeder Jahreszeit lädt die herrliche 
Umgebung zu aktiver Erholung ein.

Beim Bummel durch den wunderschön angelegten Kurpark fühlen Sie sich in die 
Zeit zurückversetzt, in der Bad Elster ein Weltbad war, und genießen das einzigartige 
Flair der Kultur- und Festspielstadt. Direkt am Hotel führen Sie gepflegte und gut 
beschilderte Wanderwege durch die nahezu unberührte Natur. Wenn Sie gerne in 
die Pedale treten, können Sie die ausgedehnte Wald- und Hügellandschaft mit den 
Fahrrädern oder E-Bikes, die Sie an der Rezeption erhalten, aktiv erkunden.

Nach Ihren Entdeckungen freut sich das Hotel-König-Albert-Team darauf, Sie ver­
wöhnen zu können. Stärken Sie sich beim Abendbuffet mit einer großen Auswahl an 
kulinarischen Leckerbissen und lassen Sie den Tag entspannt an der Bar ausklingen. 
Und selbstverständlich ist die kulturelle Vielfalt ebenfalls groß: Das König Albert 
Theater oder eine der sechs weiteren historischen Spielstätten bieten Ihnen Unter­
haltung vom Feinsten!

Lichterwelt bei Nacht: Der letzte Akt des Abends ist 
ein Spaziergang – ein einzigartiges, hochmodernes 
Lichtdesign inszeniert die Königlichen Anlagen zu 
 jeder Jahreszeit in einer strahlenden Lichterwelt.

TIPP!
Tel. +49 37437 5400
welcome@hotelkoenigalbert.de
www.hotelkoenigalbert.de

•	 18. Mai 2023 | 15.00 Uhr  
Ernst Hutter &  
Die Egerländer Musikanten

•	 3. Juni 2023 | 20.00 Uhr 
Karat · Open-Air 2023

•	 4. Juni 2023 | 15.00 Uhr 
Ritter Rost: Die Best-Of-Revue

•	 10. Juni 2023 | 20.00 Uhr 
Beatrice Egli · Sommershow 

•	 30. Juni 2023 | 19.30 Uhr 
Nabucco · Verdi-Opern-Air

•	 1. Juli 2023 | 20.00 Uhr 
Heinz Rudolf Kunze & Band

•	 2. Juli 2023 | 17.00 Uhr 
MDR-Musiksommer

•	 9. Juli 2023 | 15.00 Uhr  
Dresdner Bläserphilharmonie

•	 14. Juli 2023 | 20.00 Uhr 
Kim Wilde · Open-Air 2023

•	 21. Juli 2023 | 20.00 Uhr 
Semino Rossi & Chor

•	 29. Juli 2023 | 20.00 Uhr 
Marianne Rosenberg

•	 4. August 2023 | 20.00 Uhr 
Pietro Lombardi & Band

•	 19. – 20. August 2023 
19. Internationale Jazztage

•	 8. September 2023 | 19.30 Uhr 
Carmina Burana

Sommersaison im  
NaturTheater Bad Elster
Live-Entertainment in moderner Open-Air-Arena

Das wunderschön gelegene NaturTheater 
Bad Elster als hochmoderne Open-Air-Arena 
präsentiert Ihnen im Jubiläumsjahr 2023  
wieder einen abwechslungsreichen Spielplan 
voller Star-Höhepunkte. Die fahrbare Zuschauer­
überdachung garantiert in der einzigartigen 
Atmosphäre des historischen Waldparks 
größtmögliche Wetterunabhängigkeit für 
besondere Kulturabende als Höhepunkt Ihres 
sommerlichen Aufenthaltes. Mit 1 500 Sitz­
plätzen und dem passenden Umfeld wie dem 
historischen Ausflugslokal Restaurant-Café 
»Waldquelle« und dem neuen Waldspielplatz 
»Elsterweltchen« ist das gesamte Areal  
ein prägender Teil des Erlebniswertes in den 
Königlichen Anlagen der Kultur- und Fest-
spielstadt.

▲ MDR-Musiksommer ▲ Innenhofansicht Hotel König Albert Bad Elster

▲ Gemütliche und stilvoll eingerichtete Zimmer

▲ Hauseigenes Restaurant lädt zum genussvollen Verweilen ein. 

▲ Beatrice Egli 

▼ Nabucco – Opernaufführung

Das Vier-Sterne-Superior-Hotel König Albert mit dem 
perfekten Dreiklang aus Kultur, Genuss und Wohlfühlen 
verwöhnt Sie königlich und nachhaltig. 

Wohlfühlen und Harmonie
Genießen im Hotel König Albert Bad Elster

E4
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Die Welt der MusikinstrumenteUmgeben von den sanften Hügeln des süd­
lichen Vogtlands liegt Markneukirchen.  
In der Musikstadt werden seit Jahrhunderten 
nahezu alle Orchesterinstrumente der euro­
päischen Musikkultur gefertigt. Im Musikins
trumenten-Museum, Historischen Sägewerk 

oder in der Erlebniswelt Musikinstrumen-
tenbau® präsentiert sich Ihnen traditionelle 
Handwerkskunst in all ihren Facetten.  
Hier spüren Sie hinter jeder Ecke die Liebe 
zur Musik und Leidenschaft bei der Fertigung 
der klangvollen Kunstwerke.

In einem der ältesten Musikinstrumenten-
Museen weltweit bestaunen Sie Kuriositäten 
und Einzelstücke des Musikinstrumentenbaus, 
darunter 250 Exponate der Musikkulturen aller 
Kontinente, Rieseninstrumente und Miniaturen. 
Von April bis Oktober offeriert Ihnen der Welt­
musikgarten im Außenbereich eine klangvolle 
Reise um den Globus.

Tourist-Information Markneukirchen
Tel. +49 37422 40775
tourismusbuero@markneukirchen.de
www.markneukirchen.de

Tel. +49 37422 2018
info@museum-markneukirchen.de
www.museum-markneukirchen.de 

Vogtländisches Freilichtmuseum
· �Landwüst: 
Tel. +49 37422 2136 
museum@vogtland-kultur.de

· �Eubabrunn: 
Tel. +49 37422 6536 
eubabrunn@vogtland-kultur.de

Tourist-Information Erlbach
Tel. +49 37422 40775
info@erlbach-vogtland.de
www.erlbach-vogtland.de

•	 18. September 2022  
Herbstfest | Freilichtmuseum Landwüst

•	 24. September 2022 
Mountainbike-Riesenslalom am  
Kegelberg Erlbach

•	 9. Oktober 2022 
Holztag | Freilichtmuseum Eubabrunn

•	 21. – 24. Oktober 2022  
 Erlbacher Kirwe

EVENTS

Am Rand des Elstergebirges trifft jahrhundertealtes Handwerk 
auf beeindruckende Natur

Musik küsst Natur
Augen und Ohren auf in Markneukirchen 

▲ Romantisch abgerundete, grüne Hügel zeichnen den Musikwinkel aus.

▲ Technik zum Erleben im Historischen Sägewerk

▼ �Die Riesengeige (Höhe: 4,27 m | Gewicht: 131 kg) ist im Musikinstrumenten Museum Markneukirchen zu bestaunen.

▼ Kontrabässe aus unterschiedlichen Jahrhunderten sind im Museum zu bestaunen.

Aktiv durch das Elstergebirge in Erlbach

▼ Beeindruckende Aussicht vom »Hohen Stein« 

▲ Der interaktive Weltmusikgarten

Rund um den beschaulichen, familienfreund­
lichen Ortsteil Erlbach lässt sich Ihre Wanderlust 
auf zahlreichen Routen, wie dem Gewässer­
erlebnispfad oder dem anspruchsvolleren 
Elstergebirgsweg, ausleben. Letzterer führt 
Sie als ehemaliger Hauptwanderweg über 
die höchsten Gipfel der Region. Besonders 
das 777 Meter hohe Felsgebilde Hoher Stein 

▲ Nachtskilauf auf dem Kegelberg

Im spätbarocken »Paulus-Schlössl«  
erwarten Sie über 1 600 Instrumente aus  
fünf Jahrhunderten.

wird Ihnen ins Auge fallen. Oben angekommen, 
eröffnet sich ein faszinierender Ausblick  
auf die leuchtend grüne Landschaft des  
Vogtlands. Im Skigebiet Kegelberg ver­
spricht Ihnen ein sorgfältig präpariertes  
Loipen- und Skiwanderwegenetz mit sechs 
Skipisten und zwei Skirouten winterliche 
Abenteuer.
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Oelsnitz

Bereits im 8. Jahrhundert sollen sich slawische 
Siedler in Oelsnitz niedergelassen und  
der heutigen Großen Kreisstadt den Namen 
»Olesnica«, zu Deutsch »Erlenort«, gegeben 
haben. Die erste urkundliche Erwähnung fand 
im Jahr 1200 statt. In ihrer langen Geschichte 
hat die Stadt imposante Bauwerke wie Schloss 
Voigtsberg hervorgebracht, das seine Be-
sucher heute auf eine Entdeckungsreise durch 
die Zeit schickt. 

Fast 800 Jahre alt sind einige Teile der Burg­
anlage. Die begehbare Außenbastion ist bereits 
ein Hingucker, die Kernburg überzeugt mit 
einer frühbarocken Holzbalkendecke und  
mit Wandmalereien in der Schösserstube, 
sowie der Sankt Georgskapelle, in der sakrale 
Kunstwerke von der Renaissance bis heute zu 
sehen sind. Doch in dem Schloss, dem wohl 
größten Anziehungspunkt der Stadt, verbirgt 
sich noch mehr, was Klein und Groß entdecken 
können: Hinter den alten Gemäuern verzahnen 
sich die Besonderheiten, die Oelsnitz aus­
zeichnen. 

Tel. +49 37421 729484
museen@schloss-voigtsberg.de
www.schloss-voigtsberg.de

Hier gilt die schlösserlandKARTE.
Mit der schlösserlandKarte erhalten  
Sie freien Eintritt in die Dauerausstellung 
sowie in die Sonderausstellungen auf 
Schloss Voigtsberg.  

schloesserland-sachsen.de

Öffnungszeiten Schloss Voigtsberg:
Di. bis So., feiertags 11.00 bis 17.00 Uhr

Seit 2022 ist der Bergfried auf Schloß Voigtsberg 
erstmals öffentlich begehbar und lockt mit 
einer fantastischen Aussicht über Oelsnitz und  
das Vogtland.

TIPP!

WUSSTEN SIE SCHON?

Verborgene Schätze
Zeitreise auf Schloss Voigtsberg 

▲ Blick auf Schloss Voigtsberg

◀ Blick in das Illusorium

▼ MineraliengewölbeHinter den Schlossmauern in der Teppichstadt Oelsnitz  
verstecken sich historische Schätze, edle Stoffe und  
Geschichte zum Anfassen. 

Teppichmuseum

Seit über 140 Jahren ist die Teppichproduktion mit der vogtländischen 
Stadt verbunden. Die hochwertigen maschinell hergestellten Teppiche 
sind weit über die deutschen Grenzen hinaus bekannt. Gäste erfahren 
im Teppichmuseum Oelsnitz / Vogtland unter anderem, wie Oelsnitz zu 
seinem Beinamen »Teppichstadt« kam. Der rustikale Axminster-Teppich­
webstuhl von 1910 oder die Orientstickmaschine aus den 1930er-Jahren 
veranschaulichen eindrucksvoll die Entwicklung der Teppichindustrie 
im Vogtland.

 
Das Illusorium

Die Dauerausstellung, die sich mit dem Lebenswerk der (Kinder-)Buch­
illustratorin Regine Heinecke beschäftigt, lädt zum Träumen ein. Eine 
eigens eingerichtete Bibliothek, die großen und kleinen Leseratten 
einen Platz zum Eintauchen in die Märchen und Geschichten bietet, wird 
ergänzt von modernen Hörstationen, Filmelementen und einen umfang­
reichem Spielangebot. Tiziano Vecellio, bekannt als Tizian, schuf vor bei­
nahe 475 Jahren das »Bildnis der Erzherzogin Katharina von Österreich« – 
nun ist es erstmals für die Öffentlichkeit im Fürstensaal des Schlosses 
zu sehen. Dazu gesellen sich Arbeiten aus der Werkstatt von Lucas 
Cranach dem Älteren, Antwerpener Meister, die mittelalterliche Figur 
des Heiligen Georg oder der imposante Humpen mit biblischen Motiven.

Mineraliengewölbe

Nicht weniger beeindruckend ist die Ausstellung im historischen 
Gewölbekeller der Burg. Das dort untergebrachte Mineraliengewölbe 
beherbergt eine umfangreiche Sammlung wertvoller Mineralien des 
sächsischen Vogtlands – beispielsweise Baryt aus Zobes, Wavellit aus 
Schloditz oder auch Fluorit aus Schönbrunn. Der Ausstellungsort ist 
dabei nicht zufällig gewählt: Zwischen dem 17. und 19. Jahrhundert 
diente das Schloss auch als Bergamt. Dieses war ab 1674 als kurfürst­
liches und hochfürstliches Bergamt für nahezu das gesamte sächsi­
sche Vogtland zuständig. 

◀ Einer der Fliegenden Teppiche im Teppichmuseum

D3
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Kreativität an der Weißen Elster
Plauen von einer anderen Seite entdecken

Tel. +49 3741 2911027
touristinfo@plauen.de 
www.plauen.de/tourismus

Kultureller Vielfalt begegnen

Auf den Resten einer Burg errichtet, präsen­
tiert das Soziokulturelle Zentrum Malzhaus 
heute ausgewählte Konzerte, Kabarett, wech­
selnde Ausstellungen und Kino. Unterhalb 
der Galerien stoßen Sie in einem wildroman­
tischen Stadtquartier auf die historischen 
Weberhäuser. Werden Sie  in den Schauwerk­
stätten selbst zum Kunsthandwerker und 
spüren Sie die besondere Atmosphäre des 
Areals bei Veranstaltungen, wie dem Unikatival, 
Keltenfest oder historischen Weihnachtsmarkt. 

In der Nobelstraße Nr. 7 begrüßt Sie eine  
Bronzestatue von »Vater und Sohn« vor  
der Galerie e.o.plauen, wo Fotografien, 
Schriftstücke und vom Künstler selbst  
entworfenes Mobiliar einen Einblick ins 
Leben Erich Ohsers geben. 

In Plauen können Sie die Mittagspause 
mit e.o.plauen verbringen: Immer  
dienstags von 12:30 bis 12:50 Uhr wird 
ein Objekt der Ausstellung genauer unter 
die Lupe genommen. Der Eintritt ist frei.

WUSSTEN SIE 
SCHON?

◀ Plauener Spitze im Spitzenmuseum

▲ Weberhäuser unterhalb des Malzhauses

◀ Soziokulturelles Zentrum Malzhaus

▲ Blick auf Plauen

•	 12. bis 15. Mai 2023  
Stadtfest »Plauener Frühling«

•	 16. bis 18. Juni 2023 
62. Plauener Spitzenfest

•	 23. Juni 2023 
Nacht der Museen

•	 28. November bis 23. Dezember 2023  
Plauener Weihnachtsmarkt

EVENTS

Den perfekten Rahmen für Ausstellungen, 
Workshops, Lesungen und Wohnzimmer­
konzerte, in einem denkmalgeschützten 
Manufakturgebäude einer 100 Jahre alten 
Likörfabrik, bietet die Galerie Forum K.

▲ »Nacht der Museen« in der Galerie e.o.plauen

◀ Galerie Forum K

▲ Erich Ohser mit seinem Sohn

Beobachten Sie bei Ihrem Besuch, wie sich das 
Areal der Elsteraue, die ehemalige »Wiege 
der Textilindustrie«, zu einem Kreativquartier 
mit Elementen der historischen Industrie­
kultur weiterentwickelt. Künftig werden Sie in 
der »Fabrik der Fäden« in eine einzigartige, 
multimediale Erlebniswelt der vogtländischen 
Textilindustrie entführt. Der große Generationen­
park, angeschlossen an den Radweg, bietet 
Raum für Ihre kreative Freizeitgestaltung. Hier 
erleben Sie Plauen von einer anderen Seite.

Die historische Altstadt brilliert mit zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten, bezaubernden Geschäf­
ten, urigen Cafés, regionalen Produkten und 
einer Portion Kunstgenuss. Museen, Galerien, 
Kunsthandwerker, Künstler und Events geben 
Einblicke in die Kreativszene der Spitzenstadt. 

Erleben Sie in der Schaustickerei, wie histo­
rische Maschinen aus zarten Fäden die berühm­
ten Kunstwerke aus Plauener Spitze wachsen 
lassen.

Im Herzen des Vogtlands bietet die Stadt an der  
Weißen Elster eine facettenreiche Mischung aus Kunst 
und Kultur, Natur und Flair, Ruhe und Geselligkeit. 

Gera

Plauen
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Vorhang auf
Klassiker im Theater Plauen-Zwickau

Erholung mit Stil im Hotel Alexandra

Melodien in der Luft
Wer »Vogtland« hört, der hört Musik

Theater für Jung und Alt, unterhaltsame und unvergessliche Theatererlebnisse: Seit 
über 20 Jahren prägt das Theater Plauen-Zwickau als einziges produzierendes 
Theater das kulturelle Leben in Westsachsen. Die neue Theatersaison überzeugt mit 
einem abwechslungsreichen Programm aus Musiktheater, Schauspiel, Ballett und 
Konzert. Von Schiller und Sting-Musical über Mozart und Puccini bis Schwanensee – 
freuen Sie sich auf fulminante Bühnenklassiker, mitreißende Musicals, besondere 
Ballettstücke und facettenreiche Klänge der Clara-Schumann-Philharmoniker. Mit 
der neuen Sparte für Kinder- und Jugentheater »JUPZ«! wird Ihr Theaterbesuch mit 
Stücken wie »Das NEINhorn« oder dem Sommer-Open-Air »Gestiefelte Katerina« 
zum Familienerlebnis. 

Betreten Sie eine märchenhafte Welt, in der Sie Ihren Theaterabend romantisch ausklingen und 
sich rundum verwöhnen lassen können – im familiengeführten 4-Sterne-Hotel Alexandra im 
Herzen Plauens. Jugendstil und Barock kombiniert mit klassisch italienischen Möbeln geben 
dem über 165 Jahre bestehenden Hotel ein glamouröses Flair, den bereits 1858 Märchenautor 
Hans Christian Andersen bei seinem Besuch zu schätzen wusste. Gemütliche, stilvoll eingerich­
tete Räume laden zum Träumen ein, während edle Stoffe und Tapeten dem hauseigenen Res­
taurant das perfekte Ambiente für Ihr Festmahl verleihen. Kommen Sie in den Genuss regiona­
ler, nationaler und internationaler Köstlichkeiten oder verweilen Sie bei einem leckeren Stück 
Kuchen im »le Café«. In den warmen Monaten genießen Sie diesen mit einem Eiskaffee auf der 
Sommerterrasse des Hotels. Wellness für Körper und Seele bieten Sauna, Whirlpool und die 
angebotenen Kosmetik- und Massagebehandlungen. Runden Sie Ihren glanzvollen Tag ange­
messen ab bei einer vorzüglichen Cocktail-Köstlichkeit in der »Blue Bar« – auf Ihr Wohl!

Tradition und Know-how

Musik bereichert das Leben der Menschen, 
seit sie existieren. Sie berührt das Herz und 
bringt Gefühle zum Ausdruck. Musik schafft 
es, dass wir uns glücklich fühlen, uns freuen, 
uns entspannen oder uns erinnern. Musik 
lindert Schmerzen. Kurz: Musik wirkt! Schon 
unsere Ur-Vorfahren nutzten zum Musizieren 
Instrumente, die sie im Laufe der Jahrhunderte 
perfektionierten. Viele der besten Instrumente 
kommen seit über 350 Jahren aus dem  
Vogtland.

Mehr als 100 Meisterwerkstätten bilden heute 
das Zentrum des deutschen Orchester
instrumentenbaus rund um die Musikstadt 
Markneukirchen. Diese Konzentration und 
Vielfalt nahezu aller Gattungen ist weltweit 
einmalig.

Grund genug, eine Reise ins Vogtland  
anzutreten! Hautnah mitzuerleben, wie 
Musikinstrumente entstehen.

Spielplan
www.theater-plauen-zwickau.de/ 
spielplan

Tel. +49 37422 402940
erlebniswelt@musiconvalley.de
www.erlebniswelt-
musikinstrumentenbau.de

Tel. +49 3741 71951
info@hotel-alexandra-plauen.de
www.hotel-alexandra-plauen.de 

www.erlebniswelt-musikinstrumentenbau.de

®

Erlebniswelt
Musik

instrumentenbau

•  Schauvorführungen immer   
 mittwochs 14.30 Uhr
•  für Gruppen von 10 bis 100  
 Personen nach Voranmeldung
•  kostenfreier Busparkplatz,   
 Sitzgelegenheiten, Sanitärräume,   
 barrierefreier Zugang, Souvenirverkauf

In den detailverliebt  
einge richteten 
Schauwerkstätten 
gibt es traditionel-
les Handwerk zum 
Anfassen – mitma-
chen inklusive. 

Schau­
vorführungen jeden Mittwoch 14.30 Uhr

Handwerk zum Anfassen

Drei Erlebniswerkstätten für Geigen-, 
Kontrabass- und Blechblasinstrumentenbau 
öffnen ihre Türen für Sie. Erleben Sie das  
traditionelle Ambiente, in dem vogtländische 
Handwerker seit Generationen ihrer anspruchs­
vollen Arbeit nachgehen. 

Werkzeugschränke, Ambosse und Schraub­
stöcke, Werkbänke, alte Flaschen mit Lacken 
und Zusätzen sowie jede Menge Details 
begeistern und faszinieren. Erfahrene Musik­
instrumentenbaumeister nehmen Sie im 
Rahmen von Schauvorführungen mit in ihre 
Welt des Klangs und erzählen Wissenswertes 
über diese einmalige Handwerkskunst.  
Probieren Sie die präzisen Fertigungsschritte 
selbst einmal aus und stellen Sie fest, welch 
hohe Kunstfertigkeit sie voraussetzen.

▲ Verweilen in freundlich eingerichteten Zimmern ▲ Im Foyer entspannt Platz nehmen ▲ Vorzüglicher Genuss im »le Café«

▲ Open-Air-Konzert im Parktheater Plauen

▼ Außenansicht des Theaters

▲ Hier genießen Sie besondere Theaterabende.

Touristische Angebote des Vereins Musicon Valley e. V. 
laden dazu ein, die beeindruckende Tradition des  
vogtländischen Musikinstrumentenbaus kennenzulernen  
und direkt zu erleben, wie in faszinierender Handarbeit  
weltweit begehrte Meisterwerke entstehen.

▲ Auch große Instrumente erfordern filigrane Handwerkskunst. 
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Musikalischer Botschafter 
des Vogtlands

Die Vogtland Philharmonie gehört zu den 
herausragenden Ensembles sinfonischer 
Musik in Mitteldeutschland. Hervorgegangen 
aus der Fusion zweier traditionsreicher 
Orchester – dem Sinfonieorchester Greiz und 
dem Vogtlandorchester Reichenbach – führt 
das Ensemble die über 160-jährige Orchester
tradition auf höchster Qualitätsstufe fort. Als 
»musikalischer Botschafter« aus dem Vogtland 
gastiert der Klangkörper in Musikzentren 
nahezu aller europäischen Länder.

Das Spektrum der musikalischen Genres ist 
von einzigartiger Vielfalt: Mit klassischen  
Sinfoniekonzerten und Serenaden, festlichen 
Galas, stilvollen »Konzerten in historischen 
Kostümen«, der Aufführung berühmter Film­
musiken und modernster Crossover-Produk­
tionen füllen die Vogtland Philharmoniker 
kleine Konzertsäle wie riesige Festivalgelände. 
Zur Förderung des musikalischen Nachwuch­
ses entwickelte das Orchester erfolgreiche 
Projekte wie die Bildungskonzertreihe »Kids 
meet Classic« und ist bewährter Partner bei 
renommierten Musikwettbewerben.

Kunst in Kloß und Bier
Das Vogtland von seiner leckersten Seite

Melodien zum Mitsingen, beeindruckende Bilder, Gänsehaut und Ohr­
würmer: Freuen Sie sich auf erinnerungswürdige Abende bei Musicals, 
Kultur-, Tanz- und Showevents in der Vogtlandhalle Greiz. Die »Udo 
Jürgens Show« mit den größten Hits und persönlichen Anekdoten der 
Musiklegende nimmt Sie mit auf eine musikalische Zeitreise. Rockigere 
Töne kombiniert mit einem hochwertigen Bühnendesign fesseln Sie bei 
»Forever Queen – The Ultimate Tribute« mit den unsterblichen Songs 
der britischen Rockband. Eine temporeiche und moderne Version des 
Musicals Aladin erzählt die Abenteuer und Magie von 1001 Nacht an 
nur einem Abend. Tanzend durch die irische Kultur geht es mit den 
international ausgezeichneten Stars der Danceperados bei »Whiskey 
you are the devil«. Bestaunen Sie die Artisten, Tänzer und Pantomimen 
der Mobilés, die zur 40-jährigen Jubiläumstour mit dem Schattentheater 
»Moving Shadows« ein Fest für die Sinne inszenieren. 

Der Duft von Braten, Soße und frisch gemachten Klößen lässt die Herzen 
der Feinschmecker höherschlagen und erinnert an das Sonntagsessen 
mit der ganzen Familie. Restaurants und Gasthöfe mit typischer vogt-
ländischer Küche verzaubern Ihren Gaumen mit diesen und weiteren 
lokalen Spezialitäten. Einige Küchenmeister interpretieren traditionelle 
Rezepte neu und setzen dabei vermehrt auf regionale und nachhaltige 
Zutaten.

Zahlreiche Gaststätten und Hofläden sind ideale Ausflugsziele auf Ihrer 
Rad- oder Wandertour.

Braukunst im Land der Vögte

Seit fast 600 Jahren wird im Vogtland Bier gebraut. Um 1900 existierten 
über 80 Brauereien, und noch heute wird an vielen Orten die Braukunst 
gepflegt: in Auerbach, Bad Köstritz, Erlbach, Greiz, Grochwitz, Grünbach, 
Plauen, Schleiz, Treuen und Wernesgrün. 

Neben der Wernesgrüner Biertenne mit ihrem einzigartigen Ambiente 
sind die Geraer Bierlagerstätten, die sogenannten Höhler, immer einen 
Besuch wert. Wie ein unterirdisches Labyrinth breiten sie sich unter der 
Altstadt aus und können durch Führungen – natürlich inklusive Stärkung 
aus dem Fass – besichtigt werden.

Tel. +49 3661 6288-0
info@vogtlandhalle.de
www.vogtlandhalle.de

Tel. +49 3765 13470 
info@vogtland-philharmonie.de
www.v-ph.de

Im unserem Hofladenführer stellen 
wir für Sie Direktvermarkter vor,  
die regionale Produkte vor Ort  
vertreiben. Zudem sind  
viele Geheimtipps  
für Ihren Urlaub auf  
dem Lande enthalten.

TIPP!

Unvergessliche  
Abende in der  
Vogtlandhalle Greiz 

▼ Danceperados beim Auftritt

▲ Vogtländische Klöße mit Rotkraut und Roulade

▲ Von Klößen bis Bambes – im Vogtland schmeckt es der ganzen Familie.

▼ Frisch gezapfte Erfrischung

Traditionelle Bambes (Kartoffelpuffer) ►
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Bachforellen und Hechte
Fliegenfischen an der Weißen Elster

Neben der traditionsreichen Geschichte, die 
sich heute noch rund um die 1,5 Hektar große 
Schlossruine nachempfinden lässt, bezaubert 
Elsterberg mit unberührter Natur. An einer der 
schönsten Flussstrecken der Weißen Elster im 
Ortsteil Noßwitz schlagen Anglerherzen höher. 
Sandro Bauroth, ehemaliger Bürgermeister 
von Elsterberg und selbst seit über 40 Jahren 
Fliegenfischer, teilt seine Begeisterung gern: 

»Hier zwischen Rentzschmühle und Elsterberg ist 
die Weiße Elster eine reine Salmonidenstrecke. 
Neben der hauptsächlich vorkommenden Bach
forelle gehen auch Bachsaiblinge, Regenbogen- 
oder Tigerforellen an den Haken. In den ruhigen 
tiefen Rinnen stehen regelmäßig Hechte.  
Als Kleinfische und Indikatoren einer hohen 
Gewässergüte kommen Bachschmerlen 
und Mühlkoppen reichlich vor. 

Reichenbach, gelegen im Norden des Vogtlands zwischen Plauen und Zwickau, ist 
immer eine Reise wert. Beeindruckende Bauwerke, wie die Göltzschtalbrücke, die 
größte Ziegelsteinbrücke der Welt, oder die Burg Mylau, zeugen von der mehr als 
800-jährigen Geschichte der Stadt. Im Geburtshaus von Friederike Caroline Neuber, 
Schauspielerin, Theaterprinzipalin und Autorin, erfahren Sie Interessantes über die 
Theatergeschichte des 18. Jahrhunderts sowie über die Reichenbacher Stadtge­
schichte. 

Park der Generationen

Mit den Vorbereitungen zur 5. Sächsischen Landesgartenschau 2009 verwandelte 
sich eine 14 Hektar umfassende industrielle Brachfläche in eine grüne Oase, den 
heutigen Park der Generationen. Die Reichenbacher und ihre Gäste verbringen 
gern Zeit in der weitläufigen Parkanlage, lassen hier einfach mal die Seele baumeln 
und nutzen die vielfältigen Spiel-, Sport- und Kulturangebote. Ein Rad- und Skaterweg 
führt quer durch das Gelände und weiter bis zur Göltzschtalbrücke. Für gemütliche 
Spaziergänge, Wanderungen oder Radtouren gibt es in und um Reichenbach zahl­
reiche Wander- und Radwege.

Mit der Göltzschtalbrücke auf dem Weg zum  
UNESCO-Weltkulturerbe

26 Millionen Ziegelsteine – dieses Viadukt (erbaut 1846 – 1851) zwischen Reichen­
bach und Netzschkau ist wahrhaft besonders und gilt als die größte Ziegelstein­
brücke der Welt. Bestaunen Sie dieses Meisterwerk menschlicher Baukunst. 

Die mächtige Ruine der spätromantischen Burg und die 
beeindruckende Natur im Landschaftsschutzgebiet  
Steinicht lohnen einen Besuch im idyllischen Elsterberg.

Tel. +49 36621 8810
stadtverwaltung@elsterberg.de
https://elsterberg.de/home.html

Tel. +49 3765 5240
stadt@reichenbach-vogtland.de
www.reichenbach-vogtland.de

Der wohl landschaftlich reizvollste Teil führt 
durch das Steinicht, ein von Steilhängen 
geprägtes Kerbtal mit schnellen gebirgsbach
artigen Teilstrecken, tiefen Zügen, breiten  
Rieselstrecken und großen Blocksteinen.  
Hier leben Uhu, Sperber, Wanderfalke und 
Fischotter. Ständiger Begleiter beim Fischen 
sind Eisvogel und Wasseramsel. Ich für meinen 
Teil fische im Sommer effektiv ab einer halben 
Stunde vor Sonnenuntergang bis eine Stunde 
danach, beim sogenannten Abendsprung. Oft 
dauert das Spektakel nur eine halbe Stunde. 

Im Stadtgebiet von Elsterberg, da wo Laternen 
etwas Licht auf die Wasseroberfläche werfen 
oder im Mondschein, kann auch ein dunkler, 
gezogener Streamer eine alte Bachforelle zum 
Ausrasten bringen. Ende September geht die 

Hauptsaison an der Weißen Elster zu Ende.«

▼ Idyllisch schlängelt sich die Weiße Elster entlang der Stadt. 

▲ Landschaftsschutzgebiet Steinicht

▲ Beliebte Angelmethode mit Fliegenköder

▲ Waldbad Elsterberg

Immer eine Reise wert
Ein Besuch in der Neuberin-Stadt Reichenbach

▲ Erholung im Park der Generationen

▲ Blick auf die Göltzschtalbrücke

Bachforelle ▶

Der Fremdenverkehrsverein »Nördliches Vogtland« 
bietet interessante Führungen an.  
Anmeldungen bitte über Tel. +49 172 2716152 oder 
post@goeltzschtalbruecke.info

TIPP!
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Fürstlich staunen
Auf den Spuren  
des Jugendstils in Greiz

Greiz, einst Hauptstadt des Fürstentums Reuß älterer Linie und kleinste 
Monarchie Deutschlands, gehört neben Metropolen wie Barcelona, 
Wien und Paris zur internationalen Interessengemeinschaft von Städten 
mit Jugendstil. Bei einem Spaziergang durch die Altstadt entdecken 
Sie auf einem Teilstück der Europäischen Straße des Jugendstils eine 
beträchtliche Anzahl an prägenden Gebäuden aus der gleichnamigen 
Epoche. Der Blick in die Vergangenheit der ehemaligen Residenzstadt 
zeigt, wie sich Greiz zur kleinen Schwester namhafter europäischer 
Jugendstilstädte entwickelte.

Eine Stadt im Aufschwung

Im 19. Jahrhundert erlebte die Greizer Textilindustrie, deren Anfänge 
bis 1660 zurückreichen, eine wahre Blüte. In der Folge entstanden be­
eindruckende Fabrikantenvillen. Aufgeschlossene Bauherren und Archi­
tekten nahmen sich des zeitgenössischen Stils an und beauftragten 
Wohn- und Geschäftshäuser. So finden Sie im Stadtgebiet sowohl Woh­
nungs-, Kirchen-, Schul-, Industrie- und Kaufhausbauten als auch eine 
Brücke im Jugendstil. 

Ein herausragendes Beispiel für die unterschiedlichsten Spielarten des 
Jugendstils ist das Quartier zwischen Marktstraße und Thomasstraße. 
Anfang des 20. Jahrhunderts entstand hier eine zusammenhängende 
Zeile aus Wohn- und Geschäftshäusern mit engen Lichthöfen. An der 
Ecke Burgstraße / Marktstraße fällt ein Gebäude besonders ins Auge: 
Ein großes farbiges Glasmosaik an der Fassade zeigt einen Gürtler bei 
der Arbeit – ein Hinweis auf den Beruf des Bauherrn. Viele weitere Details 
warten darauf bei einem aufmerksamen Rundgang durch die Greizer 
Innenstadt entdeckt zu werden. 

Die Schlösser der Residenzstadt

Bei Ihrem Besuch in Greiz streift Ihr Blick früher oder später das Obere 
Schloss. Entstanden aus einer Burg der Vögte beherbergt das markante 
Kulturdenkmal über den Dächern der Stadt heute die interaktive Dauer­
ausstellung »Vom Land der Vögte zum Fürstentum Reuß älterer Linie«. 
Im Unteren Schloss können Sie neben der Fortsetzung dieser Aus­
stellung eine Textilschauwerkstatt und ein Café besuchen. Als Rückzugs­
ort für die fürstliche Familie erbaut, befinden sich im Sommerpalais 
inmitten des Fürstlich Greizer Parks die Staatliche Bücher- und Kupfer­
stichsammlung sowie das SATIRICUM, die größte nationale Sammlung 
historisch und zeitgenössisch satirischer Blätter.

Tel. +49 3661 689815
tourismus@greiz.de 
www.greiz.de

Die Stadt an der Weißen Elster beeindruckt  
mit drei Schlössern, Wandelbarkeit  
und architektonischen Besonderheiten.

Erkunden Sie mit lokalen  
Gästeführern die Standorte  
der innerstädtischen  
Baudenkmale im Jugendstil.

TIPP!

▼ Detail an der Marktstraße

Oberes Schloss ▲

▲ Detail an der Thomasstraße

Plauen

Gera

Greiz

▲ Blick in die Marktstraße

Thomasstraße ▼

▲ Brückenstraße

◀ Gürtler an der Burgstraße 8

◀ Burgstraße

B3

ANZEIGE



98

Museen Gera 
museen-gera.de

Das nördliche Tor zum Vogtland
Geschichte und Gegenwart vereint in Gera

Im 12. Jahrhundert von den Vögten als Herr­
schaftssitz ausgebaut, versprüht Gera bis 
heute den Glanz aus der Zeit des reußischen 
Fürstenhauses. Bei einem Spaziergang  
durch die grüne Stadt begegnet Ihnen eine 
beeindruckende Architektur: das Theater 
Altenburg-Gera vereint Neo-Renaissance, 
ornamentale Elemente im Jugendstil, die 
Orangerie – eine spätbarocke Zweiflügelan­
lage und ehemaliges Orangen- und Gewächs­

Gebettet in eine Hügelland-
schaft am Ufer der Weißen 
Elster inspiriert die Otto-Dix-
Stadt durch architektonische 
Vielfalt und industriellen 
Charme.

Fürstlich flanieren

Mit dem historischen Stadtteil Untermhaus bietet Gera eine wunder­
schöne Flaniermeile – kleine und große Lokale sowie die geschichts­
trächtigen Ruinen von Schloss Osterstein liegen auf Ihrem Weg. 
Wunderbar zur Ruhe kommen Sie in den angrenzenden grünen Oasen 
der Stadt. Besonderer Beliebtheit erfreuen sich der barocke Küchen­
garten, der 30 Hektar große Hofwiesenpark und der Stadtwald, die 
größte zusammenhängende Waldfläche aller Thüringer Städte mit 
Anbindung an das regionale Rad- und Wandernetz.

▼ �Entspannen im Hofwiesenpark

▲ Die barocke Orangerie im Küchengarten

▼ Haus Schulenburg mit Henry van de Velde-Museum

▲ Theater Altenburg-Gera

Bei einer 90-minütigen geführten Villentour durch das  
Außen- und Innenleben der erhabenen Gebäude erleben  
Sie die Besonderheiten des Designs aus nächster Nähe. 

https://tourismus.gera.de

TIPP!

1913 / 14 konzipierte der belgische Architekt Henry van de Velde 
das Haus Schulenburg als Wohnhaus für die Familie des Indus
triellen Paul Schulenburg. Bis heute gilt die Villa als Gesamt-
kunstwerk und beherbergt ein Privatmuseum mit einer weltweit  
anerkannten Sammlung von Buchgestaltungen, originalen  
Möbeln, Architekturentwürfen, Veröffentlichungen Henry van de 
Veldes sowie wechselnde Sonderausstellungen. 

 
www.haus-schulenburg-gera.de/

WUSSTEN SIE SCHON?

haus der Vögte – zeigt heute einen umfang­
reichen Bestand der Kunst von Otto Dix; 
über 100 liebevoll restaurierte Villen prägen 
das Stadtbild. 

Kommen Sie in den Genuss der vielfältigen 
Museumslandschaft Geras: Die städtischen 
Museen lassen Geschichte, Natur, Kunst und 
Architektur lebendig werden. Wechselnde 
Sonderausstellungen sorgen für neue Impulse.

▼ �Frauenklinik Dr. Ernst Schäfer, Architekt Thilo Schoder

99

Ein Streifzug durch die Stile des Bauens

Die um 1900 erbauten Fabrikantenvillen erzählen Ihnen die spannen­
den Geschichten ihrer ehemaligen Bewohner, als Gera eine blühende 
Stadt für Textilindustrie, Maschinen- und Musikinstrumentenbau war. 
Einen deutlichen Kontrast zur Villenarchitektur bilden die Spuren des 
frühen Weimarer Bauhauses und der Architektur- und Städtebaubewe­
gung Neues Bauen, welche Sie bei unterhaltsamen wie informations­
reichen Touren besser kennenlernen. Hier werden Sie sicherlich auf 
den Namen Thilo Schoder stoßen, der als konsequentester Vertreter 
des Neuen Bauens in Thüringen gilt. Der Meisterschüler und Freund 
Henry van de Veldes prägte die Stadtarchitektur mit 53 Bauten, zahl­
reichen Projektentwürfen und Innenausstattungen. Als Stadt mit den 
meisten Bauten dieses Architekturstils feiert Gera seit 2019 jährlich im 
Spätsommer den Bauhaustag. 

Plauen

Gera
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Idyllisch im Grünen, direkt am Fluss und gespickt mit beruhigenden Wäldern liegt 
das wunderschöne Berga / Elster. In den 13 Ortsteilen blüht ein breitgefächertes 
Kultur- und Vereinsleben: auf dem Kulturhof Zickra mit seinen Kunsthandwerker- 
und Adventsmärkten oder in der Clodramühle mit Wassermühlrad spüren Sie 
authentisches Vogtland-Flair. Lassen Sie sich herzlich bewirten im »Pölscheneck« 
und »Elstercafe« in Berga / Elster, im Restaurant »Am Töpferberg« im Ortsteil Clodra 
(mit Autocamping), im Landhotel »Am Fuchsbach« im Ortsteil Wolfersdorf oder im 
italienischen Restaurant »Clodramühle II Giardino« in der Clodramühle.

In den komfortablen Themenzimmern des 
Hotels der Kategorie 3***Superior entdecken 
Sie Gera auf eine besondere Weise: Es sind 
Wohnzimmer voller Kultur und Schlafzimmer 
zum Träumen. Spüren Sie das Ambiente eines 
herrschaftlichen Renaissanceschlosses. Gehen 
Sie auf eine Tour durch die Geraer Höhler 
und erkunden Sie dabei schillernde Details. 
Genießen Sie die Atmosphäre nach einem 
Theaterbesuch. Erleben Sie den Zauber der 
20er-Jahre und die Vielfalt der Kunst von  
Otto Dix. Wohnen Sie im Stil von Henry van 
de Velde und probieren Sie Köstlichkeiten der 
modernen Küche, angerichtet mit viel Frische 
und einer großen Portion gelebter Gastlichkeit.

Begeben Sie sich auf eine Reise 
in die Vergangenheit.
 
In den alten Mauern hoch über Mylau stand die 
Zeit nie still. Um 1 200 als Burganlage errichtet, 
passten ihre vielen Besitzer die Burg Mylau 
immer wieder ihren Bedürfnissen an. Romanik, 
Gotik, Renaissance und vor allem der Histo­
rismus hinterließen ihre Spuren am Gemäuer 
und laden zum Erkunden ein. Im Laufe von 
über acht Jahrhunderten fanden hier Feudal­
herren, Industrielle, die Stadtverwaltung  
und Naturkundler ein Obdach. Burg Mylau – 
früher Wehranlage, Wohnsitz für Adlige,  
Fabrik, Rathaus, Archiv, Schänke – ist seit über 
100 Jahren auch Museum, dessen Besuch sich 
immer lohnt, und wird zunehmend ein Veran­
staltungsort. Seit 2020 beherbergt die Burg die 
Informations- und Begegnungsstätte »Kultur
weg der Vögte« und ist so Ausgangspunkt  
für die Erkundung des Vogtlands in Sachsen, 
Thüringen, Franken und dem Egerland.

Als Zentrum des Osterpfades Vogtland  
bietet Berga an der Weißen Elster  
vielfältige Kultur- und Freizeitangebote. 

Tel. +49 36623 6070
info@stadt-berga.de 
www.stadt-berga.de

Elf Standorte bilden mit geschmückten Brunnen, 
Ausstellungen und Verkaufsständen den »Osterpfad- 
Vogtland«. Berga ist nicht nur das Zentrum dieses 
Pfades, sondern besitzt auch die größte und schönste 
Osterkrone Thüringens.

WUSSTEN SIE SCHON? Erkunden Sie das »Tor zum schönen Elstertal« auf unterschiedlichen Pfaden: durch 
die Stadt verlaufen 26 Kilometer des Elsterperlenwegs sowie ein neu geschaffener 
Sagenpfad, vor allem aber ist Berga Hauptstandort des Osterpfades Vogtland. Auf 
dem Boot entlang der Weißen Elster oder auf dem Rücken eines Pferdes des Reit- 
und Fahrverein Gestüt Elstertal eröffnen sich neue Perspektiven auf die Umgebung. 
Pietätvoll erinnert der neugestaltete KZ-Häftlingsfriedhof »Am Baderberg« an die 
315 Opfer des ehemaligen Außenlagers »Schwalbe V« des KZ Buchenwald.

▲ Hasenschule am Osterpfad

◀ Rathaus mit Osterbrunnen

▼ KZ-Häftlingsfriefhof »Am Baderberg«

◀ Burg Mylau

Ankommen und entspannen 
Vornehm träumen im Hotel Zwergschlösschen 

Am Rande des historischen 
Stadtteils Untermhaus befindet 
sich das Hotel-Restaurant 
Zwergschlösschen. Hier trifft 
der Geraer Stadtwald auf  
die Auen der Weißen Elster.

Tel. +49 365 53078
info@hotel4you.de 
www.hotel4you.de

Tel. +49 3765 3822352
www.burgmylau.de

Adligen, Fabrikanten 
und Gelehrten auf der Spur 

•	 10. / 11. und 17. / 18. Dezember 2022 
Romantischer Adventsmarkt,  
Kulturhof Zickra

•	 1. – 16. April 2023  
Osterpfad-Vogtland,  
Berga und Wolfersdorf

•	 6. / 7. Mai und 7. / 8. Oktober 2023 
Kunsthandwerkermarkt, Kulturhof Zickra

EVENTS

▲ In besonderer Atmosphäre Speisen im hauseigenen Restaurant ▲ gemütliches Kaminzimmer

▲ Erholung mit Stil in der Komfort-Suite

▲ Clodramühle am Elsterperlenweg

A3
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Entlang des Osterpfades
Berga, die Perle des Elstertals
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Malerisch auf einem Felsplateau über der Saale 
gelegen, beeindruckt die einstige Burg der 
Vögte und spätere Reußische Residenz mit 
eleganten, historischen Schauräumen und 
einem Rokoko-Musikpavillon im Sophienpark. 
Die verschiedenen historischen Instrumente 
im Rittersaal, dem Musiksalon und dem  
Kleinen Saal lassen die Museumsräume regel­
mäßig zum Klangraum für Konzerte werden. 
Besondere Magie versprüht dabei die Schloß­
kapelle mit der berühmten Silbermann-Orgel. 
Diese wurde zum Ostergottesdienst 1743 
geweiht. Seither ist es Tradition, die Konzert­
saison am Ostersonntag mit einem Konzert 
an der Silbermann-Orgel zu eröffnen.

Auf der »Ältesten Naturrennstrecke Deutsch­
lands«, dem Schleizer Dreieck, fährt seit 
dem 10. Juni 1923 alles, was auf zwei, drei 
oder vier Rädern Rang und Namen hat. Sie 
ist eine der seltenen Rennstrecken, auf der 
die Piloten entgegen dem Uhrzeigersinn, auf 
einer durchschnittlichen Streckenbreite von 
circa 10 Metern ihre Runden drehen. Nicht nur 
Fahrsicherheitstrainings, sondern auch die 
Internationale Deutsche Motorradmeisterschaft, 
Klassik Grands Prix und Traditionstreffen 
begeistern jährlich 10 000 Rennsportfans.

Als eine der wenigen erhaltenen 
spätmittelalterlichen Burgen 
Thüringens ist Schloß Burgk 
mit seinen Sammlungen,  
Ausstellungen, Konzerten und 
anderen Veranstaltungen ein 
kulturelles Zentrum der Region.

▲ Weithin sichtbar ragt Schloß Burgk über den Wäldern.

Internationale Deutsche Motorradmeisterschaft (IDM) 
auf dem Schleizer Dreieck 2022 mit 30 000 Fans ▼

▲ Silbermann-Orgel in der Schloßkapelle

▲ Trabant-Treffen auf dem Schleizer Dreieck

Tel. +49 3663 400119
www.schloss-burgk.de

Tel. +49 3663 428735
tourist-info@schleiz.de 
schleiz.de

Weil Kultur uns
alle inspiriert.

Kultur fördern lässt Menschen
daran teilhaben.
Diesem gesellschaftlichen Engagement fühlt sich
unsere Sparkasse seit jeher verpflichtet.
Das stärkt jeden Einzelnen – regional und
bürgernah. Wir bringen mehr Neugier in unsere
Gesellschaft.

 
sparkasse-gera-greiz.de

Virtuose Klänge in  
historischen Räumen

Reifenquietschen und  
Motorengeräusche

100 Jahre Schleizer Dreieck  
Festwoche vom 2. bis 18. Juni 2023
mit Rennsport, Open-Air-Kino-,  
Vortrags- und Musikabende,  
Autokorso, Museumseröffnung  
des Alten Start- und Ziel-Tower,  
Action für Groß und Klein sowie  
Motorsporttreffen unter dem Motto 
»Klassik trifft auf Moderne«

TIPP!

100100
1923-2023

S DCHLEIZER REIECKS DCHLEIZER REIECK

•	 Streckenlänge: 3,805 Kilometer
•	 Kurvenanzahl: 14
•	 10 000 Tribünenplätze

WUSSTEN SIE 
SCHON?
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Schweben im Salzsee

In der Sole schwebt die Kraft! 
Entschweben Sie dem Alltag in der Soletherme Bad Elster und genießen Sie 
die Wirkung der Bad Elsteraner Natursole:

• stärkt die Widerstandskraft und das Immunsystem

• lockert und entspannt die gesamte Muskulatur

• baut Stresshormone ab

• fördert Tiefenentspannung

• bietet Erholung wie nach einem Kurzurlaub

• ist ein Wohlfühlerlebnis für alle Sinne 
 Soletherme

Bad ElsterInfo-Hotline: 037437/71-111

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

ai164922801113_SSB_A4_Vogtland Journal.pdf   1   06.04.2022   08:53:32

MEIN HERZ SCHLÄGT

VOGTLAND.

Industrie- und Handelskammer
Chemnitz
Regionalkammer Plauen

Wirtschaftsjunioren
Plauen-Vogtland e.V.

IHK-RückKehrerNetzwerk 03741 214 3200
Eine Region zum Leben. Auch für Dich!

2020-12-29_IHK_Plauen_Vogtland-Journal_V3.indd   12020-12-29_IHK_Plauen_Vogtland-Journal_V3.indd   1 30.12.20   11:4530.12.20   11:45

ANZEIGEN

TouristInfo im Freiberger Tor Adorf
Freiberger Straße 8 | 08626 Adorf
Tel. +49 37423 2247
www.perlmuttermuseum.de

Touristinformation Auerbach 
Schloßstraße 10 | 08209 Auerbach 
Tel. +49 3744 81450  
www.stadt-auerbach.de

Touristinformation Bad Brambach/
Fremdenverkehrsverein 
Badstraße 47 | 08648 Bad Brambach 
Tel. +49 37438 22422 
www.badbrambach.de

Touristinformation Bad Elster*
Königliches Kurhaus
Badstraße 25 | 08645 Bad Elster 
Tel. +49 37437 53900 | badelster.de

Haus des Gastes Bad Köstritz 
Julius-Sturm-Straße 10 
07586 Bad Köstritz 
Tel. +49 36605 86059 
www.stadtbadkoestritz.de

Touristinformation Erlbach 
Marktplatz 2 | 08258 Markneukirchen 
Tel. +49 37422 6125  
erlbach-vogtland.de

Gera-Information 
Markt 1 a | 07545 Gera  
Tel. +49 365 8381111 
tourismus.gera.de

Touristinformation Greiz* 
Unteres Schloss / Burgplatz 12 
07973 Greiz
Tel. +49 3661 689815 | greiz.de

Touristinformation Klingenthal 
Schloßstraße 3 | 08248 Klingenthal 
Tel. +49 37467 64832 
www.klingenthal.de

Interessengemeinschaft  
»Rund um den Kuhberg«
Hübelstraße 12 | 08328 Stützengrün  
Tel. +49 37462 65430  
www.rundumdenkuhberg.de

Tourist Information  
»Rund um den Kuhberg«  
Hauptstraße 11 | 08304 Schönheide 
Tel. +49 37755 665750 
www.rundumdenkuhberg.de

Touristinformation Lengenfeld  
im Stadtmuseum  
Hauptstraße 57 | 08485 Lengenfeld 
Tel. +49 37606 32178 
www.stadt-lengenfeld.de

Touristinformation Markneukirchen 
Trobitzschen 14 | 08258 Markneukirchen 
Tel. +49 37422 40775 
markneukirchen.de

Touristinformation Muldenhammer 
Klingenthaler Straße 29  
08262 Muldenhammer  
Tel. +49 37465 402825  
muldenhammer.com

Vogtländisches Mühlenviertel und  
Gebiet um den Burgstein  
Am Park 1 (Schloss Leubnitz)  
08539 Rosenbach OT Leubnitz  
Tel. +49 37431 86200  
www.muehlenviertel-vogtland.de

Stadtinformation Münchenbernsdorf 
Markt 19 | 07589 Münchenbernsdorf 
Tel. +49 36604 2305 
muenchenbernsdorf.de

Touristinformation Stadt Netzschkau 
Markt 12 | 08491 Netzschkau 
Tel. +49 3765 390110 
www.netzschkau.de

Fremdenverkehrsverein  
Nördliches Vogtland  
Neuberinhaus Reichenbach
Weinholdstraße 7  
08468 Reichenbach  
Tel. +49 3765 6119926  
www.goeltzschtalbruecke.info

Tourist-Information Oelsnitz 
Grabenstraße 31 | 08606 Oelsnitz 
Tel. +49 37421 20785 
www.oelsnitz.de

Stadtinformation Pausa-Mühltroff 
Neumarkt 1 | 07952 Pausa-Mühltroff 
Tel. +49 37432 6030 
www.stadt-pausa-muehltroff.de

Naherholung Talsperre Pirk GmbH  
Am Strand 4 | 08606 Oelsnitz 
Tel. +49 37421 23547 
www.talsperre-pirk.de

Touristinformation Plauen 
Unterer Graben 1 | 08523 Plauen 
Tel. +49 3741 2911027 
www.plauen.de

Tourist-Information Talsperre Pöhl 
Möschwitz-Hauptstraße 38   
08543 Pöhl  
Tel. +49 37439 45050 
www.talsperre-poehl.de

Touristinformation Reichenbach* 
Markt 5 | 08468 Reichenbach 
Tel. +49 3765 3259240 
www.dein-reichenbach.de

Stadtinformation Ronneburg 
August-Bebel-Strasse 4  
07580 Ronneburg
Tel. +49 36602 23044  
ronneburg.de

Stadtinformation Schleiz 
Neumarkt 13 | 07907 Schleiz 
Tel. +49 3663 428735  
schleiz.de

Touristinformation Schöneck 
Hohe Reuth 9 | 08261 Schöneck  
Tel. +49 37464 330011  
schoeneck-vogtland.de

Touristinformation Weida* 
Schlossberg 12 | 07570 Weida  
Tel. +49 36603 604664 
www.weida.de

Tourismuszentrum Zeulenrodaer Meer*  
Bleichenweg 30 
07937 Zeulenroda-Triebes
Tel. +49 36628 987064 
www.zeulenrodaer-meer.de

Touristeninformationen im Vogtland
Bei Ihrer Reiseplanung können Sie sich hier beraten lassen:

*Diese Touristinformationen sind zertifiziert.
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IFA Insel Ferien Anlagen GmbH & Co. KG · Hohe Reuth 5 · 08261 Schöneck/Vogtland

Tel. +49 37464 30 · info.isc@lopesan.com · www.ifa-schoeneck-hotel.com

www.ifa-schoeneck-hotel.com

Viele Infos
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